
… denn im Leimental hat die Fasnacht 
begonnen! Den Anfang macht der Kinder-
umzug in Therwil, wo wir – wie alle Jahre 
zuvor – vor Ort sein werden. Morgen Frei-
tag ist sehr früh Tagwache, denn auch 
Bottmingen hat seinen (Kinder-)Morge-
straich. Und sonntags finden die Strassen-
umzüge im Gugger-, Schnägge- und 99er-
Dorf statt – eine Selbstverständlichkeit, 
dass die BiBo-Redaktion vor Ort sein wird.
Auch diese Ausgabe ist bereits sehr fas-
nächtlich. Céline Saladin war am letzten 
Samstag in «Därwil» beim Bring- und  
Holtag – und die leuchtenden Augen der 
Kinder sagten mehr als 1000 Worte. 

Simon Dalhäuser «klapperte» die Restau-
rationsbetriebe an der Oberwiler Haupt-
strasse ab – und spürte, dass die Beizer 
gewappnet sind. Sein Bericht zeigt, dass 
im «Schnäggedorf» Speis und Trank in  
genügenden Mengen vorhanden ist …
Mit dem heutigen «Schmutzigen Don-
nerstag» (auf gut Therwiler Deutsch sagt 
man «Feissdunschtig») beginnt die ei-
gentliche Fasnachtszeit. Er fällt auf den 
Donnerstag vor Aschermittwoch. In vie-
len Orten wurde der Schmutzige Don-
nerstag früher mit Schmaus und lustigem 
Mummenschanz gefeiert. Im hohen und 
ausgehenden Mittelalter bis hin in die 

Neuzeit war Fasnacht die letzte Möglich-
keit, vor der österlichen Fastenzeit noch-
mals Fleisch zu essen … Der Ursprung  
des Namens «Schmutziger Donnerstag 
kommt übrigens vom alemannischen 
Schmotz (Fett, Schmalz).
Die Fasnacht in Worten zu beschreiben  
ist unmöglich. Man muss sie erleben, spü-
ren, in sich einatmen. Ob als angefresse-
ner Aktiver oder passionierter Passiver,  
ist jedem und jeder überlassen. Sicher, es 
soll Leute geben, welche der Fasnacht  
bewusst den Rücken zukehren und extra 
in die Skiferien gehen. Wir aber bleiben 
vor Ort – und werden die Fasnacht res-
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Ab heute beginnen für viele die schönsten Tage im Jahr …

pektive Fasnächtler geniessen. Im Wissen, 
dass es für manchen die schönsten Tage 
im Jahr sind! Georges Küng

Heute Nachmittag findet in Therwil der Kinderumzug mit rund 700 Bingissen statt. Vorgängig konnte man sich, falls nötig, im 99er-Treff beim Bring- und Holtag Kostüme, Larven und 
sonstige Fasnachtsutensilien besorgen.  Fotos: Küng/Saladin

Elektro- und  
Kommunikations- 
anlagen

z. B. SWISSCOM TV

Fichtenrain 2  ·   4106 Therwil 

Telefon 061 723 10 23

www.gutjahr-hartmann.ch
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SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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wir freuen uns auf Ihren Besuch 
W.&A. GertschͲAeschlimann 
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Wir kaufen oder entsorgen

Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch
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Vjosa Reinigung
Ausführung von Umzügen, Reinigun-
gen, Entsorgungen, Hauswartungen
sowie Vermittlungen von Gebäuden,
Umzugswohnungen, Neu- und Um-
bauten mit Abnahmegarantie.

Ihre Wohnung reinigen wir zu Pau-
schalpreisen. Unser 24-Stunden-
Service heisst nicht nur so, sondern
Sie werden uns auch erreichen.

Telefon 079 196 05 87
Mail: vjosazeqa@hotmail.ch

Ich kaufe jede Art von
Taschenuhren, Armbanduhren.
Auch in schlechtem Zustand.
Rolex, Cartier, Patek, Omega, IWC,
Certina etc. Altgoldschmuck,
Silber- und Goldmünzen.
Hr. Gerzner, Tel. 079 108 11 11 K
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BiBo online: 
www.bibo.ch

Natürlich gut in
Arlesheim · Reinach · Muttenz

www.goldwurst.ch
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Jetzt: Rindsstroganoff
Hausgemachte Spätzli  
vom Gasthof Ochsen  

dazu offeriert.



Veranstaltungskalender Februar/März 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, Anmeldemodus und Kontaktpersonen der 
Vereine finden Sie unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/
Vereine oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit und Kultur/Veranstal-
tungskalender auf unserer Homepage.

Wiederkehrendes
jeweils dienstags, «Bottminger Wuchemärt» Auf dem Platz hinter dem
8.30–11.30 Uhr Märtgruppe Alten Gemeindehaus und
  der Gemeindestube

jeweils freitags, «Offener Treffpunkt», kommen BOZ, Therwilerstrasse 11
9.30–11 Uhr Sie vorbei für einen Kaffee oder 
 Tee zum gemütlichen Beisammensein, BOZ

27. Februar Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16
 Senioren für Senioren

28. Februar Schuelmorgestraich Besammlung
Ab 6 Uhr Primarschule Bottmingen im Schlosspark

28. Februar Fasnachtsumzug Besammlung Pausenplatz
Ab 8 Uhr der Kindergärten Burggartenschulhaus
 Kindergärten Bottmingen

Freitag, 7./14./21./28. März Grüngutentsorgung
  Bitte ab 7.00 Uhr bereitstellen

Samstag, 1. März 2014 Sammelstelle Schönenberg
  Geöffnet von 14 bis 16 Uhr
  Es werden nur entgegengenommen: Erde, Steine,
  Bauschutt, Fensterglas, Tontöpfe und Metall.

Dienstag, 4./18. März 2014 Häckseldienst
  –  Häckseln einmal pro Jahr bis max. 5 Min. gratis
  –  Sind die Gratisminuten verbraucht:

Fr. 4.– /Min. + Fr. 45.– /Rechnungspauschale
Die Abfuhr des Häckselguts kostet Fr. 10.– pro 1⁄4 m3 (alle Preise zzgl. 8% MwSt.). 
Infos über Bereitstellung des Häckselmaterials und Anmeldungen bis am Vortag 
beim Werkhof (Bürozeiten: 11–12 Uhr), Telefon 061 426 10 77, oder über die 
 Gemeindehomepage (Online-Schalter) möglich unter www.bottmingen.ch.

Montag, 31. März 2014 Papier-/Kartonabfuhr
  Papier/Karton rechtzeitig ab 7.00 Uhr bereitstellen

Baugesuch

BG-Nr. 0327/2014
Fünfschilling AG und Betschart Dannen-
berger, Hauptstrasse 20, 4102 Binningen
Wintergarten, Parz. 2302, Im Bertschen-
acker 29, Bottmingen.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis 10. März 2014 

Fasnachtsumzug
am 28. Februar 2014
Abschaltung der Strassen-
beleuchtung im Vogel- und 
Burggartenquartier
Am Freitag, 28. Februar 2014, wird die 
Primarschule auch dieses Jahr mit Later-
nen, Trommeln und Pfeifen den Tag in un-
serem Dorf beginnen.
Von 6.15 bis 7.00 Uhr wird die Strassen-
beleuchtung in einigen Gemeindestrassen 
durch den Pikettmonteur der EBM aus-
geschaltet. Betroffen sind die folgenden 
Strassen: Schützenstrasse, Talholzstrasse, 
Drosselstrasse, Sichelweg, Starenstrasse, 
Löchlimattweg und Burggartenstrasse.

Wir bitten die betroffene Bevölkerung um 
Verständnis und wünschen allen einen 
schönen «Morgeschtraich».
 Die Gemeindeverwaltung

Gratulationen

März 2014

 

90. Geburtstag
Heute, 27. Februar 2014, dürfen wir spe-
ziell zu einem 90. Geburtstag gratulieren. 
Diesen feiert Gertrud Munsch-Börlin mit 
ihren Lieben.

Wir wünschen der Jubilarin einen schönen 
und erinnerungswürdigen Tag. Nebst un-
seren guten Wünschen hoffen wir, dass 
für Frau Munsch Glück, Wohlergehen und 
gute Gesundheit stetige Begleiter sind.

 Gemeinderat

80. Geburtstag
Sonntag, 2. März 2014: Ingrid Senn-Jundt 

Montag, 10. März 2014: Hedwig Hügin-
Bossert 

90. Geburtstag
Donnerstag, 13. März 2014: Irmgard Bet-
schart 

Wir gratulieren den Glücklichen, die im 
Monat März einen runden Geburtstag 
feiern dürfen recht herzlich und wün-
schen ihnen weiterhin Freude und Befrie-
digung im Alltag, gute Gesundheit, Hu-
mor und jeden Tag ein kleines Stück vom 
Glück.
 Gemeinderat

11. März Kein Wuchemärt 
 Märtgruppe 

18. März Einwohnergemeinde- Aula
20–22 Uhr Versammlung Burggartenschulhaus
 Gemeinde Bottmingen

21. März Generalversammlung NVO, Natur- Katholisches Pfarreiheim
19–22 Uhr und Vogelschutzverein Oberwil Oberwil

21. März Generalversammlung Gemeindestube
20–23 Uhr Familiengärtnerverein Bottmingen Therwilerstrasse 16

22. März 14. Kinderkleiderbörse Aula
10–12 Uhr BOZ Burggartenschulhaus

22. März Kopfweidenschnitt, Natur- und Neuwilerstrasse
13.30–16.30 Uhr Vogelschutzverein Oberwil (NVO) Oberwil

27. März Mittagstisch für Seniorinnen und Gemeindestube,
12 Uhr Senioren, Anmeldung notwendig Therwilerstrasse 16
 Senioren für Senioren

28. März Famiglia Rossi: Italienische Aula
20.15 Uhr Lebensfreude, verträumte Burggartenschulhaus
 Canzoni …, Eintritt Fr. 25.–
 Burggartenkellerverein

31. März Generalversammlung  Gemeindestube,
 der Märtgruppe Therwilerstrasse 16

Schulraumplanung 
Bottmingen
Aktueller Stand der Dinge
Im Oktober 2013 wurde über den Baukre-
dit für das Schulhaus Burggarten orien-
tiert. Ebenso wurde über die vorgesehene 
Ausschreibung eines Gesamtleistungs-
wettbewerbes für den Neubau eines 
Doppel-Kindergartens mit Tageschule 
Talholz und Erweiterungen/ Anpassungen 
im Gebäudeinnern des bestehenden Tal-
holzschulhauses informiert. Die Aus-
schreibung wurde zwischenzeitlich mit 
der Auftragsvergabe an eine Generalun-
ternehmung abgeschlossen.

Der Baukredit für das Schulhaus Burggar-
ten wurde an der Gemeindeversammlung 

vom 17.10.2013 genehmigt. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch das Thema 
«Erdbebensicherheit» für die bestehen-
den Schulgebäude behandelt, wobei die 
Gemeindekommission empfahl, insbeson-
dere das Schulhaus Burggarten in dieser 
Hinsicht überprüfen zu lassen. Folgerich-
tig hat der Gemeinderat ein spezialisier-
tes Ingenieurbüro mit der Überprüfung 
beauftragt, wobei er auch den Schul-
standort Talholz in die Überprüfung mit-
einbezogen hat. Aufgrund der Ergebnisse 
werden an der kommenden Gemeindever-
sammlung vom 18.3.2014 zwei Vorlagen 
mit baulichen Massnahmen zur Verbes-
serung der Erdbebensicherheit in beiden 
Schulgebäuden zur Abstimmung unter-
breitet. 

In der Schulanlage Burggarten werden in 
einer ersten Etappe bauliche Massnah-
men im Schul- und Aulabereich vorgese-
hen. Zu einem späteren Zeitpunkt sollen 
Massnahmen in der Turn- und Schwimm-
halle umgesetzt werden. Im bestehenden 
Schulhaus Talholz werden in beiden Ge-
schossen bauliche Massnahmen (Einbau 
von Betonscheiben) vorgeschlagen. Dies 
hat zur Folge, dass auch Klassenzimmer 
betroffen sind, in welchen ursprünglich 
keine Umbauarbeiten geplant waren. Der 
Schulbetrieb muss deshalb während der 
Bauarbeiten in ein Provisorium (Schulpa-
villon) ausgelagert werden.

Der Beginn der Bauarbeiten für den Neu-
bau des Doppel-Kindergartens ist im Mai 
2014 und für die Erweiterung des Talholz-
schulhauses im Juli 2014 geplant. Vor den 
Bauarbeiten wird der Spielplatz Talholz 
aufgehoben. Unumgänglich ist das Fällen 
von Bäumen auf dem Areal. Über diese 
Arbeiten und die vorgesehene Führung 
der Schulwege während der Bauphase 
wird zu gegebener Zeit orientiert werden. 
Nach den Bauarbeiten im Herbst 2015 
wird der Spielplatz in einer angepassten, 

Altglas gehört nicht 
in den Hauskehricht!

Die Meinung, dass es in 
der Kehrichtverbrennung 
Altglas brauche, hält sich 
wacker, ist aber nicht 
korrekt. Die Abfallver-

brennung wird durch Altglas zwar nicht 
gestört, es geht aber wertvolles Recyc-
lingmaterial verloren. Zudem wird das 
Altglas weder verbrannt noch stofflich 
zerkleinert und muss anschliessend mit 
der Kehrichtschlacke teuer deponiert wer-
den. Gerade weil sich Glas – ohne Quali-
tätsverlust – immer wieder einschmelzen 
lässt, ist es wichtig, dass dieses korrekt 
entsorgt wird und nicht im Hauskehricht 
landet. 
Altglas ist ein wertvoller Rohstoff für die 
Produktion von neuen Glasverpackungen, 
durch dessen Verwendung der Energiebe-
darf bei der Produktion um bis zu 25% 
gesenkt werden kann. Ein weiterer Ver-
wertungsweg findet sich bei der Her-
stellung von sogenanntem Schaum-
glasschotter. Dieses Material wird als 
hochwertiger Dämmstoff in der Bauindus-
trie verwendet.
Wie Altglas korrekt entsorgt wird, erfah-
ren Sie nächste Woche an dieser Stelle.
 Gemeindeverwaltung

 

Heckenschnitt entlang 
von Strassen, Wegen und 
öffentlichen Anlagen

Wieder ist ein Jahr vergangen und die He-
cken und Sträucher sind ein gutes Stück 
gewachsen, sodass sie teilweise im Be-
reich von Trottoirs und Strassen Fussgän-
ger, Velofahrer, parkierte Autos und den 
rollenden Verkehr behindern. Wo sie auf 
öffentliche Grünflächen ragen, behindern 
sie zudem die Unterhaltsarbeiten unserer 
Gärtner. Ebenso werden dadurch auch die 
Strassenreinigung und bei winterlichen 
Verhältnissen die Schneeräumung beein-
trächtigt sowie die Arbeiten der Kehricht-
abfuhr und der Feuerwehr. 
Die Natur hält sich nicht an unsere Geset-
ze und Vorschriften. Unsere Aufgabe ist 
es, zusammen mit Ihnen dafür besorgt zu 
sein, dass sich unsere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger sicher und ungehindert auf öf-
fentlichen Anlagen bewegen können.
Wir erinnern daran, dass Sträucher und 
Bäume, welche den Fussgänger- resp. den 
rollenden Verkehr behindern, zurückge-
schnitten werden müssen. § 28 unseres 
Strassenreglements besagt, dass über die 
Strassenlinie hinausragende Äste von 
Bäumen und Sträuchern über dem Trottoir 
oder Fussweg auf eine lichte Höhe von 
2,50 m und über der Strasse auf eine Höhe 
von 4,50 m zurückgeschnitten werden 
müssen.
Wie jedes Jahr werden von der Gemeinde 
Heckenkontrollen durchgeführt, der 
Schwerpunkt der Kontrolle liegt in diesem 
Jahr entlang von Fusswegen. Wir bitten 
Sie, Ihren Verpflichtungen nachzukom-
men und die in das öffentliche Areal über-
hängenden Sträucher und/oder Hecken 
ordnungsgemäss auf die Parzellengrenze 
zurückzuschneiden.
Für allfällige Fragen steht Ihnen unser Ge-
meindegärtner, Herr Balthaser Schnetzler, 
Tel. 079 699 73 48 gerne zur Verfügung.

Fasnachtsferien

Im Zusammenhang mit der Erweiterung 
unserer Öffnungszeiten im neuen Jahr 
werden wir nun auch an den Samstagen 
vor den Schulferien für Sie geöffnet ha-

den neusten Sicherheitsvorschriften ent-
sprechenden Form, der Öffentlichkeit wie-
der zur freien Verfügung stehen. 
 Gemeinderat Bottmingen

schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das kantonale Bauinspekto-
rat, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

30. März Lesung mit Jürg Jenni – der Basler Bibliothek beim Post-
11–12.30 Uhr Autor liest aus seinen Werken gebäude, Schlossgasse 10
 Bibliothek Bottmingen

ben. Das heisst, dass Sie uns am Sams-
tag, 1. März, noch besuchen und sich für 
Ihre Skiferien mit spannender Lektüre ein-
decken können. Die Ferien dauern danach 
bis zum 16. März.

Matinee mit Jürg Jenni

Am Sonntag, 30. März, um 11 Uhr la-
den wir Sie herzlich ein zur Lesung mit 
Jürg Jenni. Der frühpensionierte Lehrer 
liest aus seinen Werken. In Gedichten, 
Glossen, Liedtexten, Kurzgeschichten und 
Erzählungen lässt er Erlebtes und Erfun-
denes aufleben, «Eingeordnet», «Aufge-
räumt» und serviert «im e Buschle Zee-
del». Herzliche Einladung!

Gemeindeverwaltung:
Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch
Homepage: www.bottmingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 8–12 und 13–17 Uhr
Dienstag bis Freitag 10–12 Uhr
Donnerstag 14–18.30 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Anne Merkofer-Häni
Sprechstunde Donnerstag
17.30–18.30 Uhr
Telefon 061 426 10 10
Telefon privat 061 401 48 46

Gemeindepolizei:
Telefon 061 426 10 13

Bestattungen: Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Soziale Dienste
c /o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Altersfragen, Auskunft:
Frau Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Spitex:
Spitex Oberwil plus 
Telefon 061 401 14 37

Werkhof:
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

GGA-Störungsdienst:
0800 727 447

Wasserversorgung/Brunnmeister:
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

Erdgasversorgung:
IWB, Störungsmeldungen: 0800 400 800

Stromversorgung:
EBM, Störungsmeldungen: 0844 844 141
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Vereine

Schule

verwandelt sich «s Statiönli» in eine ein-
zigartige Fasnachtsbeiz, wo in kleiner, 
aber umso feiner Runde gefeiert wird. 
Dies wird morgen, am 28. Februar, der 
Fall sein. 

BiBo verrät bereits so viel: Ab 19 Uhr be-
ginnt der Abend, der bis 2 Uhr in der Früh 
dauern wird. Maskentreiben und Masken-
prämierung stehen an; dazu spielt eine 
Livemusik – und einer der Höhepunkte ist 
der Kreiselumzug, der um 22.15 Uhr be-
ginnen dürfte. Kurzum: Auch Bottmingen 
kennt einen Fasnachtstag, der in seiner 
Art ebenso eindrücklich und einzigartig 
ist. Man muss also morgen nicht in die 
Nachbargemeinden gehen, um Fasnacht 
in Reinkultur zu erleben.
 Georges Küng

Man tut «Bottmige» (wie man an-
scheinend korrekt auf Baseldeutsch 
schreibt) Unrecht, wenn man diese 
Ortschaft als «fasnachtslose» Ge-
meinde bezeichnet. Denn morgen 
früh findet der «Morgestraich» der 
Primarschüler statt, bevor die «Häfe-
lischüler» ihren Umzug starten. Und 
abends geht im Restaurant Station 
wahrlich die Post ab …

Aufmerksame BiBo-Leser (und das sind ja 
alle!) entdeckten in der letzten Ausgabe 
auf der Seite 2 folgende Meldung:

Zurzeit arbeiten die Bottminger Kinder-
gärten an den jeweiligen Fasnachtskostü-
men. Es wird fleissig gekleistert, gemalt, 
geschnitten, genäht, geleimt und ver-
ziert. So werden die Kinder auf eine  

lustvolle  Art im Lernbereich der Fein-
motorik gefördert und gefordert. Die 
Kinder werden dieses Jahr als Zwerge,  
die kleine Maus Frederick, Eisbären und 
die vier Jahreszeiten kostümiert sein.  
Die Kindergartenkinder freuen sich be-
reits riesig auf den Umzug, welcher am 
Freitagmorgen, 28. Februar 2014, statt-
findet.

Zu erwähnen ist, dass die Besammlung 
um 8 Uhr auf dem Pausenplatz des Burg-
garten-Schulhauses ist. Der Abmarsch er-
folgt dann um 8.15 Uhr. Ein wunderbarer 
Anblick, wenn die Kindergärtner (der Ver-
gleich mit einem Tatzelwurm ist durchaus 
treffend) losmarschieren und die stolzen 
Eltern und Verwandten den Umzug be-
gleiten.

Bereits zwei Stunden vorher, um 6 Uhr in 
der Früh, findet der Schul-Morgestraich 
statt. Treffpunkt ist der Schlosspark (Wei-
herschloss). Vor zwei Wochen war im BiBo 
zu lesen: 

Am Freitag, 28. Februar 2014, wird die 
Primarschule traditionsgemäss mit Later-
nen, Trommeln und Pfeifen den Tag in 
unserem Dorf beginnen. Um 6.15 Uhr 
wird die Strassenbeleuchtung Talholz-
quartier abgeschaltet. Mit Pfeifen- und 
Trommelklängen setzt sich der Laternen-
zug vom Talholzschulhaus aus in Bewe-
gung, zieht durch das Dorf und beendet 
den Umzug um 7 Uhr im Burggarten-
schulhaus. Dort gibt es ein gemeinsames 
Frühstück, das die Kinder selber mitbrin-
gen. Anschliessend findet auf dem obe-

ren Platz das traditionelle bunte Treiben 
bis zirka 8.15 Uhr statt. Die Kinder wer-
den schliesslich zwischen 8.30 und 9.00 
Uhr in die Ferien entlassen.

Zuerst Fasnacht, danach Ferien. Wahrlich, 
der morgige Freitag wird zu einem Freu-
dentag für die Bottminger Schülerinnen 
und Schüler.

Einzigartiges Ambiente 
im «Statiönli»
Wir wissen, dass Pia und Reto Dalcher 
nicht unbedingt gerne im Rampenlicht 
stehen. Seit Jahren führen sie das «Sta- 
tiönli», wie das gutbürgerliche und hei-
melige Dorfrestaurant mit Gartenterrasse 
im Ortskern liebevoll genannt wird. Und 
einmal im Jahr, an einem Freitagabend, 

Morgen um 6 Uhr in der Früh findet der «Schul-Morgestraich» der Bottminger Primarschüler statt. Danach gibt es in der dekorierten Aula des Burggarten-Schulhauses (die Bilder stammen aus dem Jahre 2012) ein währschaftes 
Zmorge, bevor die Schüler ab in die Ferien dürfen. Abends findet im «Statiönli» eine Beizenfasnacht statt, die mehr als nur ein Geheimtipp ist … Fotos: Küng

Auch in Bottmingen grassiert das Fasnachtsfieber

Schuelmorgestraich 2014 
zum Ersten
Fasnachtsumzug  
der Primarschule

Am Freitag, 28. Februar 2014, wird die 
Primarschule traditionsgemäss mit Later-
nen, Trommeln und Pfeifen den Tag in un-
serem Dorf beginnen. 

Um 6.15 Uhr wird die Strassenbeleuch-
tung Talholzquartier abgeschaltet. 

Mit Pfeifen- und Trommelklängen setzt 
sich der Laternenzug vom Talholzschul-
haus aus in Bewegung, zieht durch das 
Dorf und beendet den Umzug um ca. 7.00 
Uhr im Burggartenschulhaus. Dort gibt es 
ein gemeinsames Frühstück, das die Kin-
der selber mitbringen. Anschliessend fin-
det auf dem oberen Platz das traditionelle 
bunte Treiben bis ca. 8.15 Uhr statt. Die 
Kinder werden schliesslich zwischen 8.30 
und 9.00 Uhr in die Ferien entlassen.
Die uns bekannten treuen Pfeifer/-innen 
und Tambouren haben wir bereits direkt 
angefragt. Wenn auch Sie Lust hätten, 
unseren Umzug mit Piccolo oder 
Trommel zu begleiten, melden Sie sich 
bitte per E-Mail bei Denise Zumbrunnen:
denise.zumbrunnen@schule-bottmingen.
ch (Betreff «Morgestraich»).

Programm des  
Primarschul-Morgestraichs

6.00 Uhr: Besammlung im Schlosspark
6.15 bis ca. 7.00 Uhr:
Abmarsch, Umzug vom Talholzschulhaus 
zum Burggartenschulhaus;

ca. 7.00 bis 8.15 Uhr:
Zmorge und Fasnachtsbetrieb im und ums 
Schulhaus Burggarten, buntes Treiben auf 
dem oberen Platz des Burggartenschul-
hauses;
zwischen 8.30 und 9.00 Uhr:
Entlassung der Kinder in die Fasnachts-
ferien.

Wer mag, darf sich um 8.00 Uhr auf dem 
unteren Pausenplatz hinter den Kinder-
gartenkindern anstellen, um am Kinder-
gartenumzug teilzunehmen, der um 8.15 
Uhr beginnt.

Schuelmorgestraich 2014 
zum Zweiten
Fasnachtsumzug  
der Kindergärten

Am Freitag, 28. Februar 2014, organi-
sieren auch die Kindergärtnerinnen von 
Bottmingen mit allen Kindern ein Fas-
nachtszügli durch das Dorf. Auch dieses 
Jahr findet der Umzug der Kindergarten-
kinder am frühen Vormittag statt, damit 
die PrimarschülerInnen die Möglichkeit 
haben, nach ihrem «Morgestraich» das 
Fasnachtszügli maskiert und mit Trom-
meln und Piccolos zu begleiten.

Die Besammlung findet bereits um 
8.00 Uhr auf dem Pausenplatz des Burg-
gartenschulhauses, der Abmarsch dann 
um 8.15 Uhr statt.
Route: Pausenplatz – Neumattstrasse – 
Birsigstrasse – Schlossparkumgang – Pau-
senplatz Burggarten (bei schlechtem Wet-
ter wird die Route abgekürzt). Auf dem 
Pausenplatz endet das Fasnachtszügli. 
Dort erhalten alle maskierten Kinder ein 
kleines Znüni und warmen Tee, offeriert 
von der Gemeinde.

Eine Bitte an die Eltern und Zuschau-
er: Gehen Sie bitte nicht zwischen den ver-
kleideten Kindern. Alle nicht organisierten 
Fasnächtler dürfen sich am Schluss des Zu-
ges einordnen oder das Geschehen vom 
Strassenrand aus beobachten. Danke!
Freundlicherweise werden auch dieses 
Jahr die Polizei und die Mitarbeiter des 
Werkhofs für die Sicherheit besorgt sein. 

Bitte holen Sie um ca. 9.00 Uhr Ihr Kind 
auf dem Pausenplatz des Burggarten-
schulhauses ab. Am Nachmittag ist kein 
Kindergarten.

Aufruf: Alle, die pfeifen und trommeln 
können, bitten wir mitzumachen! Es wer-
den einfache Märsche gespielt. Reper-
toire: Arabi, Läggerli, die Alte, Ryslaifer, 
Whisky, Festspiel, Saggado, Glopfgaischt. 
Bei allfälligen Fragen geben Ihnen Frau 
Annemarie Plattner (annemarie.platt-
ner@schule-bottmingen.ch) sowie die 
Kindergärtnerinnen von Bottmingen ger-
ne Auskunft. 

Programm des  
Kindergartenumzugs
8.00 Uhr (neu):
Besammlung, unterer Pausenplatz Burg-
gartenschulhaus;
8.15 bis ca. 9.00 Uhr:
Abmarsch, Umzug durch das Neumatt-
quartier zum Burggartenschulhaus; 
Znüni und Tee für die maskierten Kinder;
ca. 9.00 Uhr:
Abholung der Kinder durch die Eltern,
kein Kindergarten am Nachmittag.

Fasnachtsferien
Nächste Woche beginnen die Fasnachts-
ferien. Auch wir von den Tagesfamilien 
Bottmingen freuen uns darauf. Unser Bü-
ro an der Therwilerstrasse 11 bleibt wäh-
rend der Schulferien (3.–16. März) ge-
schlossen. In dringenden Fällen können 
Sie uns per Mail erreichen: kinderbetreu-
ung@gmx.ch  oder eine Nachricht auf un-
serem Telefonbeantworter unter 061 421 
23 71 hinterlassen  und wir werden uns 
bei Ihnen melden. Ab Montag, 17. März, 
ist unser Büro wieder geöffnet.

Wir wünschen Ihnen allen schöne Fas-
nachtsferien. Tagesfamilien Bottmingen
                         M. Menta, C. Goeggel

 

Das BOZ wünscht  
schöne Ferien

Das Bottminger Zentrum 
(BOZ) wünscht allen Mit-
gliedern und Besuchern 

erholsame Ferien und eine schöne Fas-
nacht. Während der Schulferien ist unser 
Büro geschlossen, morgen Freitag aller-
dings lädt das Offene-Treffpunkt-Team al-
le Interessierten von 9.30 bis 11 Uhr noch 
einmal zu Kaffee und Gipfeli ins BOZ, 
Therwilerstrasse 11, ein: Stimmen Sie sich 
bei uns auf die Ferien ein – wir sind pünkt-
lich zu Schulbeginn wieder für Sie da. 
Büroöffnungszeiten: Dienstag 9–11 Uhr, 
Therwilerstrasse 11, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 

                     Der BOZ-Vorstand
 www.bottmingerzentrum.ch

Voranzeige
La Famiglia Rossi in  
der Aula des Burggarten-
Schulhauses 

Vor drei Jahren hat es  
leider nicht geklappt. Die 
Sängerin der Famiglia 
Rossi wurde krank. Nun ist 

es aber so weit: «La Famiglia Rossi», die 
bekannte und beliebte italienisch-basle-
rische Familienband kommt nach Bott-
mingen! Unter dem vielversprechenden 
Titel «Spaghettiwesternblues mit einem 
Schuss Grappa» präsentiert sie uns ihre 
neuesten Canzoni. Die Erinnerung an das 
sonnige Italien wird ergänzt durch den 
Blues der Westernhelden – Geschichten 
von Abenteuerlust, Fernweh und verlore-
ner Liebe. Die Rossis nehmen uns mit auf 

Weiherschloss-Apotheke Bottmingen
Martha Weber-Schmocker, eidg. dipl. Apothekerin FPH

Therwilerstrasse 2, 4103 Bottmingen, Telefon 061 421 02 88 Therwilerstrasse 2, 4103 Bottmingen, Telefon 061 421 02 88 
Fax 061 421 02 93, weiherschloss-apotheke@bluewin.chFax 061 421 02 93, weiherschloss-apotheke@bluewin.ch

hinter Apotheke (Mibo-Haus)             Hauslieferung gratis

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-12, 14-18.30 Uhr
Samstag 8-12.30 Uhr, nachmittags geschlossen

Mir fyre! 25 Johr

IHRE APOTHEKE IN BOTTMINGENIHRE APOTHEKE IN BOTTMINGEN
Der erste Schritt zur Besserung!Der erste Schritt zur Besserung!

P

-40%
beim Kauf 

einer Anti-Aging-Pflege

Vichy feiert den 
Weltfrauentag
in unserer Apotheke.

Profitieren Sie am 
Freitag, 7.  März und 
Samstag 8. März von
40% Rabatt auf jede 
gekaufte Anti-Aging-
Pflege von Vichy.

9
4

3
3

1
8

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

926764
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Leserbriefe

Dies und Das

Vereine Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Fasnachtsferien
Wie in den vergangenen Jahren findet der 
Märt während der ersten Ferienwoche 
normal statt, nur ohne Weltstand. Dafür 
wird Herr Potempa mit seinen Pastasau-
cen da sein. In der zweiten Ferienwoche 
während der Basler Fasnacht fällt der 
Wuchemärt aus.
Ihnen allen wünschen wir erholsame Feri-
en, eine schöne Fasnacht oder einfach 
sonnige Tage zum Geniessen.
 Märtgruppe Bottmige

Gedächtnistrainingskurs
Unter dem Patronat des 
Vereins «Senioren für 
Senioren» Bottmingen 

wird wieder ein Gedächtnistrainingskurs 
unter fachkundiger Leitung statfinden.

Kursbeginn: Montag, 28. April
Dauer: 10 Lektionen à 1¼ Std.,
 jeweils am Montag
 Kurs 1:    9.15–10.30 Uhr
 Kurs 2: 10.30–11.45 Uhr
Kurslokal: Gemeindestube Bottmingen
Kosten ohne Fr. 150.– für Mitglieder
Material: Fr. 180.– für Nicht-
 mitglieder
Kursleitung: Frau Silvia Da-Rin
Anmeldung Frau S. Da-Rin,
und Auskunft: Telefon 061 423 98 00 
Anmeldeschluss: Montag, 31. März

Zu diesem Kurs sind alle Altersgruppen 
willkommen. Ich freue mich auf Ihre Teil-
nahme.

Schlechter Verlierer, Marcel
Antwort auf den Leserbrief im  
BiBo Nr. 7 vom 13. Februar 2014

Da sind dir Facts in den falschen Hals ge-
raten. «Täubele» nur weiter und heule mit 
den Wölfen, dass man es auch in Brüssel 
hört. Die Mehrheit der Schweizer hat ei-
nen klaren Verstand und klugen Kopf und 
konnte dies in unserer direkten Demokra-
tie an der Urne kundtun. Dafür danke ich 
denen. Wieder einmal hat die SVP die An-
liegen der Bevölkerung gespürt und halt 
ein weiteres Mal recht gehabt, gegen eine 
Industrielobby und der ganzen Linken und 
Halblinken.
Im Gegensatz zu dir bringe ich einen zwar 
älteren, aber fundierten Dorfrucksack 
mit. Und wenn ich schon am Schreiben 
bin, deine nicht endende Selbstbeweih-
räucherung im BiBo mag ich schon gar 
nicht mehr lesen; möchte die Drucker-
schwärze nicht zahlen müssen, die der  
BiBo dir schon zur Verfügung gestellt hat. 
Trotzdem nochmals Dank für deine Auf-
merksamkeit!
 Robert Dürring, Bottmingen

Wandergruppe 
Schlossgeischt 
Bottmingen

Donnerstag, 6. März, 12.55 Uhr
Station Bottmingen

Zu unserer nächsten, vielleicht doch noch 
winterlichen Wanderung, treffen wir uns 
am Donnerstag, 6. März, um 12.55 Uhr 
bei der Station Bottmingen. Mit dem 
Tram, Abfahrt 13.06 Uhr, fahren wir bis 
nach Oberwil, und von dort mit dem Bus 
Nr. 64 bis zur «Hohen Strasse» bei der  
Ziegelei Oberwil. 
U-Abo oder Billett bis Oberwil Hohe Stras-
se (ab Bottmingen Kurzstrecke) lösen.
Achtung: Zustieg in den Bus L. 64, Ab-
fahrt 13.18 Uhr in Oberwil Dorf (bei Coop) 
möglich. Ein weiterer Treffpunkt, zum 
Start der Wanderung, ist 13.20 Uhr bei  
der Haltestelle Hohe Strasse, Oberwil. 
Unsere leichte, abwechslungsreiche Wan-
derung führt uns durch Feld und Wald, 
ohne bedeutende Höhenunterschiede und 
mit schönen Ausblicken, via Birlibänz – 
Chuestelli – Kirschner – Geiser nach Schö-
nenbuch. Dauer etwa zwei Stunden. Der 
Witterung angepasste Ausrüstung, gege-
benenfalls Stöcke mitnehmen.
Vor 16 Uhr kehren wir in Schönenbuch im 
Restaurant Krone zum Zvieri ein, und tref-
fen vielleicht auch dort wieder auf ein 
paar Nichtwanderer. Ungefähr 18.30 Uhr 
werden wir dann wieder in Bottmingen 
zurück sein.   
Für weitere Auskünfte steht Christoph 
Kurz, Tel. 061 421 39 19, jederzeit gerne 
zur Verfügung.
Voranzeige: Termine für die nächsten 
Wanderungen – diese führen uns dann 
wieder in die weitere Umgebung – sind 
der 3. April, 8. Mai, 5. Juni.

Kein Showdown Kanton 
gegen Gemeinden!

Eine kluge, politische Lösung hat sich letz-
te Woche im Landrat durchgesetzt. Es 
wird zum Glück nicht zu einer Volksab-
stimmung kommen, in welcher der Kan-
ton und die Gemeinden gegeneinander 
antreten. Zur Vorgeschichte:
Eine von 28 Einwohnergemeinden einge-
reichte Gemeindeinitiative verlangte, dass 
der Kanton die Finanzierung der De-
ckungslücke von allen 236 Organisatio-
nen, die der Pensionskasse angeschlossen 
sind, übernimmt.
Die vorberatende Finanzkommission lehn-
te diese Gemeindeinitiative einstimmig 
ab, weil die finanzielle Belastung von rund 
900 Millionen Franken für den Kanton 
nicht zu tragen wäre. Die Kommission er-
arbeitete jedoch einen Gegenvorschlag, 
mit dem ein Rückzug der Initiative erwirkt 
werden sollte.
Der Landrat hat nun diese politische Lö-
sung bevorzugt – gegen die Stimmen der 
SVP und Teile der FDP – und die Gemein-
den haben gleichentags ihre Initiative zu-
rückgezogen.
Über die Gesetzesänderung wird das Volk 
am 18. Mai abstimmen. Bei Annahme 
wird der Kanton mit dem sogenannten 
«Pooling» allen 236 Institutionen, die der 
Basellandschaftlichen Pensionskasse an-
geschlossen sind, eine günstige Darlehens-
aufnahme ermöglichen. Das wird einigen 
Organisationen die Ausfinanzierung er-
leichtern: den Alters- und Pflegeheimen, 
den Bürgergemeinden, den Spitexverei-
nen, den Kirchgemeinden usw.
Zusätzlich übernimmt der Kanton die Aus-
finanzierungskosten der Gemeindelehr-
kräfte.

Marc Joset, Landrat, SP
Wahlkreis Binningen/Bottmingen

ihre Tagtraumreise und wecken emozioni 
nach längst vergangenen Tagen.
Merken Sie sich Ort und Datum für diesen 
einmaligen Anlass vor: Freitag, 28. März, 
in der Aula des Burggarten-Schulhauses, 
Beginn um 20.15 Uhr.
Vorverkauf: Café Streuli, Therwilerstr. 8, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 89 87
Eintritt: Erwachsene Fr. 25.–, Jugendli-
che: Fr. 10.–
Besuchen Sie uns auf 
 www.burggartenkeller.ch

Weitere Artikel finden Sie auf den

Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Anzeigen: bibo@wochenblatt.ch

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental
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Bauen und                 Renovieren 

in unserer Region

Die nächste 

Handwerker-
seite

erscheint am 

13. März 2014

An den Standorten Ettingen und Bättwil beschäftigen wir momentan 
acht Mitarbeiter/-innen!
Von dort aus sind wir im ganzen Leimental und Birsigtal bis in die Regionen 
Basel, Liestal und Laufental tätig. Der Übergang von der ersten zur zweiten 
Geschäftsleitungs-Generation ist bei uns vollumfänglich und erfolgreich 
vollzogen worden. Dies und ein konstant hohes Interesse an unseren Dienst-
leistungen stimmt uns sehr zuversichtlich für eine weiterhin erfolgreiche 
Zukunft.

Unser Credo lautet: Ganzheitlich für die Verbesserung und Erhaltung eines 
Gebäudes einzustehen, ohne dabei seine individuellen Werte und Funktionen 
zu vernachlässigen!

Unsere Passion ist es, handwerklich hochstehend und vielseitig zu arbeiten, 
damit Dienstleistungen mit direktem Nutzen für den Kunden zu erbringen!

Unsere Vielfalt hält, was sie verspricht. Vom Chef bis zum Ausführenden ist 
jeder ein gelernter und erfahrener Handwerker mit ausgeprägten Allround- 
und Teamfähigkeiten. Wir zählen gelernte Baufachleute mit den Berufen 
Maler, Gipser, Maurer und Plattenleger zu unseren langjährigen Mitarbeitern.

Klimaschutz und Energiesparen durch Gebäudedämmung sowie Gebäude-
schutz gegen Verschmutzungen sind heute häufige Kernfragen unserer 
Kundschaft und somit auch unserer Firmentätigkeit! Um diese Fragen kom-
petent zu lösen, haben wir den richtigen Leistungsausweis. 

Als Oberflächenspezialist sind wir auf das ganzheitliche Renovieren von 
kleinen bis mittleren, schon bestehenden Gebäuden spezialisiert und bear-
beiten mehrheitlich direkt Aufträge von Privatkunden oder Liegenschaftsver-
waltern.

Umfassende Angebote mit vielen Festpreisen und einem direkten Ansprech-
partner sind unsere Stärken. Auch Teil aufträge und Kleinstaufträge werden 
von uns gerne und mit Erfolg ausgeführt. 

Schon ab ca. mind. 80 m2 Dämmflächen ist es möglich, Fördergelder
von rund Fr. 3000.– zu erhalten. 

Als Beispiel: 1 EFH mit Fassadendämmung 160 m2 + Dachdämmung
von 140 m2 à Fr. 40.– = total Fr. 12 000.– Fördergelder!

Innerhalb sowie ausserhalb von Gebäuden
sind wir hauptsächlich in den Bereichen 

FASSADEN - RENOVIEREN - SANIEREN - UMBAUEN
mit den Fachgebieten 

MALER-, GIPSER-, MAURERARBEITEN tätig.

Einige zusätzliche Spezialitäten wie: LEHMBAU - LEHMVERPUTZ - 
 TADELAKT-SPEZIALBESCHICHTUNGEN - KERAMIK- UND  

NATURSTEINBELÄGE – TROCKENLEGUNG VON GRUNDMAUERN - 
 ABDICHTUNGEN – REINIGUNGEN

usw. bieten wir Ihnen auch sehr gerne an!

Ihr persönliches Handwerkerteam für Innen- sowie Aussenrenovationen!

Förderbeiträge für Wärmedämmungen sind neu einfacher zu erhalten!
Wir erledigen alle Formalitäten für Sie!

Wir beraten Sie gerne kostenlos, objektiv und speditiv über die Möglich-
keiten, von den bestehenden Förderprogrammen zu profitieren!

Besuchen Sie doch folgende Internetseite, oder rufen Sie uns einfach an:

 

 
 

     Ihr persönliches Renovationsteam für innen sowie für aussen! 
 

 

 
 

 
 

  061 731 34 32 Büro Bättwil od. 061 721 51 37 Hauptsitz Ettingen 

 

Unser aktueller Tipp, Beratung Fördergelder:

 

 
 

     Ihr persönliches Renovationsteam für innen sowie für aussen! 
 

 

 
 

 
 

  061 731 34 32 Büro Bättwil od. 061 721 51 37 Hauptsitz Ettingen 

 

ETTINGEN/BÄTTWIL

Seit 1974

Seit
25

 Ja
hre

n Mir sind vom Fach
fürs Bad und Dach

Bedachungen & Sanitäre Anlagen
■  Blitzschutzanlagen
■  Kunststoffbedachungen
■  Kundenservice
■  Umbauten – Reparaturen
■  Sanitärservice

Brühlgasse 4  ●  4153 Reinach
Telefon 061 711 19 91
www.messerli-spenglerei.ch

V
V
V
V
V
V
V

:ir sind die Sanitär- � Spengler-Spe]ialisten

:ir planen und organisieren diese Yon A Eis =

Binningerstrasse 43�45  
4104 2Eerwil

Haslerdach
Steil- und Flachbedachungen, Fassadenbau
Isolationen, Bauspenglerei, Dachreparaturen

Dachfenstereinbau
und Service

Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil

Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Hasler Bedachungen AG
Mühlemattstrasse 25, 4104 Oberwil

Tf 061 401 22 66 / Fx 061 401 22 67

www.haslerdach.ch
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Sanitär

Gschwend AG

Sanitäre Installationen

Service/Reparaturen

Neu- und Umbauten

Therwil Breitenbach

061 721 89 80 061 781 12 95

www.san-gschwend.ch

san-gschwend@bluewin.ch
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:ir sind die Sanitär- � Spengler-Spe]ialisten

für Neu- und Umbauten
:ir planen und organisieren diese Yon A Eis =

Sanitär Ley AG
Binningerstrasse 43�45  

4104 2Eerwil

061 401 31 31
Leuegässli 5 I 4105 Biel-Benken

Leu AG 

Gipsergeschäft

Tel. 061 721 73 23 I Fax 061 721 73 90

info@leugipser.ch I www.leugipser.ch

Ihr Spezialist  – Allgemeine Gipserarbeiten 

für: – Sanierungen

 – Kundenarbeiten

 – Trockenbauarbeiten

 –  Wärme- und  

Schalldämmungen

939941

Beratung, Planung und Ausführung von:
V Hoch- und Tiefbauten
V An- und Umbauten
V Kundenmaurerarbeiten
V Baulichem Brandschutz
V Umgebungsarbeiten
V Verbundsteine und Beläge
V Fassadenrenovationen und Isolationen

4104 Oberwil Tel. 061 402 02 02
E-Mail: info@toniseiler-baugeschaeft.ch
Internet: www.toniseiler-baugeschaeft.ch
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IHR ELEKTRO-PARTNER 

VOR ORT

Elektro Gutzwiller AG

Mühlemattstrasse 25

4104 Oberwil

Telefon 061 406 10 10

Telefax 061 406 10 07

info@elektro-gutzwiller.ch

www.elektro-gutzwiller.ch
939943
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Büro: Auf der Wacht 9      

Werkstatt: Hohestrasse 134

Tel. 061 403 92 24

Fax 061 403 92 25

bachmann-maler-gmbh@bluewin.ch

www.bachmann-maler.ch
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Feuz Parkett AG
Treppen und Böden 

schleifen und  

ver siegeln.

Neuverlegung und 

Reparaturen von  

Parkett.

Montage von Laminat 

und Sockelleisten.

Postfach 167 4106 Therwil

Büro: Tel. 061 733 00 22

4114 Hofstetten Fax 061 733 00 23

Lager: 

Mühlemattstr. 7 info@feuz-parkett.ch

4112 Bättwil www.feuz-parkett.ch
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Brühlgasse 4 4153 Reinach

GmbH
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n Mir sind vom Fach

fürs Bad und Dach

Bedachungen & Sanitäre Anlagen
■  Blitzschutzanlagen
■  Kunststoffbedachungen
■  Kundenservice
■  Umbauten – Reparaturen
■  Sanitärservice

Brühlgasse 4  ●  4153 Reinach
Telefon 061 711 19 91
www.messerli-spenglerei.ch



Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage:  22 284 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote, Missionsstrasse 36
 Postfach 393, 4012 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 Telefax 061 264 64 33
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4012 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Lukas Müller (lm)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Reinhardt Druck AG, 4012 Basel

Umfang von Texten maximal 1500 Zeichen (50 Zeilen à 
35 An schläge). PC- / Mac-Dateien aus Textprogrammen 
als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal tun-
gen, Tabulatoren usw.) abspeichern.

Verantwortlich für den Inseratenteil

Anzeigenverwaltung: 
 Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Im Langacker 11, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 23, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise:       87 Rp. pro einspaltigen Millimeter,
Titelseite:                  125 Rp. pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)
Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem Wochenblatt 
für das Birseck und Dorneck und dem Wochenblatt für 
das Schwarzbubenland und das Laufental. 
Auflage (2013): 74 951 Exemplare.

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.
Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor.

Impressum

Liegenschaften / Wohnungen

Ihr Partner rund um Ihre Immobilie

RIDOMA A
G

Seewenweg 6  4153 Reinach  Tel. 061 711 18 44  www.ridoma.ch 

Verwaltung Schätzung Verkauf
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In Therwil, Grossmattweg 8

Parkplatz
in Einstellhalle zu vermieten

Telefon 061 721 03 53 9
3
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Für Anspruchsvolle im besten Alter!

100 Jahre

An zentraler Lage in Binningen entstehen per Mai 2014 altersgerechte Wohnungen 
für Sie und Ihn im besten Alter. Nur wenige Schritte zum Tram, die Nähe zum 
Einkauf, der stufenlose Zugang zum Haus und natürlich der Lift garantieren beque-
mes Wohnen bis ins hohe Alter.  
 
Gerne stellen wir Ihnen die Dokumentation mit allen Wohnungsplänen und der 
Mietzinsliste zu. Für weitere Auskünfte rufen Sie uns einfach an.

Weitere Angebote unter: www.immoscout24.ch

NYFAG AG Immobilienverwaltung, Wassergrabenstr. 1, CH-4102 Binningen

Tel. 061 425 90 50, Fax 061 425 90 55, www.nyfag.ch

ab CHF 1420.- inkl. NK | Schafmattweg 19/21, Binningen
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In Laufen BL an sehr sonniger, ruhiger 
und leicht erhöhter Wohnlage mit Weitsicht 
verkaufen wir eine grosszügige

Villa mit 7½ Zimmern
Wohnen/Essen mit Cheminée �5 m2, 
� Zimmer, gr. Gartensitzplatz ged. 45 m2, 
6auna, +obb\raum 44 m2, 3x Bad/Dusche,
Doppelgarage mit Automatik, 2–4 Auto-
abstellplätze. Wohnfl. 275 m2, Nutzfläche 
3�0 m2, Bj 1��0, Land 2115 m2, 3ool 4x�m2, 
schön angelegter Garten.

Fr. 1 9�0 000.–

Trisnova  Tel. 061 313 61 16
E-0ail� info@trisnova.ch www.trisnova.ch
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20 Minuten von Basel an sehr sonniger 
und ruhiger, erhöhter Wohnlage mit 
Weitsicht verkaufen wir ein

5½-Zimmer-Einfamilienhaus 
freistehend

Wohnen/Essen mit Cheminée 45 m², 
Küche 12,5 m², 3 Zimmer 1x Bad/Dusche, 
WC und Lavabo, Doppelgarage, 2–3 
Abstellplätze, Wohnfläche 170 m2, 
Nutzfläche 264 m2, Bj. 1995, Land 642 m2, 
schöner Garten, guter Zustand!

VP CHF 600000.–
Trisnova Basel Tel. 061 313 61 16
E-Mail: info@trisnova.ch www.trisnova.ch

Zu verkaufen an bevorzugter Lage in �einach� �ch,nenbachstrasse ��/��  
7 stilvolle Eigentumswohnungen 

Erdgeschoss 
 

W 1.0 - 3.5 Zimmer ca. 113 m² 
W 2.0 - 2.5 Zimmer ca.   81 m² 
W 3.0 - 4.5 Zimmer verkauft 
 
Obergeschoss 
 

W 4.1 - 3.5 Zimmer ca. 113 m² 
W 5.1 - 2.5 Zimmer ca.   81 m² 
W 6.1 - 4.5 Zimmer ca. 138 m² 
 
EG / OG Option Maisonette 
 

W 2.0M - 5.5 Zimmer ca. 172 m² !
 

Ökologische Bauweise mit Erdsondenheizung. Hochwertige Materialien und Einrichtungen. 
Lichtdurchflutetes Raumkonzept. Lassen Sie sich von diesem Projekt begeistern! !  

Beratung und Verkauf:  
 

GB ImmoVision GmbH   
Birsigtalstrasse 5  
4153 Reinach 
T 061 716 30 30   
info@gbimmovision.ch 
www.gbimmovision.ch 
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Für Tierliebhaber 5½-Zimmer-Villa für Fr. 720 000.–, 839 m³, 221 m²
Z u verkaufen in Hornussen am Wuhrmattweg 

163. Das besondere frei  stehende Ein familien-

haus mit gross zügigem Umschwung (16.89 a) 

und bestehende Tiergehege, geeignet beson-

ders für Tierliebhaber mit Pferden, Schafen, 

 Ziegen, Hasen oder auch Hühner sind 

 willkommen.

Guter Anschluss an die Autobahn A2.

Gut erhaltenes Einfamilienhaus mit grossem Wohnzimmer, Wintergarten und grossem 

Schopf mit Garage. Die sonnige Lage, mit der idyllischen, begrünten Umgebung mit 

Pergola lassen einen wertvollen Lebensraum in einem bestehenden Quartier entstehen.

Für weiterführende Informationen rufen Sie uns einfach an:

Thomas Hossmann Baudienstleistungen GmbH

Waldstrasse 9, 4107 Ettingen • info@hossbau.ch • Natel 079 456 64 11 9
4
1

5
6

0

Zu vermieten in Grellingen ab sofort
oder nach Vereinbarung an erhöhter
Toplage

3½-Zimmer-Wohnung
Mit Balkon.

Miete Fr. 1360.– + NK Fr. 201.–
EH-Platz Fr. 100.–

Karl Hänggi, Telefon 079 674 34 42

Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 

oder Bauland
Telefon 079 415 32 03
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Zu vermieten ab 1. Mai an ruhiger, zentraler
 Lage in Therwil, Akazienstrasse 5 (100 m z  BLT)

3½-Zimmer-Attikawohnung 
mit direktem Lift, 97 m²

Dachterrasse 55 m², Bj. 2011, modern, 

Minergie-Standard, Küche mit Granit-

abdeckung, GWM und Glaskeramik, 

 Gäste-WC, Böden Stein und Parkett.

Mietzins: Fr. 2340.– exkl., NK Fr. 350.– à Kto.

Nähere Auskunft: Telefon 061 721 81 36

Gerne können Sie die Wohnung besichtigen.

Infos unter: 

homegate.ch, Objekt-Nr. hgod2481950 9
4

2
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4.5 Zimmer 
Maisonette-Wohnung 
Wohnfl äche: 152 m2

Wintergarten: 19 m2

Gartenanteil: 245 m2

Nebenräume / Waschen: 28 m2

Preis: CHF 1.28 Mio.
Wohnen und Arbeiten mit 
eigenem Zugang 

WOHLFÜHLOASE
IN THERWIL AN DER BLUMENSTRASSE

www.blumenstrasse4.ch

Kontakt: 061 685 90 95
info@blumenstrasse4.ch
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Suche Unterstand für Wohnwagen
Ich suche für meinen kleinen Wohnwagen 

ganzjährig einen gedeckten Unterstand auf 

einem Bauernhof, in einem Industrieareal,  

in einer Einstellhalle. 

(Länge 4,77 m, Breite 2,00 m, Höhe 2,28 m). 

Ich freue mich auf Ihr Angebot! 

stephan@wottreng.ch, Tel. 076 527 73 04 9
4
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Familie sucht von Privat

Bauland
in Ettingen

Telefon 076 377 88 97 9
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Haus gesucht
in Binningen, Bottmingen,

Oberwil oder Allschwil
für Schweizer Familie mit zwei Kindern

Wohnfläche ab 150 m2
Grundstück ab 300 m2
Zeithorizont 1– 2 Jahre
Kontakt: 076 584 72 62

haus.garten1@yahoo.com

Zu vermieten in Reinach (Jungstrasse)

3-Zi.-Attikawohnung

in Passivhaus
58 m² + 75 m² Terrasse, Lift, Garage,
Keller. Mietzins Fr. 1920.–, NK Fr. 70.–.
Ab 1. Juni 2014, Telefon 079 668 09 09
heibers@me.com

Suchen Sie eine 

neue Wohnung?

Inserieren bringt 

Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23

bibo@wochenblatt.ch
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TOBLER TREUHAND 
EMIL FREY-STRASSE 120 4142 MÜNCHENSTEIN 
(ZUFAHRT VIA AMSELSTRASSE) 
 

 061 411 33 13 www.tobler-treuhand.ch 

 

STEUERN 
BETREUUNG 

BUCHHALTUNG 
RECHTSBERATUNG 
FIRMENGRÜNDUNG 

NACHLASSREGELUNG 
LIEGENSCHAFTSHANDEL 

PERSONALADMINISTRATION 
LIEGENSCHAFTSVERWALTUNG 

 

 

 
 
 
BEMERKUNGEN: 
- Schrift: Tahoma 

- kein Rahmen links und rechts 
- -Zeichen = Word ¦ Symbol ¦ Windings ¦ Zeichen 252 = Symbol (dezimal)  
 

 

Gut zum Druck, zustellen!! 
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Wir erledigen Ihre private
Steuererklärung

BS, BL, AG, SO
ab Fr. 70.–

gbc.business@bluewin.ch
Tel. 061 723 24 30

GBC Business Management
4104 Oberwil

 Verwaltungsbüro Wirz 
  Ihr direkter Draht zum guten Rat

Seniorentreuhand, Steuererklärungen, Immobilienverwaltungen

Hofmattweg 85, Postfach 846, CH-4144 Arlesheim

T 061 411 31 30, F 061 411 31 34, M 079 659 88 40, verwaltungwirz@gmx.ch

 Verwaltungsbüro Wirz 
  Ihr direkter Draht zum guten Rat









Treuhandbüro

G. Fabbri

Steuererklärungen
Buchhaltungen

Jahresabschlüsse

Traugott Meyer-Str. 26

4147 Aesch

Telefon 061 751 36 40
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Im Breitfeld 49
4105 Biel-Benken
Telefon 061 721 63 60
info@delfin-treuhand.com
www.delfin-treuhand.com

9
3

8
5

3
2

Steuererklärungen
Buchhaltungen

Verwaltungen
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Vermögens Treuhand AG 
Am Kägenrain 3, 4153 Reinach 1 
061 561 77 55, info@vt-ag.ch 
Tel. 061 561 77 55 (bis 22 Uhr)
info@vt-ag.ch, www.vt-ag.ch

Erledige Ihre

STEUERERKLÄRUNG
günstig und prompt mit langjähriger Erfahrung

Edith Schmassmann

Zollweidenstrasse 33, 4142 Münchenstein

Telefon 061 411 23 14
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Treuhand | Steuer- und Rechtsberatung
Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung
Informatik-Gesamtlösungen

Steuern Sie Ihr Potenzial – 
gemeinsam mit OBT
Als Steuerspezialisten setzen wir alles daran,  
Ihre Abgaben zu minimieren und Ihre Effizienz  
zu steigern. 

Ihr kompetenter Partner ist gerne für Sie da.

OBT AG

Herrenweg 11 | 4153 Reinach BL | Telefon 061 716 40 50 | Fax 061 716 40 55
www.obt.ch
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EasyTax 2013 ist aufgeschaltet

Die seit vielen Jahren bewährte Steuerdeklarations-Soft-
ware EasyTax steht ab sofort zum Ausfüllen der Steuerer-
klärung 2013 bereit.

Wie schon für die Steuerperiode 2012 ist wiederum eine elektronische 
Übermittlung der Deklarationsdaten möglich. Als Neuerung können zu-
sätzlich auch Belege zusammen mit der Deklaration elektronisch übermit-
telt werden; akzeptiert werden die Formate pdf, tif und jpg. Damit können 
sich die Steuerkundinnen und Steuerkunden das Kopieren von Belegen  
ersparen. Die Veranlagungsmitarbeitenden profitieren in diesem Fall von 
einem medienbruchfreien Ablauf, indem sämtliche benötigten Informatio-
nen am Bildschirm verfügbar sind.
EasyTax 2013 steht unter «www.easytax.bl.ch» zum Down-
load bereit. Steuerzahlende, die anlässlich der letzten De-
klaration einen entsprechenden Bestellvermerk ange-
bracht haben, erhalten zusammen mit der 
Steuererklärung 2013 EasyTax auf CD. Die CD kann 
auch bei der kantonalen Steuerverwaltung, allen Ba-
selbieter Gemeinden sowie an den Schaltern der Basel-
landschaftlichen Kantonalbank bezogen werden.



Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr

Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsidentin:
Lotti Stokar-Hildbrand 
Telefon 061 403 13 50
Sprechstunde: Do 14–17 Uhr, 
nach Vereinbarung unter  
Telefon 061 405 44 44 (Sekretariat 
verlangen)

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 43 09

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42
Fax 061 405 42 41

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14

Werkhof:
Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50
Fax 061 405 42 52

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /
Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender

Datum Anlass / Wer Ort

27. Februar
19.15 Uhr

Generalversammlung des Vereins
Pro Centro Educativo Yampú
Verein Procey

Duubeschlag

4. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

4. März
19.30 Uhr

Schnitzelbanggsingen
Fastnachts-Comité Oberwil

in den Beizen

6. März
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Serge Richterich

Smuggler Pub
Bottmingerstr. 40

9. März
18.45 Uhr

Fasnachtsfeuer, Fackelzug und 
 «Redlischigge»
Fasnachts-Comité Oberwil

Sprützehüsli

18. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

25. März
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2014
Für das OK Friedrich Jeger

COOP Restaurant
im Megastore

25. März
20 Uhr

Gemeindeversammlung
Gemeinde

Wehrlinhalle

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

SEITE ZIEGELEI und
SEITE BRUDERHOLZ:

Grobsperrgut 
5. März

SEITE BRUDERHOLZ:

Grünabfuhr 
6. März

Abfuhr-Kalender Oberwil

Neue Wartehäuschen
für Bushaltestellen «Schwanen» 
und «Auf der Wacht»

In Kürze beginnt der Kanton mit den Bau-
arbeiten zur Korrektion der Binninger-
strasse. In diesem Zusammenhang wer-
den auch die Bushaltestellen Auf der 
Wacht neu gestaltet. So soll die Haltestel-
le in Richtung Oberwil neu ebenfalls ein 
Wartehäuschen erhalten. Für das Erstel-
len von Wartehäuschen ist gemäss Gesetz 
die Gemeinde zuständig.
Der Gemeinderat sah ursprünglich vor, 
aus Kostengründen und im Sinne eines 
nachhaltigen Umgangs mit den Ressour-
cen das bestehende Wartehäuschen in 
Richtung Bottmingen zu sanieren. Für die 
Haltestelle in Fahrtrichtung Oberwil sollte 
– anstelle eines neuen Wartehäuschens – 
der typgleiche Unterstand der Haltestelle 

Schwanen saniert und zur Haltestelle Auf 
der Wacht gezügelt werden. An der Halte-
stelle Schwanen wäre dann in Fahrtrich-
tung Biel-Benken ein neues Häuschen 
analog zu jenem auf der gegenüberlie-
genden Seite errichtet worden.
Nach eingehender Beratung und unter Be-
rücksichtigung der Lebensdauer und der 
geringen Kostendifferenz zwischen um-
fangreicher Sanierung der alten und An-
kauf von neuen Wartehäuschen entschied 
sich der Gemeinderat für eine Variante mit 
neuen Wartehäuschen, zumal sich diese 
auch optimal ins Dorfbild einpassen. So-
mit werden nun an den Bushaltestellen 
Schwanen (Fahrtrichtung Biel-Benken) so-
wie Auf der Wacht (beide Fahrtrichtun-
gen) neue Wartehäuschen erstellt. Die 
beiden alten Unterstände werden dem 
Recycling zugeführt.
 Gemeinderat

Die Haltestellen «Schwanen» und «Auf der Wacht» werden neu ausschliesslich mit  
diesem Typ Wartehäuschen ausgestattet sein. Foto: zVg

Öffnungszeiten  
während der Basler 

Fasnacht
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der Werkhof bleiben am 

Montag, 10. März 2014, und Mitt-
woch, 12. März 2014, am Nach-
mittag

geschlossen. Die Gemeindeverwal-
tung wünscht allen eine schöne Fas-
nacht.

Pflegeeingriff 
am Ufer des Birsigs

In diesen Tagen läuft am Ufer des Bir-
sigs im Bereich des Werkhofs ein Pfle-
geeingriff. Dabei werden unter ande-
rem kranke Bäume gefällt und Totäste 
entfernt. Zuständig für die Arbeiten ist  
der Kanton. Weitere Informationen sind 
beim Geschäftsbereich Wasserbau des 
kantonalen Tiefbauamtes erhältlich 
(079 674 33 30). Gemeindeverwaltung

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 17. Februar 2014 unter anderem:

–  auf eine Stellungnahme zum Entwurf für 
die teilrevidierte Anmeldungs- und Re-
gisterverordnung verzichtet. Stattdes-
sen unterstützt er die Stellungnahme 
des Verbands Basellandschaftlicher Ge-
meinden.

–  die Unternehmerliste für den Bau der 
Schulanlage Sägestrasse genehmigt.

–  der Durchführung einer gemeinsamen 
Infoveranstaltung der Gemeinden Ther-
wil, Oberwil und Bottmingen im Jahr 
2014 zu den Themen Solarkataster und 
Baselbieter Energiepaket zugestimmt.

 Gemeinderat

Baugesuch

BG Nr. 0358/2014, Kronenberg Patrick, 
Birnbaumstrasse 4, 4103 Bottmingen.  
Einfamilienhausumbau, Carport und 
Schwimmbad, Parzelle 3284, Reservoir-
strasse 6, 4104 Oberwil. Plananfertigung 
durch Montanaro und Kriesi Architekten 
GmbH, Goldenthalweg 1, 4104 Oberwil.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
während den Schalteröffnungszeiten ein-
gesehen werden. Einsprachen sind bis 
zum 10. März 2014 schriftlich und begrün-
det in vier Exemplaren an das Bauinspek-
torat Basel-Landschaft, 4410 Liestal, zu 
richten.

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
In Arlesheim
14. Februar 2014: Franziska Baier und Flo-
rian Dimitri Wirz.

In Binningen
14. Februar 2014: Nicole Keller und Ralf 
Manfred Geier. 

Todesfälle
14. Februar 2014: Theresia Hanimann-
Hofstetter, geboren 1940, verheiratet, Im 
Wasen 5.

19. Februar 2014: Helene Pfund-Jost, ge-
boren 1931, verwitwet, Langegasse 61.

19. Februar 2014: Elvira Lauro, geboren 
1935, verwitwet, Bahnhofstrasse 1.

Gratulationen
Geburtstag
Frau Ester Bonato-Stern, wohnhaft am 
Hallenrain 24, feiert am Donnerstag, 27. 
Februar 2014, ihren 80. Geburtstag.

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin  
ganz herzlich und wünscht ihr einen schö-
nen Festtag und alles Gute.

Strassenfasnacht – Umleitung der Buslinien am 
Sonntag, 2. März 2014
Die Oberwiler Strassenfasnacht findet in der Hauptstrasse zwischen Schwanenplatz 
und Postplatzkreisel an obigem Datum zwischen 12.40 Uhr und circa 18 Uhr statt. 
Die Buslinien der BLT werden deshalb in beide Richtungen folgendermassen umge-
leitet

• Linie 64
Allschwilerstrasse – Postplatzkreisel – Bottmingerstrasse – Therwilerstrasse – Bas-
lerstrasse – Reinacherstrasse (respektive umgekehrt)

Infolge der Umleitung können die Haltestellen Birsmatt, Hüslimatt und 
Mühlematt nicht bedient werden.

Letzter durchgehender Kurs:

Oberwil ab: Richtung Arlesheim 12.14 Uhr
Therwil ab: Richtung Bachgraben  12.30 Uhr 

• Linie 60
Richtung Bottmingen:
Bielstrasse – Mühlegasse – Mühlemattstrasse – Ringstrasse – Therwilerstrasse – 
Bottmingerstrasse – Binningerstrasse 

Richtung Biel-Benken
Binningerstrasse – Allschwilerstrasse – Hohestrasse – Blauenstrasse – Bielstrasse 

Haltestellen während der Sperrung:

Haltestelle Richtung Bottmingen Richtung Biel-Benken

Schwanen Normal nicht bedient

Oberwil Provisorisch unter Provisorisch in der Binningerstrasse
 Postplatzkreisel vor dem Postplatzkreisel

Letzter durchgehender Kurs:

Oberwil ab: Richtung Biel-Benken 12.30 Uhr 
Oberwil ab: Richtung Bottmingen 12.37 Uhr 

• Linie 61
Allschwilerstrasse – Postplatzkreisel – Bottmingerstrasse – Wende vor dem Feuer-
wehrmagazin – Bottmingerstrasse – Postplatzkreisel – Allschwilerstrasse

Haltestellen während der Sperrung

Haltestelle Richtung Feuerwehrmagazin Richtung Letten

Oberwil Provisorisch nach Postplatz-  Provisorisch vor Postplatzkreisel 
 kreisel in der Bottmingerstrasse  unterhalb Postplatzkreisel in der 
  Bottmingerstrasse

Letzter durchgehender Kurs:

Oberwil ab: Richtung Letten 12.47 Uhr

Streckenführung durch Oberwil ab circa 18.15 Uhr bis Betriebsschluss:
Oberwil Dorf – Hauptstrasse – Mühlegasse – Stephan-Gschwind-Strasse – Bahn-
hofstrasse – links – Bahnhofstrasse – Hauptstrasse – Oberwil Dorf

Gemeindeverwaltung

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34

50 Jahre
wir Unternehmen

* Kestenholz Auto AG
Mühlemattstrasse 17
4104 Oberwil
Tel. 061 406 44 44

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
07.15–18.30 Uhr
Samstag (nur Verkauf)
09.00–16.00 Uhr

Franco Cecere 

b2 Renosan GmbH, Oberwil

Begeistert 
dank

*
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Parteien

Schule

Alte Post. Die Inhaber Nello und Tonino 
lancieren die Fasnacht bereits morgen 
Freitag: Rund 75 Kinder, Lehrerinnen und 
Lehrer werden zum Zmittag erwartet. 
Auch am Sonntag und dienstags wird das 
Restaurant voll sein. «Das ist fantastisch. 
Das ganze Tohuwabohu, die superbe 
Stimmung und ich mittendrin», freut sich 
Nello, dem die Begeisterung für die be-
vorstehenden Fasnachtstage deutlich an-
zumerken ist. Er und sein Team hoffen 
darauf, dass die Gäste sich, wie im Jahr 
zuvor, von der Stimmung mitreissen las-
sen, auf den Tischen tanzen (!) und sich 
so austoben, wie sich dies für die Fas-
nacht gehört. Am Dienstag um Mitter-
nacht haben sich sämtliche zehn Schnit-
zelbanken zum Essen angekündigt, um 
nach getaner Arbeit ihr Cordon Bleu in 
italienischem Ambiente zu geniessen. Ein 
toller Fasnachtsabschluss für das «Alte-
Post»-Team – und natürlich für die 
«Bänggler» selber. 

Last but alles andere als least hat sich na-
türlich auch das Restaurant Jägerstübli, 
oder quasi synonym die Schickeria, 
herausgeputzt. Fasnächtlich dekoriert bis 
unters Dach geht für Marcel Rohrer die 
Fasnacht schon heute – am Schmutzige 
Dunschtig (siehe auch unseren Frontarti-
kel) – los. «Das hat bei uns Tradition. Seit 
rund zehn Jahren haben wir am schmutzi-
ge Dunschtig volle Hütte», freut sich «Cel-
lo», der das legendäre «Jägerstübli» (oder 
«Schicki» im Volksmund) seit vierzehn Jah-
ren betreibt. In diesen vierzehn Jahren eta-
blierte sich das Restaurant mit Bar als 
wichtige Anlaufstelle für zahlreiche Fas-
nachtsmacher und -besucher. Volles Haus 
und Fasnacht total sind garantiert. Das Bi-
Bo-Team wünscht allen eine tolle Fasnacht 
und «En Guete»! Simon Dalhäuser

Die Gastwirte rüsten auf und machen 
sich fit für die Fasnacht. Die Restau-
rants und Beizen scheuen keine Mü-
hen, um die Fasnacht im «Schnägge-
dorf» auch kulinarisch zu einem 
unvergesslichen Anlass zu machen.

Endlich ist es wieder so weit – die Oberwi-
ler Fasnacht steht vor der Tür. Während es 
für die Kindergärtner, Schülerinnen und 
Schüler bereits morgen Freitag losgeht, 
dürfen die «Grossen» erst am Sonntag 
beim Fastnachtsumzug im Dorf ran. Un-
zählige Stunden Arbeit investierten die 
Cliquen in ihre Wagen, Kostüme und in 
das Einstudieren der Schnitzelbängge. Es 
sind aber nicht nur die Cliquen, die sich 
mächtig ins Zeug gelegt haben – auch die 
hiesigen Restaurants und Bars rüsten auf 
und machen sich fasnachtstauglich. 
«Ich freue mich sehr auf die Fasnacht, so-
wohl persönlich wie auch als Restaurant-
betreiber», zeigt sich der «Rössli»-Beizer 
Roland Herren topmotiviert. Eigens für 
die Fasnacht konzipierte der Gastronom 
eine Speisekarte mit zahlreichen zur Fas-
nacht passenden Leckereien. Speziell am 
Sonntag und am Dienstag kann im Rössli 
bei vollem Haus und bei ausgelassener 
Stimmung geschlemmt, gefeiert und 
am Dienstagabend den Schnitzelbänken 
gelauscht werden. Am Fasnachtsmontag 
sind dann, wie es bereits Tradition ist, alle 
Werkhofmitarbeiter, welche die Oberwi-
ler Strassen von den Räppli und dem sons-
tigen Fasnachtsabfall säubern, im «Röss-
li» zum Mittagessen eingeladen. Auch 
ennet der Hauptstrasse, im Gourmetladen 
«Carbone», blickt man voller Vorfreude 
auf die Fasnacht. «Ich freue mich speziell 
auf den grossen Umzug am Sonntag» er-
klärt Antonio Carbone, der Inhaber des 
Gourmentlädelis mit Restaurantbetrieb. 

Alle Umzugsteilnehmer können sich am 
Sonntag vor dem Laden mit fachgerecht 
zubereiteten Piadinas und Getränken ein-
decken. 
Auch im Restaurant Schwanen, nur weni-
ge Meter weiter, ist Esthi Ziegler bereits 
gut vorbereitet. Speziell für die Fasnacht 
öffnet die Beizerin die Türen zu ihrer Fas-
nachtsbar, von wo aus sie und ihr Team 
die durstige Fasnachtsgemeinde – auch 
auf der Strasse – bedienen kann. «Ich 

freue mich sehr auf meine zweite Fas-
nacht im Schwanen», begeistert sich Frau 
Ziegler. Um für den Ansturm der hungri-
gen Fasnächtlerinnen und Fasnächtler ge-
wachsen zu sein, stockt die sympathische 
Beizerin ihr Team extra von zwei auf acht 
Personen auf. Hungern muss im Schwa-
nen auch bei vollem Haus niemand.
Eine weitere Möglichkeit, sich während 
des Umzuges am Sonntag zu verköstigen, 
bietet der Pizza- und Kebab-Kurier Snack 

Point. Der Familienbetrieb grilliert sonn- 
tags draussen Klöpfer und Bratwüste, 
während im Innern des grosszügigen Lo-
kales Pizzas, Kebabs und vieles mehr auf 
die hungrigen Gäste warten. «Die Stim-
mung an der Fasnacht ist ausgelassen und 
die Geschäfte laufen gut. Was will man 
mehr», freuten sich Inhaber Aytac Celep 
und sein Team. 
Gutes Essen, Stimmung und volles Haus 
erwartet die Gäste auch im Restaurant 

Eines ist klar: An der Oberwiler Fasnacht bleibt niemand hungrig und durstig – die Restaurationsbetriebe sind allesamt auf den grossen 
Ansturm bestens vorbereitet. Foto: Küng

Oberwiler Restaurants und Bars sind bereits im Fasnachtsfieber

Fasnachtsferien 2014

Samstag, 1. März: Die Bibliothek ist ge-
öffnet von 9.30 bis 11.30 Uhr.
Während den Fasnachtsferien von Mon-
tag, 3. März, bis und mit Samstag, 15. 
März, bleibt die Bibliothek geschlossen.
Bis Samstag, 1. März, dürfen Sie wiede-
rum die doppelte Menge Medien aus-
leihen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch vor den 
Ferien und wünschen Ihnen eine schöne 
Fasnachtszeit sowie erholsame, sonnige 
Skiferien. Ihr Bibliotheksteam

31. Fasnachtsumzug der
Oberwiler Kindergärten
Morgen, 28. Februar 2014, um 10.07 
Uhr ist es wieder so weit. Alle Kindergar-
ten- und Schulklassen ziehen kostümiert 
durch das Dorf «vo de Schnägge.»
Wir starten im Schmiedengässli und über-
queren die Hauptstrasse, ziehen durch die 
Bahnhofstrasse – Hallenstrasse – Lange-
gasse – Talstrasse bis zum Eisweiher, wo 
das bunte Treiben mit Fasnachtsliedern 
und einem «Ständeli» der «Schissdrägg-
zügli» endet.

Die Kinder freuen sich sehr, wenn Sie auch 
dieses Jahr den farbenfrohen Umzug vom 
Strassenrand aus bewundern würden.
Einen besonderen Dank möchten wir im 
Voraus an all die treuen PfeiferInnen und 
Tambouren richten. Bitte besammelt euch 
wie gewohnt hinter dem «Sprützehüsli.»

Wir freuen uns auf einen unvergesslichen, 
erlebnisreichen und fröhlichen Morgen!
Mit fasnächtlichen Grüssen

 Die Kindergartenlehrpersonen

SP Oberwil
Notfall Kantonsspital Baselland
Anlässlich der letzten zwei Landratssit-
zungen wurden zahlreiche dringliche Vor-
stösse, also politische Notfälle, zum fusio-
nierten öffentlich-rechtlichen Kantons-
spital Baselland eingereicht. Die Dring-
lichkeit wurde von der SP Fraktion 
abgelehnt. Es gibt sicher Handlungsbe-
darf, aber an ganz anderer Stelle. Der von 
mir letztes Jahr eingereichte Vorstoss zur 

Fitness-Training für alle
Weiter gehts 
nach den Fasnachtsferien
Nach den Ski- und Fasnachtsferien – also 
am Mittwoch, 19. März, bietet Ihnen 
der Turnverein Oberwil weiterhin die 
Möglichkeit, sich körperlich fit zu halten 
und somit etwas Gutes für Ihr Wohlbefin-
den zu tun.
Nutzen Sie diese Gelegenheit und lassen 
Sie sich von unserer bestens ausgebilde-
ten Fitnesstrainerin ins Schwitzen brin-
gen. Gerne laden wir Sie ein, an diesem 
ungezwungenen Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinturnhalle, Oberwil 
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

 TV Oberwil

Mädchenriege Oberwil
Wir suchen eine zweite Leiterin!

Wir sind ca. 25 Mädchen 
im Primarschulalter und 
suchen eine zweite Lei-
terin. Wir turnen jeweils 
mittwochs, von 18 bis 
19 Uhr, in der Wehrlin-
turnhalle in Oberwil.

Fühlst du dich angesprochen, dann ruf 
mich an.

Martine Camenisch
Tel. 061 554 98 82
Leiterin Mädchenriege Oberwil

Winterferien

Suchen Sie ein unterhaltsames, spannen-
des, lustiges Familienspiel für einen ge-
mütlichen Abend nach dem Skifahren? 
Dann finden Sie im grossen Sortiment der 
Ludothek sicher etwas Passendes. Kom-
men Sie noch vor den Ferien bei uns vorbei.
Während der Winterferien bleibt die Lu-
dothek von Montag, 3. März, bis Sams-
tag, 15. März, geschlossen. Ab Montag, 
17. März, sind wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie da.

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 403 02 30 (Combox)
www.ludothek-oberwil.ch

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag, 14.30–16.30 Uhr
Samstag, 10.00–12.00 Uhr

Tagesfamilien 
Oberwil/Biel-Benken

Wir suchen per Sommer 2014 eine lie-
bevolle Tagesfamilie für ein siebenjähri-
ges Kind in der Nähe der Schulhäuser 
Thomasgarten/Wehrlin. 

D’Lölischnägge wän de Vandale, wo unse-
ri Dorfdekoration bi dr Schwanekrüzig in 
Oberwil zerstört und abghängt hän, rächt 
härzlich danke sage. Mir schätze das sehr, 
wenn me uns bi de Abbauarbeite duet 
hälfe. 
Guet, mir hättes no besser gfunde, wenn 
sie bis nach dr Fasnacht gwartet hätte.  
Aber meh ka jo bekanntlich nit alles ha!
Falls Ihr Euch agsproche fühlet, könnet Ihr 
Euch gärn mälde und bekömmet denn na-
türlich no e persönlichi Yladig für unseri 
Wagevernissage vom nägste Samstig.
 Euri Lölischnägge

 

Vereine

Einbindung der Fachkompetenz ambulan-
te Medizin (Hausarzt, Spitex) im Verwal-
tungsrat wurde noch nicht behandelt. Er 
verlangt auch die Vertretung anderer 
Spitäler im Sinne einer regionalen Spital-
politik. Im milliardenschweren Gesund-
heitswesen gilt es die medizinische 
Grundversorgung als Service Public zu 
verstehen, werden die stationären Spital-
kosten doch zu 55% über Steuergelder 
bezahlt. Eine kostengünstige Erbringung 
liegt also im Interesse aller. Zugleich müs-
sen aber auch die Arbeitsbedingungen 
wie Lohn und Arbeitszeiten endlich in ei-
nem Gesamtarbeitsvertrag sozialpartner-
schaftlich geregelt werden. Gute Pflege 
bedingt  gute Arbeitsbedingungen! Als 
letzter Punkt müsste endlich die Oberauf-
sicht des Landrates geklärt werden im 
Sinne der Prävention, die in der Medizin 
eine wichtige Rolle spielt. Oft lassen sich 
damit Notfälle verhindern. Ausdrücklich 
begrüsst die SP die Rollenklärung, die der 
Regierungsrat mit dem Austritt aus dem 
Verwaltungsrat angekündigt hat, ist er 
doch Besteller der stationären medizini-
schen Leistungen. Der Verwaltungsrat 
bleibt aber seinem Eigner, dem Kanton, 
und damit den Interessen aller Kantons-
bewohnerinnen und -Bewohnern ver-
pflichtet.
 Pia Fankhauser, Landrätin SP Oberwil

Die Betreuungszeiten sind Mo–Fr ab Mit-
tag bis ca. 18 Uhr. Das Kind wird voraus-
sichtlich zweimal pro Woche am Nachmit-
tag Schule haben. Während Schulferien 
wird ganztags Betreuung benötigt.
Als Tagesmutter/-vater arbeiten Sie zu 
Hause und Ihre eigenen Kinder sind mit 
dabei. Sie werden von uns angestellt und 
erhalten einen Lohn.

Wir erwarten:
•  Grundsätzliches Interesse und Freude 

an Kindern sowie an der Erziehungsar-
beit

•  Zeit und Platz sowie Toleranz und Ge-
sprächsbereitschaft mit Kindern und Er-
wachsenen

•  Zuverlässigkeit und Verantwortungsbe-
wusstsein

•  Bereitschaft zur Tageseltern-Ausbildung 
sowie jährliche Weiterbildungen

Fühlen Sie sich angesprochen? Bitte rufen 
Sie uns unverbindlich an oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Wir geben Ihnen gerne 
weitere Auskünfte, Tel. 061 401 00 70, 
E-Mail info@tagesfamilien-oberwil.ch.
Öffnungszeiten: Am Montag von 8.30 
bis 11.30 Uhr sind wir persönlich im Büro 
für Sie da. Das Büro ist während der Fas-
nachtsferien geöffnet. Am Montag, 17. 
März, bleibt das Büro geschlossen, Te-
lefonbeantworter und E-Mail werden 
abgehört bzw. gelesen.

redaktion@bibo.ch
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Dies und Das Fasnachtsbeiz 2014
Stimmen Sie sich auf die 
Fasnacht ein! Bereits am 
Schmutzige Donnsch-
tig ab 20 Uhr unterhält 

die Feuerwehr Oberwil im Sprützehüsli 
unter dem Namen Le Bar einen Barbetrieb 
bis in die frühen Morgenstunden mit fetzi-
gem Sound.
Am Fasnachtssonntag werden Sie ab 
13.30 Uhr wie gewohnt von aktiven und 
ehemaligen Feuerwehrleuten in der Füür-
wehrbeiz im Sprützehüsli verwöhnt: Für 
den kleinen Hunger stehen für Sie Wiener-
li mit Weggli sowie herrliche Thonbrötli 
bereit. Vielleicht mögen Sie noch ein Des-
sert: Mit selbstgemachtem Kuchen und 
Füürwehrkaffi kommen sicher alle auf ihre 
Rechnung. Am Abend stellen wir den hin-
teren Bereich wieder zu einem Barbe-
trieb um – heisse Rhythmen, coole Drinks 
und Tanz werden die Stimmung bis in die 
Morgenstunden anheizen und dies zu den 
gewohnten günstigen Preisen. Wir freuen 
uns, wenn Sie vorbeikommen.
 Ihre Feuerwehr Oberwil

Uf em Wehrlinplatz gits  
e neue Barwage!

Dä het am Schmutzigä-Donnschtig vo 
19.30 bis 2 Uhr offe und am Fasnachts-
sunntig nach em Umzug bis «open end».

Wär nach dr Fasnacht Inträsse het, dä 
 Bar-Wage z’miete, dörf sich gärn bi de 
Schnäggespalter mälde (Marc, Telefon 
079 227 22 89)

Fasnachteinläuten
Liebe Fasnachtsfreunde und die es 
noch werden möchten

Am Schmutzigen 
Donnerstag, 27. Fe-
bruar, ab 19 Uhr fin-
det beim Sprützehüsli 
zum 3. Mal das Ein-
läuten der Fasnacht 

statt. Umrahmt von der Clairon garde 
Oberwil, Pfeifern und Tambouren, einem 
Fasnachtsgedicht und der Begrüs sung 
durch den Preesi des Fasnachts  Comités 
Oberwil. Anschliessend offerieren wir 
 einen kleinen Apéro, bevor man danach in 
die fasnächtlich dekorierte Wehrlinhalle 
«zügelt», um sich definitiv auf die Fas-
nacht einzustimmen. Musikalische Unter-
haltung mit DJ Rock Station und dem Gi-
tarrenduo TWOSTRUM. Barbetrieb bis 2 
Uhr. Wir freuen uns, viele Oberwiler/innen 
und «Agfrässeni» Fasnächtler/inne zu 
begrüs sen.
 Fasnachts Comité Oberwil

Fasnachtsfeuer, Fackelzug 
und «Redlischwinge»

Wir laden alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner – auswärtige Gäste sind natür-
lich auch herzlich willkommen - zum dies-
jährigen Fasnachtsfeuer ein. Ob bei 
trockenem oder feuchtem Wetter ist es 
für Gross und Klein immer wieder ein 
schönes Erlebnis, mit der Fackel im Fa-
ckelzug zum Fasnachtsfeuer zu marschie-
ren und dieses zu entzünden. Auf vielsei-
tigen Wunsch werden durch Vertreter des 
Fasnachtscomités beim Fasnachtsfeuer 
Getränke verkauft. Natürlich kann sich 
jeder auch beim «Redlischwinge» üben. 
Es werden genügend Flohfeuer und 
Sprengböcke bereitgestellt sein.
Besammlung: Sprützehüsli (beim Rest. 
Rössli), Sonntag, 9. März, ab 18.45 Uhr 
Fackelausgabe; 19.00 Uhr Fasnacht aus-
läuten und anschliessend Abmarsch.

Welpenspielstunden 
beim KV Oberwil
Sonntags bei jeder Witterung  
von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr

Haben Sie zurzeit einen 
Welpen oder warten Sie 
mit Ungeduld darauf, Ih-
ren mit viel Vorfreude 

ausgesuchten kleinen Vierbeiner bald ab-
holen zu dürfen? Wir vom Kynologischen 
Verein Oberwil würden uns freuen, Sie mit 
Ihrem Welpen (alle Rassen und Mischlin-
ge) bei uns in den Welpenspielstunden 
willkommen heis sen zu dürfen. Beim Spiel 
mit gleichaltrigen Hunden (8–16 Wochen) 
lernt Ihr Welpe, sich mit Artgenossen aus-
einanderzusetzen, eignet sich das richtige 
Sozialverhalten an und wird auf die diver-
sen Anforderungen des Hundealltags vor-
bereitet. Die Welpenspielstunden finden 
jeweils am Sonntag, bei jeder Witte-
rung, von 10.15 bis ca. 11.30 Uhr bei der 
Clubhütte des KV Oberwil im Löliwald 
statt. Danach beantworten wir gerne Ihre 
Fragen und stehen Ihnen bei Problemen 
mit dem  Welpen hilfreich zur Seite.
Gerne dürfen Sie auch vor der Anschaf-
fung eines Welpen unseren Spielstunden 
beiwohnen, um einen ersten Eindruck zu 
gewinnen! Sie freuen sich schon auf die 
erste Spielstunde Ihres Welpen? Dann 
melden Sie sich doch bitte vorher bei Bea 
Kunz, Telefon 061 731 28 13, an.
Wir freuen uns auf Sie und Ihren kleinen 
Hund. Weitere Infos finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.kv-oberwil.ch.

Das Team der Welpenspielgruppen-
leiterinnen des KV Oberwil

claro Weltladen

Pioniere des fairen Handels

Ja, das sind wir, denn mehr als dreissig 
Jahre nach Gründung des claro Laden (da-
mals Drittwelt-Laden) in Oberwil findet 
sich noch immer ein Team von engagier-
ten Freiwilligen, die an der Hauptstrasse 
47 den fairen Handel betreiben. Wir kön-
nen stolz sein, am Erfolg des fairen Han-
dels wesentlich beteiligt zu sein. Dieser 
Erfolg ist aber auch gleichzeitig unser Pro-
blem, denn der faire Handel findet auch in 
Warenhäusern, im Internet und in Basel 
statt. Deshalb freuen wir uns ganz beson-
ders auf Ihren Besuch.
Während der Schulferien vom 1. bis 15. 
März ist der Laden jeweils Dienstag, Don-
nerstag und Samstag, von 9 bis 12 Uhr, 
geöffnet, danach wieder jeden Werktag 
mit Ausnahme Montagvormittag und 
Samstagnachmittag.

Mit bester Empfehlung im Namen des La-
denteams: Regula Petermann

Weitere Artikel finden Sie 

auf den Seiten 

LEIMENTAL und KIRCHE

Vereine Holzsammlung  
für das Fasnachtsfeuer

Auch dieses Jahr muss wieder genügend 
Holz für das Fasnachtsfeuer gesammelt 
werden. Wie wir in der letzten BiBo-Aus-
gabe bereits bekannt gegeben haben, 
nehmen wir nur trockenes, naturbelasse-
nes Holz oder Baumschnitt mit. Alle übri-
gen Holzarten sind für die Verbrennung 
nicht erlaubt! Wir werden wie in den 
letzten Jahren nur geeignetes Holz ein-
sammeln bzw. annehmen. Es wird kein 
Holz von Gewerbebetrieben entgegenge-
nommen!
Wer sauberes, handliches und gebündel-
tes Brennholz zur Verfügung stellen kann, 
melde sich bitte bis zum 4. März per 
E-Mail an joerg.gschwind@gmail.com 
(Mails werden rückbestätigt) oder Telefon 
076 380 53 89. Bitte geben Sie Name, 
 Adresse und Anzahl Bünde an.
Das Holz muss am Samstag, 8. März,
13 Uhr bereitgestellt sein. Es wird dann 
am Samstag- oder Sonntagnachmittag 
abgeholt. Ungebündeltes Holz kann man 
am Samstag, 8. März, von 9 bis 11.30 
Uhr und von 13.30 bis 16 Uhr selber 
bringen. Wir freuen uns immer über einen 
Zustupf für unsere Umtriebe. Die Anfahrt 
erfolgt von der Hohestrasse via Friedhof-
weg zum Reservoir Bielhübel.
Wir machen darauf aufmerksam, dass das 
selbstständige Deponieren von Mate-
rial beim Fasnachtsfeuer strengstens 
verboten ist!
Alle, die beim Holzsammeln mithelfen 
wollen, treffen sich am Samstag, 13 Uhr 
im Smugglers Pub. Minderjährige müssen 
in Begleitung einer erziehungsberechtig-
ten, erwachsenen Person sein. Eine ent-
sprechende Unfallversicherung ist Sache 
des Teilnehmers.
 Fasnachts Comité Oberwil

Aktionen gültig bis Samstag, 1. März 2014, solange Vorrat

Für grösste Auswahl 
und Genuss im Leimental. 

40%
Rabatt

Nur in Ihrem Coop Megastore Oberwil Mühlematt.   

Nicht gültig für: Internetshop, eingemietete Shops, Tchibo Sortiment, Spirituosen/Aperitifs, Weinmessen, Raucherwaren, Depotgebühren, 

Geschenkkarten, Reka-Checks, vorgezogene Recycling-Gebühren, Vignetten, gebührenpfl ichtige Kehrichtsäcke, Gebührenmarken, Telefon-

karten, Gesprächsguthaben, Lose, Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/Zeitschriften, Mietgeschäfte, Hauslieferdienste, 

Reparaturen, Dienst-/Serviceleistungen, Coop Restaurant, Coop Take-it, Coop Bistro, Ca‘Puccini, Coop Bau+Hobby.

Donnerstag bis Samstag:
+1000 Superpunkte auf Ihren

Einkaufsbetrag ab CHF 100.– 

1/ 2
Preis

ab CHF

100.–

30%
Rabatt

40%
Rabatt

Ripasso della 
Valpolicella
Superiore
DOC Rovertondo
2011, 75 cl
(10 cl = 1.68)
Jahrgangsänderungen
vorbehalten.
Coop verkauft keinen
Alkohol an Jugendliche
unter 18 Jahren.

Megastore Angebot 

12.60
statt 16.90

Coop Natura-Beef
Rindssiedfleisch
durchzogen,
Naturafarm,
Schweiz, ca. 900 g
in Selbstbedienung

Megastore Angebot 

per 100 g 

1.40
statt 2.35

Gerber Fondue
L’Original, 2 × 800 g
(100 g = 1.19)

Megastore Angebot 

18.95
statt 28.80

30%
Rabatt

40%
Rabatt

33%
Rabatt

Coop Schweinsnier-
stückbraten,
Naturafarm,
Schweiz, ca. 1,2 kg
in Selbstbedienung

Megastore Angebot 

per 100 g 

2.40
statt 4.05

Kaninchen XXL,
geschnitten,
Schweiz, ca. 1,2 kg
in Selbstbedienung

Megastore Angebot 

per 100 g 

1.95
statt 2.80

Coop Branches
Classic, 70 × 22,75 g
(1 kg = 8.76)

Megastore Angebot 

13.95
statt 29.40

Coupelle Erdbeer aus 
unserer Konditorei, 
165 g
(100 g = 1.34)

Megastore Angebot 

2.20
statt 3.20

Oberwil 
MühlemattMegastore

Mühlemattstrasse 34, 4104 Oberwil, Mo–Sa 8–20 Uhr
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Die Gemeindehomepage

www.oberwil.ch

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist,
wenn man ihn braucht ?

Verlangen Sie unverbindlich
eine Offerte: S. Guyon
Natel 079 752 66 15
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Kartenleger Franz
hilft bei allen Lebensproblemen – Arbeit,
Gesundheit, Verbindungen, Partner-
zusammenführung, Übergewicht.
7 Tage, 24 Std., auch Feiertage.
Ruf an: Tel. 0901 222 004, Fr. 2.80/Min.

Einfühlsame

Kartenlegerin
Berät Sie von 10–18 Uhr

Fr. 80.–

Telefon 079 729 33 94 9
4

2
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Prestigeprojekt Chall

Fakten bei

www.wind-still.chKein Inserat ist uns zu klein.

OberwilOberwil Donnerstag, 27. Februar 2014
Nr. 9

Seite 10



Offene Stellen/Kurse und Weiterbildung

K31_936510

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir SIE  
per sofort oder nach Vereinbarung

Prophylaxe-Assistentin
20%–40%

Ihr Profil
• sanfte Arbeitsweise und gute Umgangsformen
• Interesse an neuen Entwicklungen in der Prophylaxe
• motiviert, belastbar, flexibel und teamfähig

Unser Angebot
• Betreuung eines gut eingeführten Recall-Patientenstamms
• Möglichkeit zur fachlichen Weiterbildung
• Tätigkeit in einem offenen, motivierten Team

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Zahnarztpraxis Naegeli . Dr. med. dent. Pascal Naegeli
Burgunderstrasse 15 . CH–4153 Reinach
Tel. 061 711 84 60 . Mobile 079 430 35 82
www.praxisnaegeli.ch . info@praxisnaegeli.ch
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir einen einsatzfreudigen

Automechaniker oder
Automonteur

Wir erwarten:
– abgeschlossene Berufslehre
– selbstständiges Arbeiten
– Einsatzbereitschaft

Wir bieten:
– der Leistung entsprechendes Salär
– modern eingerichtete Werkstatt

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre
Kontaktnahme unter 061 781 23 43.

GARAGE DANIEL BIELI
PEUGEOT-Vertretung
4226 Breitenbach

Die albin borer ag steht für Qualität und grosses Leistungsbewusstsein im
Bauhauptgewerbe, was wir dem Engagement und Einsatz unserer Mit-
arbeitenden verdanken. Als

Bau- oder Landmaschinenmechaniker

sind Sie zuständig für die Wartung und die Reparaturen an unseren Bau-
maschinen. Sie verfügen über eine abgeschlossene Lehre und konnten be-
reits Berufserfahrung sammeln. Sie zeigen Eigeninitiative und sind
lösungsorientiert. Selbstständiges Arbeiten ist für Sie selbstverständlich.

Interessiert, in einem starken, zukunftsorientierten Familienunternehmen
mitzuwirken? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen.

albin borer ag
Nicole Hänggi
Wydenmattstrasse 10
4228 Erschwil
Tel. 061 789 90 47
E-Mail nicole.haenggi@albin-borer-ag.ch

Gesucht in der Region Basel

gelernter Koch
Bürgerliche Küche, 60–80%

Kurzofferte an Chiffre 3914, AZ Anzeiger
AG, Postfach 843, 4144 Arlesheim.
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Zur Ergänzung unseres Teams suchen 
wir per sofort oder nach Übereinkunft 
einen

Sanitärinstallateur/EFZ

Sind Sie verantwortungsbewusst, 
zuverlässig, fl exibel und bereit, 
selbstständig zu arbeiten,

dann lassen Sie uns Ihre Bewerbungs-
unterlagen zukommen.

Tel. 061 751 36 61

Fax 061 751 68 05

Sozialkompetente erfahrene

Pflegefachfrau
leistet stundenweise Entlastungs- 

einsätze für pflegende Angehörige von

betagten Personen, Pflegepatienten

Hüten, Begleitung (Arzt, Spaziergänge)

Pflege und Mobilisation

Telefon 076 799 84 00 9
4
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Gesucht per sofort
für lebhaften Pub-/Billard-Betrieb

Serviceangestellte
ca. 50%
nur mit Erfahrung

und guten Deutschkenntnissen
Mittag-, Abend- und Wochenend-
schicht

Sie sind verantwortungsbewusst, zu-
verlässig, flexibel und bereit, selbst-
ständig zu arbeiten, dann bewerben
Sie sich mit Foto an:

New York Café AG
Ingemarie Steg
Seewenweg 5
4153 Reinach

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Zeitungs-

leser sind

immer

gut

orientiert

Suchen Sie 

eine neue Stelle?

Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 23
bibo@wochenblatt.ch
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 CHF 10.- Rabatt bei einem Einkauf ab CHF 80.–.  

PROFITIER-BON  
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Einlösbar in allen Coop Supermärkten der Verkaufsregion Nordwestschweiz- 

Zentralschweiz-Zürich.
Bon an der Kasse abgeben. Bon nur einmal einlösbar und nicht kumulierbar mit anderen Bons.

Nicht gültig für: Internetshop, eingemietete Shops, Tchibo Sortiment, Spirituosen/Aperitifs, 
Weinmessen, Raucherwaren, Depotgebühren, Geschenkkarten, Reka-Checks, vorgezogene Recy-
cling-Gebühren, Vignetten, gebührenpflichtige Kehrichtsäcke, Gebührenmarken, Telefonkarten, 
Gesprächsguthaben, Lose, Lotto/Toto, Textilreinigung, Zeitungen/Zeitschriften, Mietgeschäfte, 
Hauslieferdienste, Reparaturen, Dienst-/Serviceleistungen, Coop Restaurant, Coop Take-it, Coop 
Bistro, Ca‘Puccini und Coop Bau+Hobby.
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10.–
Für Wochenend-Sparer.

Bon einlösbar diesen Freitag 

und Samstag, 28.2. und 1.3.2014, 

in allen Coop Supermärkten der 

Verkaufsregion Nordwestschweiz- 

Zentralschweiz-Zürich.
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Richtig kündigen
In günstigem wirtschaftlichen Umfeld befassen sich viele Arbeitnehmer 
mit einem Stellenwechsel, um neue Perspektiven zu erlangen oder ganz 
einfach den Lohn zu steigern. Was gilt es bei einer Kündigung zu beach-
ten und was sollte im Kündigungsschreiben aufgeführt sein? 

Simon F. Eglin

Eine bereits ausreichende Formulierung für eine Kündigung wäre beispielsweise «Ich kündige mei-
nen Arbeitsvertrag unter Berücksichtigung der geltenden Kündigungsfrist von … Monaten per 30. 
September 2014. Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme.»

Wir bieten Chancen.

B�rofachdiQlom	7SH/S(7
HandelsdiQlom	7SH/S(7
berufsbegleitend

Nächster Start: 
Montag, 17. März 2014

6nterricht	.0	+	.I	Abend

Besuchen	Sie	uns	unter	XXX.hXs.ch

AeschenQlat[/%ufourstrasse	49	 CH-4052	Basel
Telefon	+41	61	279	92	00		 info!hXs.ch	

NSH KADERSCHULE

NSH	Kaderschule
Elisabethenanlage	9

CH-4051	Basel
Tel.	+41	61	270	97	97■■ Modul Management: Start 27. Februar 2014

■■ Modul Leadership: Start 8. Mai 2014

Führungsfachmann / frau
mit eidg. Fachausweis

Weiterbildung der Extraklasse

www.nsh.ch

Noch keine Lehrstelle 2014?
Jetzt anrufen und Lehrvertrag sichern

(falls das Coaching von uns übernommen wird)

Stiftung für berufliche Jugendförderung 

Tel. 061 271 47 62, www.stiftung-fbj.ch 9
0
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Früher waren Arbeitnehmer nicht selten von der 
Lehre bis hin zur Pensionierung ihrem Arbeitge-
ber treu und hegten keinerlei Wechselgelüste. 
Tempi passati – aus diversen Gründen sind 
Wechsel des Arbeitgebers auf Wunsch des Ar-
beitnehmers hin heute bedeutend häufiger zu 
verzeichnen. Roman Zaugg, stellvertretender 
Vorsteher des Kantonalen Amts für Industrie, 
Gewerbe und Arbeit KIGA, macht hierfür vor al-
lem die Wirtschaftslage verantwortlich: «Wäh-
rend die Angst vor einer Krise Arbeitnehmende 
eher stärker an ihre Arbeitgeberschaft bindet, 
scheint in einem konjunkturell günstigeren Um-
feld die ‹Wechselfreudigkeit› der Arbeitsneh-
menden zuzunehmen.» Für die Motivation zum 
Wechsel sind zahlreiche Szenarien denkbar, wie 
etwa anspruchsvollere Arbeitsinhalte, besseres 
Arbeitsklima, die Möglichkeit zu persönlichen 
Fortschritten, eine bessere Work-Life-Balance 
oder nicht zuletzt auch ein höheres Gehalt. 

Rege Wechsel

Doch zahlreiche Stellenwechsel im Lebenslauf 
sorgen bei einer Neubewerbung nicht nur für 
Freude, denn in den meisten Fällen ist der poten-
zielle Arbeitgeber an einem langfristigen Ar-
beitsverhältnis interessiert. «Mehrere Wechsel 
aus nachvollziehbaren Gründen eines berufli-
chen Entwicklungsschrittes oder eines privaten 
Veränderungswunsches sind wohl eher unprob-
lematisch», sagt Zaugg hierzu. Hingegen dürf-
ten Stellenwechsel, die ihre Ursache in einer 
Kündigung durch den Arbeitgebenden aus Grün-
den einer mangelnden Leistung oder eines man-
gelhaften persönlichen Verhaltens haben, wohl 
weitaus negativer beurteilt werden und die Be-
werbungschancen deutlich verringern.

Kündigungsschreiben

Wer einen Stellenwechsel anstrebt, muss sich 
zwangsläufig auch mit dem Kündigen des aktu-
ellen Arbeitsverhältnisses auseinandersetzen. 
Grundsätzlich ist eine Kündigung nicht formbe-
dürftig und kann daher auch mündlich ausge-
sprochen werden. «Aus Gründen der Beweis-
barkeit empfiehlt es sich aber immer, schriftlich 
und eingeschrieben zu kündigen», so Roman 
Zaugg. Die inhaltlichen Anforderungen an ein 
Kündigungsschreiben sind gering: Datum, Ort 
und Unterschrift sowie natürlich die Aussage, 
dass der gültige Arbeitsvertrag auf einen defi-
nierten Endtermin hin gekündigt werden soll. 
Ein Grund für die Auflösung des Arbeitsverhält-
nisses ist keine Anforderung für die Gültigkeit 
einer Kündigung und kann daher weggelassen 
werden. 
Auf ausdrücklichen Wunsch des Gekündigten 
muss der Grund allerdings von der kündigen-
den Partei nachgereicht werden. 

Infos

Auf der Webseite des KIGA Baselland sind 
 zahlreiche weitere Merkblätter zum Thema 
 Arbeitnehmerschutz und Arbeitsvertragliche 
Rechtsauskunft zu finden. Eine Übersicht der 
Merkblätter ist zu finden unter www.baselland.
ch/main_merkblaetter-htm. 282380.0.html

Gerne stehen die Juristinnen und Juristen der 
 Arbeitsvertraglichen Rechtsauskunft Ratsuchen-
den auch telefonisch unter der Nummer 061 552 
77 10 oder für ein persönliches Beratungsge-
spräch zur  Verfügung. Die genauen Erreichbar-
keiten sind zu  finden unter www.baselland.ch/
rechtsauskunft-htm. 275063.0.html

Was muss bei einer Kündigung beachtet werden?

–  Eine Kündigung muss immer rechtzeitig erfolgen, das heisst vor Ende des Monats. 
Hierfür muss der Postweg mit eingerechnet werden oder aber die Kündigung wird 
persönlich übergeben, falls die Zeit knapp wird.

–  Eine Kündigung ist empfangsbedürftig, gilt also erst als zugestellt, wenn die Ge-
genseite diese auch tatsächlich erhalten und zur Kenntnis genommen hat. Nicht 
relevant sind folglich das Datum des Schreibens und der Poststempel.

–  Es sind stets die geltenden Kündigungsfristen zu beachten, die im Normalfall im 
Arbeitsvertrag festgehalten sind. Sollten diese dort keine Erwähnung finden, gel-
ten jene aus dem Obligationenrecht (OR) oder einem gegebenenfalls vorliegenden 
Gesamtarbeitsvertrag (GAV).

–  Es ist zu beachten, ob eine allfällige gesetzliche Sperrfrist tangiert werden könnte, 
die eine Kündigung unter Umständen verunmöglicht (z. B. bei Schwangerschaft, 
Krankheit, Unfall, Militär- oder Zivilschutzdienst etc.). ACHTUNG: Die Sperrfristen 
gelten nur bei einer Kündigung durch die Arbeitgeberschaft, entfachen aber bei ei-
ner von Arbeitnehmenden ausgesprochenen Kündigung keine Wirkung.

–  Formulierungsempfehlung: Eine Kündigung wird immer per Endtermin, also auf 
den letzten Tag der vorliegenden Kündigungsfrist, terminiert.

(Quelle: Kantonales Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit KIGA Baselland)

Wenn intelligente Kinder schlechte Noten  
schreiben …

Unsere Angebote verhelfen Kindern und Jugendlichen zu besse-
ren Resultaten, damit zu einem verbesserten Selbstwertgefühl 
und letztlich zu optimalen Berufs- oder Studienchancen. 
Die nicht gewinnorientierte Stiftung fit4school wird von erfahre-
nen, gut qualifizierten Lehrkräften geleitet und übernimmt  Auf-
gaben, welche an den öffentlichen Schulen aus zeitlichen Grün-
den nicht wahrgenommen werden können. Durch individuell 
abgestimmte Lern- und Erfolgsstrategien vermitteln wir den Kin-
dern und Jugendlichen Freude am Lernen und helfen ihnen dabei 
das eigene Potenzial zu entfalten. 

Unsere Angebote:
fit4school – Preschool 
Unsere staatlich anerkannte bilinguale 
(D/E), individuelle Frühförderung für Kinder 
von 3 bis 6 Jahren beugt den heute weit ver-
breiteten sprachlichen Defiziten nachhaltig 
vor. In kleinen, altersgerechten Gruppen 
werden die Kinder nach der *play and learn* 
Methode gezielt gefördert.

Erfolgscoaching
Individuelle Erfolgsstrategien, optimales 
Zeitmanagement und effiziente Lernmetho-
den führen zu besseren Leistungen. (1. bis 9. 
Schuljahr)

Nachhaltige Nachhilfe
Der professionelle, methodisch gut durch-
dachte Unterricht und die motivierenden 
Prüfungsvorbereitungen durch erfahrene, 
sehr gut qualifizierte Lehrkräfte. Alle Alters- 
und Klassenstufen. (1. bis 12. Schuljahr)

Lehrstellen-Coaching
Mit Nachdruck zum nachhaltigen Eindruck 
auf der Suche nach der geeigneten Lehrstelle.

Kontaktieren Sie uns für ein  
kostenloses Informationsgespräch!

Kontakt: Stiftung fit4school
Hauptrasse 69, 4102 Binningen
061 511 22 08
www.fit4school.ch
hello@fit4school.ch

fit4school – Erfolg in der Schule, Erfolg im Leben

Inserieren
bringt

ERFOLG!

Stiftung fit4school Schweiz

Hauptstrasse 69
4102 Binningen

061 511 22 08

hello@fit4school.ch
www.fit4school.ch

290.–

INTENSIVKURSE
Mathematik und Französisch

6. bis 9. Schuljahr
10. bis 14. März

2. Woche Sportferien
jeweils vormittags
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Wir bilden junge Menschen zu kompetenten und selbständigen  

Berufsleuten aus. Unsere Lernenden sind unsere Leistungs-

träger von Morgen.

Wir suchen auf August 2014 für unseren Firmenstandort in Aesch:

Lernende Anlagen- und Apparatebauer EFZ, 

Fachrichtung Rohrbautechnik

Wir erwarten das Du:

–   gute bis sehr gute Leistungen in der Weiterbildungsschule (A) bzw.  

Sekundarschule (A) hast

–   ein Flair für Mathematik hast und handwerklich begabt bist

–    einsatzfreudig bist und Freude an der Arbeit drinnen und draussen 

zeigst

–   anpacken kannst und körperlich belastbar bist

–   über ein logisches Denkvermögen verfügst und zuverlässig bist

Wir unterstützen Dich in sämtlichen Themen und bieten Dir eine vielseitige 

Lehrausbildung

Entspricht dieser Beruf Deinen Vorstellungen? Dann freuen wir uns, dich 

kennen zu lernen. Bitte sende deine Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf mit 

aktuellem Foto, Zeugnissen und Multi-check) an Herrn Oliver Hermann

Baier Rohrleitungsbau AG
Weidenstr. 6 · 4147 Aesch · 061 756 95 95 · o.hermann@baier-rohr.ch



Irem Balci ist zufrieden: «Ich habe die 
richtige Berufswahl getroffen.» Sie hat 
sich für eine Ausbildung zur Chemie- 
und Pharmatechnologin bei Roche ent-
schieden. Die Fachkräfte dieses Berufs-

zweiges produzieren pharmazeutische 
Wirkstoffe oder Medikamente und sor-
gen dafür, dass die Produktionsprozesse 
sicher und umweltschonend durchge-
führt werden. Die Aufgabe verlangt 
Köpfchen, aber auch körperlichen Ein-
satz. Moderne Anlagen und Technologi-
en erleichtern zwar die verfahrenstech-
nischen  Grundoperationen, die 
praktische Arbeit erfordert jedoch 
ebenso sehr manuelles Geschick.
Im dritten Lehrjahr haben die Lernenden 
bei Roche die Möglichkeit, eine zusätzli-
che Ausbildung in den Fachgebieten 
«Thermische Trennverfahren» sowie 
«Pharma- und Biotechnologie» zu ab-
solvieren. 
Das Berufsprofil hat sich in den vergan-
genen Jahren stark verändert. Heute 
stellen Chemie- und Pharmatechnolo-

gen/technologinnen zahlreiche pharma-
zeutische Wirkstoffe mit Hilfe biotech-
nologischer Verfahren her. Diese 
ergänzen die chemische Synthese. Sie 
sind gesuchte und vielseitig einsetzbare 
Fachpersonen – nicht nur in der Che-
mie- und Pharmabranche, sondern auch 
zum Beispiel in der Lebensmittelindust-
rie.

Die Lehre bei Roche.
Setzen Sie Zeichen. 
Für ein besseres Leben.

Weitere Informationen:
F. Hoffmann-La Roche AG
Berufsbildung
CH-4070 Basel
Telefon +41 (0)61 688 22 33
www.berufslehre.roche.ch

Sprachdiplome –  
Ihr Schlüssel zum Erfolg
Wollen Sie Ihre Sprachkenntnisse offiziell attestieren las-
sen? Sprachdiplome sind der Schlüssel zum beruflichen 
Erfolg! Die Klubschule bietet in enger Zusammenarbeit 
mit den verantwortlichen Diplominstitutionen, Vorberei-
tungskurse auf die wichtigsten Diplome an. Welches Dip-
lom für Sie in Frage kommt, hängt von Ihrer Stufe und Ih-
ren genauen Zielen ab.

University of Cambridge – ESOL Examinations
Die Diplome der University of Cambridge gelten als offizi-
elle Bestätigung von Englischkenntnissen auf verschiede-
nen Niveaus. Ein Cambridge Diplom wird weltweit aner-
kannt und ist somit eine wertvolle Ergänzung Ihres 
Lebenslaufs.

In der Klubschule Migros Basel bieten wir unter ande-
rem folgende Diplom-Vorbereitungskurse an:

Cambridge English: First (FCE) B2
In diesem Vorbereitungskurs bereiten Sie sich optimal auf 
die Prüfung Cambridge English: First (FCE) B2 vor. Sie trai-
nieren gezielt die Fähigkeiten, welche für den erfolgrei-
chen Prüfungsabschluss notwendig sind.

Cambridge English: Advanced (CAE) C1
In diesem Vorbereitungskurs bereiten Sie sich optimal auf 
die Prüfung Cambridge English: Advanced (CAE) C1 
vor. Sie trainieren gezielt die Fähigkeiten auf Niveau C1, 
welche für den Prüfungserfolg wichtig sind.

In allen Vorbereitungskursen erhalten Sie ganz konkrete 
Tipps zum Umgang mit den einzelnen Prüfungsaufgaben 
und anhand von Modelltests können Sie die Prüfung im 
Voraus «durchspielen». Zudem kommen im Kurs verschie-
dene Lehrmittel zum Einsatz, die speziell zur Vorbereitung 
auf die Diplomprüfungen konzipiert worden sind.

Weitere Angaben zu diesen und weiteren Diplom-Vorbe-
reitungskursen erhalten Sie bei Ihrer Klubschule oder im 
Internet unter www.klubschule.ch.

Weiterkommen, 

während andere 

stehen bleiben.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Detaillierte 
Beschreibungen zu den einzelnen Kursen und 
das gesamte Angebot finden Sie unter  
www.klubschule.ch.

Oder kontaktieren Sie 
uns persönlich, wir  
nehmen uns gerne  
Zeit für Sie!

Beratung und 
Anmeldung:
Tel. 058 575 87 00
www.klubschule.ch

Sprachen 
Neu am Samstag: 

 Cambridge English: First Niveau B2
Start 29. März 2014 

Neu am Samstag: 
Cambridge English: Advanced  Niveau C1
Start 26. April 2014 

Kultur & Kreativität
 Zeichnen und Malen

17. März 2014

Begleitgitarre Grundstufe
Start 17. März 2014

Bewegung & Gesundheit
Step and Bodytoning Instructor
Start 4. April 2014

Jazz-Ballett Workshop
21. März 2014

Management & Wirtschaft
Leadership mit Zertifikat SVF
Start 19. März 2014

Management mit Zertifikat SVF
Start 18. März 2014

Informatik & Neue Medien
Desktop Publisher mit DIPLOMA
Start 19. März 2014

Webdesigner Publishing mit DIPLOMA
Start 19. März 2014

Infoveranstaltung 5. März 2014

Garantierte Durchführung
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Eine Berufswahl mit Optionen
Chemie- und Pharmatechnologen/ technologinnen sind gesuchte Leute

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –

für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.

Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20

www.abacus-nachhilfe.ch

K484560

Ausbildung in D/E/F/I
Ab 8 Jahren
Kinder-/Jugendtauchen

Verkauf von Schwimm-

und Tauchutensilien

SHOP-ZEITEN: FUNNY DIVING GmbH
Mo–Do Bahnhofstrasse 4
15–20 Uhr CH-4142 Münchenstein
 Telefon +41 61 723 88 82
Samstag info@funnydiving.ch
9–16 Uhr www.funnydiving.ch

FUNNY DIVING
T A U C H S C H U L E

Eulerstrasse	55
	CH-4051	Basel

www.ipso.ch

Info-Abend
Donnerstag, 20. März 2014,  
18.00 Uhr

•		Prosecundaria	5.	/	6.	Schuljahr

•		Secundaria	7.	/	8.	Schuljahr

•		Futura	9.	/	10.	Schuljahr

Anmeldung	und	Infos	unter		
Tel. +41 61 560 30 00

Schule ja,  
bei uns aber ganz anders

Eintritt je
derzeit möglich!

«Die Roche-
Angebote nach

der Lehre
begeistern mich.»

lernt bei Roche, Basel

Perspektiven für die

Zukunft lernen.

Setzen Sie Zeichen. Für ein besseres Leben.

Lehrstellen-Infos: Telefon 061 688 22 33

www.berufslehre.roche.ch

- Chemie- und Pharmatechnologe/

  technologin EFZ

- Kaufmann/Kauffrau EFZ

- Laborant/in EFZ Fachrichtung Chemie

(Schnupperlehren regelmässig möglich)

Jedes Jahr rund 100 erstklassige Lehrstellen für

14 attraktive und zukunftsorientierte Berufe in

Basel. Per August 2014 sind noch frei:
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061 261 15 15 – die Notfallnummer 
bei Zahnproblemen

Wer kennt das nicht: Die Zahnschmerzen 
treten plötzlich und mitten in der Nacht 
auf oder das Kind schlägt sich beim Her-
umtollen einen Zahn aus – natürlich an 
einem Sonntag. In beiden Fällen ist der 
persönliche Zahnarzt meist nicht verfüg-
bar, die Praxis geschlos-
sen. Was tun bei einem 
solchen oder ähnlichen 
Notfall?
Zum Glück gibt es eine 
 organisierte schnelle und 
unbürokratische Hilfe: Unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15 erreichen Hilfe-
suchende den offiziellen zahnärztlichen 
Notfalldienst rund um die Uhr und an 365 
Tagen im Jahr. Der Notfalldienst vermit-
telt Ihnen umgehend die Telefonnummer 
und Adresse der diensthabenden Notfall-
praxis.
Diese Dienstleistung bieten die Zahnärz-
tegesellschaften beider Basel SSO im Auf-
trag der Behörden und in Zusammen-
arbeit mit den Ärzten für die ganze Region 
an. Die SSO-Zahnärzte garantieren ihren 
Patienten – auch den Notfallpatienten – 
zu jeder Tages- und Nachtzeit professio-
nelle zahnmedizinische Beratung und Be-
handlung, und zwar ohne zusätzliche 
Kosten.
Bei der diensthabenden Notfall-Zahnarzt-
praxis erhält jeder Notfallpatient umge-
hend einen Termin für die Notfallbehand-
lung. Diese gewährleistet die wichtigsten 
Massnahmen wie Schmerzlinderung und 
die Erstversorgung geschädigter Zähne. 

Zum Service gehört auch, dass dem Pati-
enten die Röntgenbilder und ein kurzer 
Bericht über die durchgeführte Behand-
lung abgegeben werden. Diese dienen der 
Information des persönlichen Zahnarztes, 
denn die weitere Behandlung sollte 

selbstverständlich wieder 
bei diesem erfolgen.
Zahnschmerzen oder ein 
Zahnunfall sind immer un-
angenehm. Bei den SSO-
Zahnärzten sind Patienten 

aber jederzeit in guten Händen. Denn das 
Gütesiegel SSO garantiert für Professio-
nalität in der Beratung und der Behand-
lung. Darauf können sich Patienten auch 
in Notfällen verlassen und jedem SSO-
Zahnarzt vertrauen. Bewahren Sie darum 
die Notfallnummer des zahnärztlichen 
Notfalldienstes zu Hause an einem zen-
tralen Ort auf und speichern Sie diese in 
ihren Handykontakten.
Vertrauen ist gut. Qualität ist besser. SSO-
Zahnärzte verpflichten sich zu einem pro-
fessionellen Qualitätsmanagement. SSO-
Zahnärzte werden dabei von der 
zuständigen Zahnärztlichen Begutach-
tungskommission ZBK überwacht. Die 
ZBK verfügt auch über eine Ombudsstelle, 
die bei Reklamationen oder Unstimmig-
keiten Anfragen von SSO-Patienten direkt 
erledigen kann. Anfragen bei dieser Om-
budsstelle sind kostenlos. 

Dr. med. dent. Marc Bandi, 
Vorstandsmitglied Zahnärzte- 
gesellschaft SSO Baselland Basel

Zahnarzt-Tipp:

Zahnärztegesellschaften beider Basel SSO

 
 

1.	 Basel	geht	aus!	
	 2014
	 Restaurantführer	|	Gourmedia	AG

2.	 Micheline	Calmy-Rey
	 Die	Schweiz,	die	ich	uns	wünsche
	 Politik	|	Nagel	&	Kimche	Verlag

3.	 Roberto	Saviano
	 Zero	Zero	Zero.	
	 Wie	Kokain	die	Welt	beherrscht
	 Politik	|	Hanser	Verlag

4.	 Roland	Zaugg, Patrick	
	 Marcolli,	Michael	Martin
	 Basel	–	gestern,	heute,	morgen
	 Sachbuch	Basel	|	Reinhardt	Verlag	

	 	 	 5.	 Christoph	Merian	
	 	 	 	 Stiftung	(Hrsg.)
	 	 	 	 Basler	Stadtbuch	2013
	 	 	 	 Sachbuch	Basel	|		
	 	 	 	 Christoph	Merian	Verlag
	 	
6.	 Prozentbuch	Basel	13/14
	 Gutscheinbuch	
	 pro	100	network	schweiz	ag

7.	 Jörn	Leonhard
	 Die	Büchse	der	Pandora.	
	 Geschichte	des	
	 Ersten	Weltkriegs
	 Geschichte	|	C.	H.	Beck	Verlag

8.	 René	Jacobs,	Leopold	Silke
	 «Ich	will	Musik	neu	erzählen»
		 René	Jacobs	im	Gespräch	
	 mit	Leopold	Silke
	 Biografie	|	Henschel	Verlag

9.		 Reza	Aslan
	 Zelot.	Jesus	von	Nazaret	
	 und	seine	Zeit
	 Religion	|	Rowohlt	Verlag

10.	 Essen	gehn!	Basel	
	 2013/2014
	 Gutscheinbuch	|		
	 René	Grüninger	PR	Zürich

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bestseller	gibts	am	Bankenplatz.	
Aeschenvorstadt	2,	4010	Basel
T	061	206	99	99,	F	061	206	99	90
www.biderundtanner.ch

1.	 Max	Frisch
	 Aus	dem	Berliner	Journal
	 Aufzeichnungen	|	Suhrkamp	Verlag

2.	 Haruki	Murakami
	 Die	Pilgerreise	
	 des	farblosen	Herrn	Tazaki
	 Roman	|	Dumont

3.	 Ingrid	Noll
	 Hab	und	Gier
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

4.	 Yasmina	Reza
	 Glücklich	die	Glücklichen
	 Roman	|	Hanser	Verlag

5.	 Graeme	Simsion
	 Das	Rosie	Projekt
	 Roman	|	W.	Krüger	Verlag

6.	 John	Williams
	 Stoner
	 Roman	|	DTV

7.	 Tim	Krohn
	 Aus	dem	Leben	einer	
	 Matratze	bester	Machart
	 Roman	|	Galiani	Verlag

8.	 Ilma	Rakusa
	 Einsamkeit	mit	rollendem	«r»
	 Erzählungen	|	Droschl	Verlag

	 	 	 9.	 Arne	Dahl
	 	 	 	 Neid
	 	 	 	 Thriller	|	Piper	Verlag

10.	Andrea	Camilleri
	 Die	Revolution	des	Mondes
	 Roman	|	Nagel	&	Kimche	Verlag

Zweieinhalb Jahre haben Um- und Neu-
bau der Migros Oberwil gedauert. Die ak-
tuelle Verkaufsfläche ist mit 4200 m2 
knapp doppelt so gross wie zuvor. Mit 
ausgeweitetem Sortiment, technischen 
Neuerungen und energetischen Verbesse-
rungen entspricht die Filiale heute den 
neuesten Standards. Am Donnerstag, 
27. und Freitag, 28. Februar, wird der 
Abschluss der Bauarbeiten mit zehn Pro-
zent auf das gesamte Sortiment gefeiert.

Der Neu- und Umbau der Migros Oberwil 
ist nach zweieinhalbjähriger Bauphase 
beendet. Die ehemalige Gewerbehalle  
an der Mühlemattstrasse, die bislang als 
Migros-Filiale diente, wurde bis auf die 
Grundmauern saniert. Hinzu kam ein An-
bau, der die Verkaufsfläche von 2100 auf 
4200 m2 vergrösserte. Für die gesamte 
Erneuerung in Oberwil investierte die  
Migros Basel rund 36 Millionen Franken.

Nachhaltig zum doppelten Einkaufs-
erlebnis
Der Migros liegt Nachhaltigkeit am Her-
zen. Daher wurde der Neubau in Oberwil 
im Minergiestandard gebaut. Eine Pellet-
Schnitzel-Heizung, ökologisch sinnvolle 
Kühl- und Tiefkühlmöbel mit verschliess-
baren Glastüren und LED-Licht unterstrei-
chen das Engagement der Migros für die 

Generation M, die Generation von mor-
gen. Zudem wird bis im April dieses Jah-
res für 600 000 Franken eine neue Foto-
voltaikanlage auf dem Dach montiert.  
Im hellen Parking kann auf 265 grosszügi-
gen Parkfeldern in den ersten zwei Stun-
den kostenlos parkiert werden. Die Filiale 
bietet mit doppelter Verkaufsfläche auch 
ein doppeltes Einkaufserlebnis: Von der 
vergrösserten Bäckerei über die Frisch-
fleisch-, Fisch- und Käsetheke bis hin zur 
Gourmessa besticht sie durch ein attrak-
tives Sortiment. Auch in der Unterhal-
tungselektronik, bei Haushaltgeräten, 
Heimtextilien, Sportartikeln und Do-it-
yourself-Produkten ist die Auswahl ge-
wachsen. Bezahlen kann man seinen  
Einkauf neu komfortabel und zeitsparend 
via Self-Scanning oder Self-Checkout,  
und dies von Montag bis Samstag von 
acht Uhr morgens bis acht Uhr abends.

Dank an die Kundinnen und Kunden 
Die Genossenschaft Migros Basel bedankt 
sich bei ihrer Kundschaft für das grosse 
Verständnis und die Treue während der 
gesamten Bauzeit. An den zwei Eröff-
nungstagen am 27. und 28. Februar gibt 
es daher zehn Prozent Rabatt auf das ge-
samte Migros-Sortiment. Zudem werden 
einige Überraschungen für Gross und 
Klein diesen Dank unterstreichen.

Migros Oberwil setzt neue Massstäbe

 «Mein Freund Bruno»

Heinrich Moser ist selbstständiger und unab-

hängiger Unternehmensberater und Inhaber 

der  Firma «Dr. Heinrich Moser Consulting 

HMC». Sein Buch «Lebensleiter» ist im 

 Friedrich Reinhardt Verlag erschienen. Diese 

Kolumne erscheint jeweils am letzten Don-

nerstag im Monat. 

«Bruno, bist du auch überrascht, welch 
grosses Echo die Abstimmung über die  
Initiative zur Masseneinwanderung in  
Europa ausgelöst hat?»
«Nein, nicht wirklich. Angesichts der  
wirtschaftlichen Probleme in der EU ist 
die Regelung der Zuwanderung in vielen 
Ländern ein strittiges Thema.»
«Stimmt. Vor allem hohe Arbeitslosen-
raten schüren die existenziellen Ängste 
bei den Menschen.» 
«Wir brauchen Mut, uns klar vor Augen  
zu halten, dass wir in einer Welt voller  
Unsicherheiten leben – und auch Mut, 
diese Unsicherheit nicht zu verleugnen.»
«Bruno, und genau diese Unsicherheit 
oder Angst wird von Politikern schamlos 
ausgenutzt. Abstimmungen sind doch ein 
klares Beispiel, in dem Befürworter wie 
auch Gegner Extrempositionen einneh-
men, die mit Logik bzw. rationalem Den-
ken wenig zutunhaben.»
«Das gilt bei allen heiklen Themen wie  
bei der Abzockerei, bei der Massenein-
wanderung, beim Islamismus, beim Um-
weltschutz oder etwa bei der Kernener-
gie.» 
«Es werden Szenarien vertreten, die  
einer Weltuntergangsstimmung gleichen. 
Ein verzerrtes Bild wird präsentiert, das  
es dem Stimmvolk oft verunmöglicht,  
den entscheidenden Gehalt herauszufil-
tern.» 
«Genau. Katastrophen werden prophe-
zeit, ohne wirkliche Grundlagen, nur auf 
emotionaler Ebene angerichtet, die im 
Volk bzw. bei den Beteiligten bewusst 
Ängste verstärken.»
«Bruno, wer hat denn recht, fragen wir 
uns oft irritiert. Können wir glauben, was 
uns da vorgesetzt wird? Vertrauen wir 
vorbehaltlos den Politikern? Oder reagie-
ren wir zu Recht mit Skepsis?»

Wir Menschen suchen Gewissheit und 
verlassen uns dabei oft auf Autoritäten, 
von denen wir annehmen, dass sie in  
bestimmten Dingen besser Bescheid wis-
sen als wir: zum Beispiel Politiker, Wirt-
schaftsexperten, Ärzte oder Wissen-
schaftler. Diese bombardieren uns mit 
angeblich gesicherten Wahrheiten und 
Prognosen. Wir haben immer Grund zur 
Skepsis, wenn uns jemand einen Weg  
als völlig sicher «verkauft». Oder wenn 
etwas nur Vorteile zu haben scheint.
Als Folge der Komplexität von Entschei-
dungen verleugnen oder überspielen 
manche Politiker Unsicherheiten und  
Risiken, und wir wollen die angebotenen 
absoluten Sicherheiten auch allzu gerne 
glauben. Weniger Polemik und mehr  
Realitätsbezug wären wünschenswert. 
Denn wir kommen letztlich nicht um eine 
eigene Einschätzung der Situation herum. 
Doch diese Fähigkeit ist nicht sehr weit 
verbreitet. 
Und es gibt kein Leben ohne Angst. Wir 
sind anfällig für Ängste. Heute hängen 
unsere Ängste stark mit den Bedrohungen 
unserer Zeit, mit der Schwächung oder 
dem Untergang traditioneller Strukturen, 
den rapiden Veränderungen der Technolo-
gie und ihren Gefahren wie auch mit dem 
Verlust unserer Identität zusammen. Sol-
che Ängste geben Politikern gute Argu-
mente für die Durchsetzung ihrer Interes-
sen – sie schüren die Angst und sind dann 
die Retter. Aber Angst frisst nicht nur die 
Seele auf, manchmal auch das Denken. 
Angst signalisiert Gefahr, hilft uns aber, 
das Leben zu verstehen. Solange wir den-
ken können, werden wir nicht von Ängs-
ten verschont bleiben. Absolute Sicher-
heit bleibt eine Illusion. Wir können aber 
lernen, behutsamer und wirkungsvoller 
mit unseren Ängsten umzugehen. 

«Wahltag ist Kampftag – hilft Vertrauen oder Skepsis 
gegen die Angstmacher?»

Tag der offenen Tür bei 
der Stiftung fit4school

Bei schönem Wetter und fast frühlings-
haften Temperaturen öffnete die Stiftung 
fit4school am letzten Samstag beim Dorf-
platz in Binningen ihre Türen. fit4school 
bietet individuelle Förderung für Schüle-
rinnen und Schüler aller Alters- und Klas-
senstufen an.
Der Anlass stiess auf grosses Interesse 
und die Gelegenheit wurde rege genutzt. 
Während sich viele der kleineren Kinder 
mit dem brandneuen Spiel- und Lernma-
terial aus dem zweisprachigen Vorschul-
bereich auseinandersetzten, konnten sich 
die Eltern und Erziehungsberechtigten bei 
einer Erfrischung direkt mit den motivier-
ten Lehrerinnen und Lehrern und den  
Betreuungspersonen austauschen. Viele 
Eltern und Erziehungsberechtigten inter-
essierten sich auch für den Bereich der 
Nachhilfe und des Erfolgscoachings. 

So lernten sie die Unterschiede und die 
Vorteile des in sich abgeschlossenen, indi-
viduellen fit4school-Coaching-Programms 
kennen. Dabei begeisterte vor allem, dass 
die Schülerinnen und Schüler befähigt 
werden, ihren Schulalltag selbstständig 
und mit viel grösserem Selbstvertrauen zu 
bewältigen. Gleichzeitig erhalten die Kin-
der und Jugendlichen eine grosse Portion  
Motivation und entdecken die Freude am 
Lernen und an der Schule wieder.  (pd/kü)

Die Geschichte von Joseph 
und seinen Brüdern

Am kommenden Samstag, den 1. März, 
wird in der katholischen Kirche in Binnin-
gen das Vokalensemble «Profeti della 
Quinta» die alttestamentliche «Geschich-
te von Joseph und seinen Brüdern» zur 
Aufführung bringen. Die aussergewöhnli-
che Vertonung einer der berührendsten 
Erzählungen der Bibel, die der Leiter des 
 Ensembles Elam Rotem 2012 geschaffen 
hat, orientiert sich in seiner Tonsprache 
an Vorbildern aus dem Italien des frühen 
17. Jahrhunderts. Doch ist das Libretto 
keineswegs in italienischer Sprache. Statt-
dessen wurde der Originaltext (Genesis 
37–46) in biblischem Hebräisch vertont 
und für fünfstimmiges Vokalensemble 
und ein reich besetztes Instrumental- und 
Continuo-Ensemble in Musik gesetzt.
So entstand für eine der berührendsten 
 Erzählungen des Alten Testaments eine 
nicht minder berührende Musik, die der 
sprachlichen Schönheit der Vorlage voll-
auf gerecht wird. Eine deutsche Überset-
zung des Texts wird während der Auffüh-
rung auf Leinwand projiziert.
Das Ensemble «Profeti della Quinta» 
hat sich auf das Repertoire des 16. und 
frühen 17. Jahrhunderts spezialisiert und 
will die Schönheiten dieser Musik einem 
heutigen Publikum mit lebhaften und  
ausdrucksstarken Aufführungen vermit-
teln. Das Ensemble wurde in der Heimat 
Jesu, dem heutigen israelischen Galiläa, 
ge gründet.
So wird die Aufführung dieses Abends  
unter anderem auch zu einem intensiven 
Dialog zwischen Religionen und Kulturen.
Bitte beachten Sie, dass für dieses Kon-
zert abweichend von der gewohnten Ein-
trittsregelung ein Eintritt von Fr. 30.–  
(ermässigt für Studenten Fr. 20.–) erhoben 
wird (kein Vorverkauf, Abendkasse ab 
18.45 Uhr, Plätze unnummeriert).
 Musik zu Heilig Kreuz

Fo
to

: z
Vg

Foto: zVg
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Wanderung ums 
Schwardchöpfli

Sonntag, 9. März 
Diese schöne Wanderung, mit einigen 
Auf- und Abs, führt uns über Wintersin-
gen, mit seiner 200-jährigen Pfarrlinde, 
bis nach Buus.
Verpflegung:  Zwischenverpflegung, 

Essen im Restaurant
Wanderzeit: ca. 3¼ Stunden 
Treffpunkt:  10 Uhr Schalterhalle Basel 

SBB

Auskunft und Anmeldung bis 5. März
bei Nelly Gasser, Tel. 061 361 70 76 oder 
079 345 04 58 

Es laden ein

Sektion Birsigtal und Birseck

Weitere Wanderangebote auf
www.naturfreunde-nw.ch
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Vereine

Tel. 061 401 14 37
Telefonsprechzeit:
Montag bis Freitag 8.00 bis 11.30 Uhr
 14.30 bis 17.30 Uhr
Bei Abwesenheit nimmt der Telefonbe-
antworter Ihre Mitteilung entgegen.
An- bzw. Abmeldungen für den Mahlzei-
tendienst müssen bis spätestens 9 Uhr 
durchgegeben werden.

Ambulante Sprechstunde im Zentrum:
Dienstag 15.00 bis 16.00 Uhr
für Blutdruck-, Puls- oder Blutzuckermes-
sen sowie Beratungen über Spitexleistun-
gen und Hilfsmittel.

Spitex Oberwil plus,
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Tanznachmittag  
mit Walter Röthlisberger

Am Donnerstag, 27. Februar, ab 14.30 
Uhr, laden wir Sie herzlich zu unserem 
Tanznachmittag mit dem beliebten Allein-
unterhalter Walter Röthlisberger ein. Der 
Anlass findet im Foyer von DREILINDEN 
Langegasse in Oberwil statt. Wir freuen 
uns, mit Ihnen einen beschwingten musi-
kalischen Nachmittag zu verbringen.

Fasnacht in DREILINDEN, 
Langegasse 61 in Oberwil

Sonntag, 2. März 2014
Am Sonntag, 2. März, ab 14.30 Uhr,  
wird Herr Heinz Egger in DREILINDEN, Lan-
gegasse 61 in Oberwil, unsere Bewohne-
rinnen und Bewohner sowie Besucher in 
fasnächtliche Laune bringen. Bei einer fei-
nen «Määlsuppe» sowie «Kääs- und Ziibe-
lewaije» können Sie sich nach dem Umzug 
im Dorf in unserem Foyer aufwärmen.

Dienstag, 4. März
Wir laden Sie herzlich ein, mit uns am Diens-
tag, 4. März, ab 18 Uhr, Fasnacht zu feiern. 
Die musikalische Unterhaltung mit Herrn 
Heinz Egger versetzt uns neben den Schnit-
zelbängglern (ab ca. 19.30 Uhr) in Fas-
nachtsstimmung und unser Restaurant 
 Seerose sorgt für Ihr leibliches Wohl mit Fas-
nachtsköstlichkeiten und anderem mehr.

Ihre Tischreservationen nehmen wir gerne 
entgegen bis spätestens Mittwoch, 26. Fe-
bruar, per Mail fasnacht@drei-linden.ch 
oder per Telefon 061 406 96 88 (Restau-
rant Seerose) oder 061 406 96 96 (Center).

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

GVOB Gewerbeverein 
Oberwil / Biel-Benken
Seniorinnen- und Seniorentreffen
Jeweils am 1. Montag des Monats, ausser 
an Feiertagen.
Wir treffen uns wie gewohnt am Montag, 
3. März, im Restaurant «Rössli».

Die neun Gemeinden Allschwil, Binnin-
gen, Biel-Benken, Bottmingen, Burg, Et-
tingen, Oberwil, Therwil und Schönen-
buch wollen künftige Herausforderungen 
vermehrt gemeinsam lösen. 70 Gemein-
derätinnen und Gemeinderäte sowie Ge-
meindeverwalterinnen und Gemeinde-
verwalter aus dem Leimental trafen sich 
dazu am Samstag in Binningen zur ersten 
Veranstaltung der Plattform Leimental 
Plus. In seiner Begrüssung stellte Regie-
rungsrat Anton Lauber den Gemeinden in 
Aussicht, dass der Kanton die Zusammen-
arbeit in den Regionen fördern wolle. 
 Dazu sollen Regionalkonferenzen einge-
richtet werden, die mit Kompetenzen aus-
gestattet sind. Anlässlich der ersten Ver-
anstaltung der Plattform Leimental Plus 
wurden Ziele, Aufgaben und mögliche Or-

Erste Veranstaltung der Plattform Leimental Plus

Die Leimentaler Gemeinden wollen die 
Zusammenarbeit stärken

70 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sowie Gemeindeverwalterinnen und Gemeinde-
verwalter aus dem Leimental trafen sich am vergangenen Samstag in Binningen zur ers-
ten Veranstaltung der Plattform Leimental Plus. Foto: zVg

ganisationsformen der Plattform gemein-
sam erarbeitet.
Als mögliche Themen für eine stärkere Zu-
sammenarbeit wurden folgende Bereiche 
genannt: Raumplanung und Verkehr, Ge-
meindepolizei, Sport- und Freizeitinfra-
struktur, Kulturfonds Leimental, Kompe-
tenzzentrum für Personalentwicklung, 
familienergänzende Betreuung, Baube-
willigungsbehörde und Alterspolitik. Ne-
ben der Zusammenarbeit verspricht sich 
die Plattform Leimental, auch vermehrt in 
Liestal und Basel-Stadt gehört zu werden, 
wenn mit einer gemeinsamen Stimme ge-
sprochen wird. 
Die Plattform Leimental Plus repräsentiert 
70 000 Einwohnerinnen und Einwohner 
bzw. 25 Prozent der Baselbieter Bevölke-
rung. Plattform Leimental Plus

Cevi-Tag am 22. März

Am 22. März steigt bei 
der CVJM/F-Jungschar 
Ettingen und Therwil 
eine ganz besondere 
Party: Wir laden ein 
zum Cevi-Tag! 140 

Ortsgruppen in der ganzen Schweiz wer-
den an diesem Tag jeweils an ihrem Ort 
dasselbe Programm gestalten. Sei auch 
dabei, wenn wir erleben, dass auch du ein 
durchaus begabter Cevianer (Jungschi-
Teilnehmer) sein kannst! Es gibt ein su-
pertolles Programm mit einem spannen-
den Spiel und feinem Zvieri. Der Rest 
bleibt GEHEIM bis zum Anlass!

Genaue Infos zum Tag, ab Ende Februar 
mehrere Videos und viele weitere Infor-
mationen findest du auf www.cevi-tag.
ch. Infos wie Treffpunkt, Ort und was du 
mitnehmen musst, findest du ab 19. März 
auf www.js-ettingen.ch oder im Bibo am 
Donnerstag vor dem Anlass. Melde dich 
also an per Mail bei oved.tavel@gmx.ch 
oder telefonisch unter 061 721 15 50 oder 
mit den von deinen Kameraden oder 
durch die Schule verteilten Flyer.

Also dann, bis bald am CEVI-TAG!
CVJM/F-Jungschar Ettingen und Therwil

Notfalldienstliste hinteres Leimental
(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)

Folgende Hausärzte sind an den unten aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für 
Sie da, jeweils von 8 bis 8 Uhr des Folgetages:

Donnerstag, 27. Februar Dr. med. L. Dettwiler Therwil Tel. 061 721 46 00

Samstag,  1. Februar Dr. med. E. Jäggi Biel-Benken Tel. 061 726 80 00

Sonntag,  2. März Dr. med. E. Jäggi Biel-Benken Tel. 061 726 80 00

Donnerstag,  6. März Dr. med. S. Brendebach Therwil Tel. 061 721 89 89

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich um Sie küm-
mern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht erreichen, 
 bitte Notfallzentrale anrufen: Telefon 061 261 15 15.

Mit freundlichen Grüssen, Ihre Hausärztinnen und Hausärzte des hinteren Leimentals
K469214/003-738357

Mit Achtsamkeit durchs 
Leben gehen

Stressbewältigung durch Achtsam-
keit – ein Schnupperkurs

Der heutige Alltag ist geprägt von hohen 
Anforderungen. Wir alle sind immer «on-
line», immer erreichbar, was zu einer er-
höhten Stressbelastung führt.
Stressbewältigung durch Achtsamkeit 
(Mindfulness – Based Stress Reduktion, 
MBSR, nach Prof. Jon Kabat-Zinn) ist ein 
einfaches, sehr wirksames Programm um 
Stress abzubauen und das Wohlbefinden 
zu fördern. Es verbindet Erkenntnisse der 
Wissenschaft mit jahrtausendealtem Wis-
sen. Im Mittelpunkt des Programms steht 
die Praxis der Achtsamkeit.
Der Workshop bietet die Möglichkeit zu 
erforschen und erleben, was Achtsamkeit 
bedeutet und wie wir mit verschiedenen 
meditativen Techniken zu mehr Ruhe und 
Gelassenheit finden können. Neben kur-
zen theoretischen Inputs stehen prakti-
sche Übungen im Vordergrund:

– Einfache Yogaübungen
– Bewusste Körperwahrnehmung
– Meditation im Sitzen und Gehen

Mitbringen: bequeme lose Kleidung (z.B. 
Trainingshose), Socken
Der Kurs ist inklusiv Znüni. Für mehr Infor-
mationen: www.achtsamkeitdwerner.ch

Leitung  Daniela Werner Sigg, lic.phil. 
Fachpsychologin für Psycho-
therapie FSP Achtsamkeits-
Lehrerin (MBSR-MBCT) EMDR-
Traumatherapie

Ort  Oberwil, MEDIARE Naturärzte-
gemeinschaft, Talstrasse 39

Datum  1 Samstagmorgen, 5. April
Zeit  9.00 bis 12.30 Uhr
Kosten  Fr. 70.– pro Person, Fr. 100.– 

pro Paar/Mitglieder  
Fr. 80.– pro Person, Fr. 110.– 
pro Paar/Nichtmitglieder

Auskunft  Annemarie Zehnder, Tel. 061 
401 17 36, zehnder@ebil.ch 

Anmeldung bis 15. März
www.ebil.ch

Elternbildung
Leimental

Die Hirslanden Klinik Birshof in Münchenstein steht für erstklassige Versorgung im Bereich des Bewegungsapparates.

Dabei legen wir besonderen Wert auf die persönliche Pfl ege und Betreuung. 

Klinik Birshof, Münchenstein, www.hirslanden.ch, T 061 335 22 22

IHRE ERSTE ADRESSE, WENN ES
UM DEN BEWEGUNGSAPPARAT GEHT

HIRSLANDEN

A MEDICLINIC INTERNATIONAL COMPANY UNSER ORTHOPÄDISCHES NOTFALLZENTRUM IST 24 STUNDEN, 7 TAGE DIE WOCHE FÜR SIE DA.
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Husky 
Edition 2014

Volvo XC 60

Ab CHF 65 900.– 

Kundenvorteil bis CHF 11 801.–
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Kostenlose 

Beratung und 

Prospekte

anfordern! 

•  grosse Auswahl

•  günstige Preise 
 inkl. Montage

Individuelle Aus-
führung nach 
Norm u. Gesetz.

Mehr Sicherheit 
an allen Treppen 
für Sie und Ihre 
Familie.

# 061 973 25 38

Bruggmattweg 11 · 4452 Itingen
www.basel.fl exo-handlauf.ch

Handläufe innen  u. aussen!
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Korrektion der Binninger-
strasse Oberwil

Am Montag, 3. März, be-
ginnen Bauarbeiten für die 
Realisierung der Korrektion 
der Binningerstrasse im 

Abschnitt Kreisel Postplatz bis Gemeinde-
grenze Bottmingen. Der Individualverkehr 
wird grossräumig über die Bottminger-
strasse in Oberwil, der Therwilerstrasse 
und der Schlossgasse in Bottmingen um-
geleitet. Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich bis Ende 2014 dauern.
Die Arbeiten werden in Teilstücken erfol-
gen, begonnen wird mit der Etappe im 
Bereich «Auf der Wacht». In dieser Etappe 
wird der Verkehr im einspurigen Baustel-
lenbereich mit einer Ampelanlage gere-
gelt. In den anschliessenden Etappen 
zwei und drei wird ein Einbahnsystem in 
Fahrtrichtung Oberwil eingerichtet. Der 
Busbetrieb wird aufrechterhalten und mit 
Ampelbetrieb im Gegenverkehr geführt.
 Bau- und Umweltschutzdirektion BL

Dies und Das

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie, die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.

Wir danken für Ihr Verständnis!

BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Ein Diavortrag,  
der fesselte

Wenn an einem Samstagnachmittag um 
13.30 Uhr das Dorfmuseum Bottmingen 
de facto «ausverkauft» ist, dann muss 
dies einen triftigen Grund haben. BiBo-
Leser und VVL-Mitglieder (VVL steht übri-
gens für VerkehrsVerein Leimental) wis-
sen, warum gegen 50 Leute, aus dem 
ganzen «BiBo-Land» notabene, nach 
Bottmingen kamen. Jemand kam sogar 

aus dem «Exil», genauer gesagt aus dem 
Aargau. Hans-Peter «Hampe» Schweig-
hauser, der so oft er kann in sein «Bottmi-
ge» kommt.
In unserer letzten Ausgabe hatten wir auf 
den Vortrag von VVL-Vorstandsmitglied 
Marcel Pflüger (Bottmingen) über die Fur-
ka-Dampfbahn hingewiesen. Und was 
Marcel Pflüger, selbst aktiver, freiwilliger 
Helfer beim Verein «Dampfbahn Furka 
Bergstrecke» zu erzählen wusste (und 
bildlich dokumentierte) war schlicht 
«ganz grosses Kino». Und ein wichtiges 
Stück Schweizer Eisenbahn-Geschichte in 
einem Gebiet, wo der Mensch spürt, dass 
er der (gewaltigen) Natur immer unterle-
gen sein wird. 

Während Marcel Pflüger mit Fachwissen und ganz viel «feu sacré» über die Furka-Dampfbahn in Wort und Dias berichtete, sorgten Da-
nila Dahinden (links) und Susi Gschwind, ehemalige Gemeinderätin von Metzerlen, dafür, dass es den Anwesenden nicht an Speis und 
Trank fehlte. Fotos Küng

Vereine

GV in Biel-Benken

Nächstes Stelldich ein der VVL-Familie ist 
Freitag, 4. April, um 19 Uhr im Kilchen-
bühl-Schulhaus in Biel-Benken. 
Und es gilt das Fernziel: Eines Tages sollte 
der VerkehrsVerein Leimental die Schall-
grenze von 1000 Mitgliedern erreichen. 
Nichts ist unmöglich – so wenig wie die 
Tatsache, dass die Dampfbahn im Som-
mer über die 2341 Meter hohe Furka 
dampfen kann. Dies, weil über das Jahr 
hinweg ganz viele Freiwillige aus ganz 
Europa (!) ehrenamtlich für diese Strecke 
arbeiten. Einer von ihnen ist der Bottmin-
ger Marcel Pflüger.

Georges Küng

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag – www.reinhardt.ch





Übernachtungsplätze  
gesucht 

Wir benötigen noch für 14 bis  
20 SängerInnen eine Unterkunft!

Im Mai 2014 erwartet uns wieder ein 
gros ser Anlass in der Region Basel: Be-
reits zum neunten Mal ist vom 27. Mai 
bis 1. Juni das Europäische Jugendchor-
festival EJCF in Basel zu Gast. Es präsen-
tiert eine Auswahl der besten Kinder  und 
Jugendchöre aus Europa und verspricht 
grossartige musikalische und menschliche 
Begegnungen. 
Auch die Kirchgemeinde Binningen-Bott-
mingen wird sich wiederum als Gastgebe-
rin eines Chores am Festival beteiligen. 
Bei uns zu Gast wird der «Student Choir of 
the Belarus State Academy of Music» aus 
Weissrussland sein. 
Wir suchen noch 7 bis 10 Gastfamilien, die 
vom Dienstag, 27. Mai, ab circa 18 Uhr bis 
Sonntag, 1. Juni, nach dem Frühstück je-
weils zwei bis vier Sänger/Sängerinnen im 
Alter zwischen 20 bis 25 Jahren aufneh-
men können. Dabei reicht eine einfache 

 

 

 

Weltgebetstag 

Freitag, 7. März, 19.30 Uhr in der Pa-
radieskirche

Der Weltgebetstag hat schon eine lange 
Tradition. Die Texte des Gottedienstes 
werden jeweils von Frauen aus einem be-
stimmten Land geschrieben und  kommen 
dann weltweit am ersten Freitag im März 
zum Tragen. In diesem Jahr haben Frauen 
aus Ägypten den Gottesdienst vorberei-
tet. Deshalb werden wir beim anschlies-
senden Beisammensein mit ägyptischen 
Leckerbissen verwöhnt.
In Ägypten sind etwa 12% der Menschen 
Christen und Christinnen. Im Gottesdienst 
soll auch die Verbundenheit mit ihnen 
zum Ausdruck kommen.
Alle, Frauen und Männer, sind herzlich zu 
diesem Gottesdienst eingeladen.

Das Weltgebetstagsteam 
mit Barbara Jansen

«Brot für dich und mich»

Fastenopferaktion zusammen mit der 
Bäckerei Grellinger in Therwil

Wollen Sie sich und anderen etwas Gutes 
tun? Das geht ganz einfach! Während der 
gesamten Fastenzeit, also von Ascher-
mittwoch, 5. März, bis Ostersonntag, 
20. April, verkauft die Bäckerei Grellin-

Heute

Pastatag im Pfarreiheim

Der Kirchgemeindesaal der Reformierten 
Kirche Oberwil ist geschlossen. Deshalb 
findet der Pastatag ab Januar 2014 im ka-
tholischen Pfarreiheim, Kummelenstrasse 
3, in Oberwil statt! Wie gewohnt am letz-
ten Donnerstag des Monats, findet der 
Pastatag am heutigen Donnerstag, 27. Fe-
bruar um 12:15 Uhr im katholischen Pfar-
reiheim statt. Wir freuen uns auf unsere 
treuen Gäste und auf noch unbekannte 
Gesichter. Das Pastatag Team

HEUTE um 19:30 Uhr Vortrag im Güg-
gel Therwil: 

Ewigi Liebi für üs zwei 

Vortrag mit Gesprächen mit Dr. Sabine 
Hofer, Psychotherapeutin, Beratungsstel-
le für Partnerschaft, Ehe und Familie der 
Reformierten Kirche Baselland, Muttenz.
Die Liebe als Würfelspiel, die kommt und 
geht, die schmelzen kann wie eine Kerze, 
die einfach abhaut. So wird die Liebe im 
gleichnamigen Lied von der Gruppe Mash 
beschrieben. Wenn wir Glück haben, 
bleibt die Liebe. Es kann aber auch sein, 
dass sie irgendwann aufgebraucht ist, wie 
das Wachs einer Kerze. Oder sie ver-
schwindet einfach und wir haben keine 
Ahnung, wieso. Der Vortragsabend möch-
te Antworten auf folgende Fragen geben: 
Was ist Liebe eigentlich? Warum fühlen 
wir uns manchmal weit entfernt vonein-
ander? Wie können wir unsere Liebe auf-
rechterhalten?  Eintritt frei, Kollekte

Verspielt ins Wochenende

Am Freitag, 28. Februar, von 14.30 bis 
17 Uhr, findet in der Arche (im Unterge-
schoss der Reformierten Kirche Oberwil) 
der nächste Spielnachmittag statt. Wir 
heissen alle Spielfreudigen ab 50 aus 
Oberwil, Therwil und Ettingen herzlich 
willkommen! Auf Wunsch kann auch ein 
Abholdienst organisiert werden.
Für das Vorbereitungsteam Denise Fank-
hauser Tel. 061 401 13 09 

 Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche Kindernachmittag im Wald mit Adrian Moor und 

Simona Anders: 
Heute, Do, 27. Februar, 14–17 Uhr, Kirche (Wald)
Verspielt ins Wochenende: 
Fr, 28. Februar, 14.30–17 Uhr, Arche

Veranstaltungen in Therwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 
Vortrag «Ewigi Liebi für üs zwei»: 
Heute, Do, 27. Februar, 19.30 Uhr, Güggel

Veranstaltungen in Ettingen:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch

Kirchenpflege Telefon 061 461 83 80 (Bürozeiten)
Pfarramt Telefon 061 721 10 33
Sekretariat Di–Do, 9–12.30 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 E-Mail: sekretariat@ref-bb.ch

Sonntag, 2. März
10.00 Gottesdienst, Vikar Lukas Michel 

Weitere Anlässe:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, in der Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr ausser in den 
Schulferien. Alle die am Singen Freude haben, sind 
herzlich willkommen!

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Freitag, 28. Februar
10.30  Gottesdienst, Pfarrer G. Hulin,  

Pflegewohnheim Flühbach
20.00 Jugendtreff, Martina Hausberger
20.00 Ökum. Taizé-Feier, Kirche Witterswil 

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche 2. bis 8. März
Pfarrerin Stéph Zwicky Vicente, Tel. 061 421 12 60

Sonntag, 2. März
10.15 Paradieskirche 
 Gottesdienst, Pfarrerin Kim Marie     

Dienstag, 4. März
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
 Mittagsclub für Seniorinnen und Senioren

Mittwoch, 5. März
Wochengottesdienste katholische Seelsorger
14.30  Zentrum für Wohnen und Pflege  Schlossacker
15.30  Zentrum für Wohnen und Pflege  Langmatten

Freitag, 7. März
12.00 Alterssiedlung Schlossacker 
  Mittagsclub – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

Oberwil – Therwil – Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 28. Februar
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 1. März 
10.30 DREILINDEN, Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 2. März 
  9.30 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrer Christoph Herrmann
10.00 kath. Kirche Therwil 
  Ökumenischer Gottesdienst zur Fasnacht, 

Pfarrerin Nicole Häfeli und Philippe Moos-
brugger

Kollekte: Triangel

Veranstaltungen in Oberwil:
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während der Schulferien nicht statt. 
Deutschkurs für Frauen: 
Heute, Do, 27. Februar, 15–16.15 Uhr, Duubeschlag 
Pastatag, Mittagstisch:
Heute, Do, 27. Februar, 12.15 Uhr, kath. Pfarreiheim

Sonntag, 2. März
18.00  Abendgottesdienst mit Abendmahl, Musik 

und Liedern, Pfarrer Michael Brunner

Freitag, 7. März
19.30  Weltgebetstag zum Thema Ägypten,  

Gottesdienst mit anschl. Apéro.  
Einsingen um 19 Uhr, Martina Hausberger 
und Team

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN)  
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10.00 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Daniel Kleger, Lerchenstrasse 49, 
4103 Bottmingen, Telefon 061 721 24 61 
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 28. Februar
19.00 Männeressen

Sonntag, 2. März
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Während den Gottesdiensten werden Kinder-
hort und Kids-Treff angeboten. Ameisli und 
Jungschar finden 14-täglich unter der Woche 
statt.  
Das Monats programm (TiP) und weitere Infor  ma-
tionen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

ger am Mittleren Kreis in Therwil ein mit 
Fähnchen markiertes Brot. Auf dem Fähn-
chen sind die Logos vom römisch-katholi-
schen Hilfswerk «Fastenopfer» und von 
der reformierten Entwicklungsorganisati-
on «Brot für alle» zu sehen. Beide Hilfs-
werke haben die Aktion «Brot zum Tei-
len» organisiert. Jedes gekennzeichnete 
Brot kostet 50 Rappen mehr als üblich. 
Auf den ersten Blick  erscheint dies keine 
bedeutende Summe zu ergeben. Durch 
den Verkauf in allen Filialen der Bäckerei 
Grellinger und ausgedehnt auf unzählige 
Bäckereien innerhalb der ganzen Schweiz 
wird sich jedoch auch dieses Jahr ein 

stattlicher Betrag  ergeben. Diesen leiten 
die beiden Hilfswerke dann an ausge-
suchte Hilfsprojekte weiter. 
Mehr Informationen finden Sie unter der 
Homepage: www.sehen-und-handeln.ch. 

Wir machen mit. Sie auch?

Ihr Seelsorgeteam

Immer wieder neu begin-
nen – Aschermittwoch in 
Therwil

Mit dem Aschermittwoch beginnen wir 
nach der Therwiler Fasnacht die sechswö-
chige Fastenzeit. Als Zeichen unserer ei-
genen Vergänglichkeit und unserer Bereit-
schaft, im Leben immer wieder neu zu 
beginnen, spenden wir in den Gottes-
diensten am Aschermittwoch und am dar-
auf folgenden Wochenende das Aschen-
kreuz.  Das Seelsorgeteam

Fröhlicher Herbst in  
Davos – noch einige Plät-
ze sind frei!

Von Montag, 1., bis Samstag, 6. Sep-
tember verreist eine fröhliche Gruppe 
nach Davos. Sind Sie mit von der Partie? 
Täglich stehen zwei bis drei unterschied-
lich anspruchsvolle Wanderungen zur 
Auswahl. Es ist auch möglich, einen Tag 
auszusetzen und stattdessen die Berg-
bahnen zu nutzen, um das Panorama zu 
geniessen. Im Preis von Fr. 1200.– sind in-
begriffen: Hin- und Rückreise mit dem 
Car, Frühstücksbuffet, Lunchpaket (Wan-
derung) oder Zwei-Gang-Menu (im Hotel) 
sowie Abendbuffet (ohne Getränke). Dazu 
Unterkunft in einem grosszügigen Drei-
Sterne-Hotel (inkl. W-Lan, TV), Moment 
der Stille (morgens und abends), zusätz-
liche sportliche Aktivitäten (Aquagym-
nastik, Yoga), kulturelle Angebote (Musik-
abend, Diavortrag über Davos, live 
Barmusik). Ausserdem die Benutzung des 
hoteleigenen Wellnessbereichs (grosser 
Pool, Sauna), des hoteleigenen Kinos 
(wechselnde Filme), die Nutzung sämtli-
cher Bergbahnen und fast aller Postauto-
strecken im grossen Dorfgebiet. Anmel-
deschluss ist der 23. April. Weitere 
Auskünfte und Information über Preisre-
duktion gibt es direkt bei mir. Rufen Sie 
mich an. Anouk Battefeld

Unterkunft. Während dieser Tage stehen 
die Chöre in einem durchgeplanten Pro-
gramm. Die Gastfamilien sind vor allem 
bis zum Frühstück, manchmal auch 
abends und beim Transport zum jeweili-
gen Treffpunkt gefragt. Sie erhalten als 
kleines Dankeschön Gutscheine für freie 
Konzerteintritte – und viele spannende 
Begegnungen mit interessanten Men-
schen. Melden Sie sich so schnell wie 
möglich, spätestens bis 22. März, bei ei-
ner der untenstehenden Adressen. Gerne 
geben wir Ihnen die nötigen Auskünfte.
Pfarrer Tom Myhre, Buchenstrasse 7, 4103 
Bottmingen, Tel: 061 421 21 28; 
E-Mail: tom.myhre@kgbb.ch oder
Christiane Behrend, Oberwilerstrasse 28, 
4103 Bottmingen, Tel: 061 421 10 17; 
E-Mail: chris.behrend@intergga.ch

«Es ist für unsere Kultur und schliesslich 
die ganze Gesellschaft so dringend not-
wendig, dass der musikalischen Arbeit 
mit Jugendlichen sowie deren Leistung 
eine solche Aufmerksamkeit und Unter-
stützung geschenkt wird!» 
 Olga Machonova Pavlu

Nr. 9
Seite 18KircheKirche Donnerstag, 27. Februar 2014



Weltgebetstag 2014: 
Ströme in der Wüste

Freitag, 7. März, um 19.30 Uhr in der 
reformierten Kirche Therwil
Die Liturgie des diesjährigen Weltgebets-
tages ist von Frauen aus Ägypten zusam-
mengestellt. Anhand der Geschichte über 
die Begegnung Jesu mit einer Frau am Ja-
kobsbrunnen stellen sich vier ägyptische 
Frauen mit je unterschiedlichem Erfah-
rungsschatz vor. Die erste Frau vertritt die 
lange Kulturgeschichte Ägyptens. Zwei 
Frauen reden über ihre Lebenserfahrun-
gen auf dem Land bzw. in der Grossstadt. 
Die vierte Person repräsentiert eine mo-
derne junge Frau im digitalen Zeitalter. In 
der eindrücklichen Liturgie, die unsere 
Leimentaler ökumenische Frauengruppe 
lesen wird, wird erlebbar, dass Gott die 
Wüsten der Trostlosigkeit und der Zerstö-

Frauen, zeigt was Ihr 
könnt!

Möglichkeiten für mehr Selbstbe-
wusstsein

Klar, wir sollten hocherhobenen Hauptes 
durch die Welt marschieren, vor Leuten 
Reden halten und beim Jobinterview die 
Stärken hervorheben. Aber wenn es dann 
darauf ankommt, dann fühlen wir uns wie 
ein kleines, unsicheres Mädchen. 
Maya Onken zeigt in ihrem Vortrag auf, 
wieso es auch heute schwer ist, sich 
selbstsicher zu behaupten. Humorvoll, ge-
spickt mit vielen Praxisbeispielen zeigt sie 
Möglichkeiten für mehr Frauen-Selbstbe-
wusstsein auf.

Wir bieten – Vortrag und Fragemöglich-
keit – feines Zmorge
Donnerstag, 20. März, von 9:00 bis 
11.15 Uhr im Kirchgemeindehaus «Güg-
gel», Güggelwägli 2, Therwil
Kosten: Fr. 15.– für Zmorge und Vortrag
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme und einen 
spannenden Morgen!

Das Team vom ElternZmorge

Jugendlager zu Ostern in 
Frankreich – Taizé 2014

In der Woche nach Ostern vom 21. bis 27. 
April 2014 haben Jugendliche im Alter von 
16 bis 25 Jahren die Möglichkeit, am ein-
zigartigen Erlebnis «Taizé» teilzunehmen. 
Diese einzigartige Reise wird gemeinsam 
von der der reformierten Kirchgemeinde 

Oberwil-Therwil-Ettingen und der FaJu 
(Fachstelle für Jugendarbeit der ref. Kir-
che Baselland) angeboten.
Weshalb ist das etwas für dich?
–  Hunderte von Jugendlichen aus Europa 

treffen.
–  Open-Air Stimmung im schönen Bur-

gund. 
–  Teile deine Gedanken, Zweifel und Fra-

gen zu Gott und der Welt mit anderen. 
–  Entdecke die Kraft der Stille und singe 

in Gemeinschaft.

Wer einmal in Taizé war, sagt, er werde 
wiederkommen - und jeder, der es doch 
nicht tut, vergisst Taizé nicht mehr. 
Alter: Jugendliche im Alter von 16–25 
Kosten: 210.– Fr. (Reise, Verpflegung, 
 Unterkunft)
Weitere Infos: Adrian Moor 076 438 84 
74 adrian.moor@ref-kirche-ote.ch 
Anmeldung: www.ref-kirche-ote.ch oder 
www.faju.ch – Anmeldeschluss: 31. März

Männertrekking vom 7. bis 11. Juli

Es sind noch Plätze frei …

Mit anderen Männern unterschiedlichen 
Alters unter freiem Himmel unterwegs 
sein, sich eine Auszeit gönnen, Männer-
geschichten – und Gedanken teilen, eine 
andere Form der Spiritualität kennenler-
nen – das alles soll beim Männertrekking 
Platz haben. Wichtig ist uns, dass wir uns 
beim Unterwegssein nichts beweisen 
müssen – so werden wir maximal 4 Stun-
den am Tag laufen. Die Route führt uns 
über den Jurahöhenweg. Informationen 
erteilt Pfarrer Christoph Herrmann, 061 
401 56 84 – Anmeldung bis 31. März auf 
dem Sekretariat der Kirchgemeinde. Ein 
Infoabend folgt nach Ablauf der Anmel-
defrist.

rung in heilendes und lebendiges Wasser 
verwandeln kann. 
Die ökumenische Vorbereitungsgruppe

Orgelkonzert am öku- 
menischen Senioren-
nachmittag in Therwil

Der nächste Seniorennachmittag am 
Mittwoch, 19. März, um 15 Uhr bringt 
einen musikalischen Leckerbissen: Chris-
toph Bächtold, Pfarrer und Musiker in 
Allsch wil, spielt an der Orgel Märsche, 
Polkas und andere italienische Kirchen-
tänze. Dieses Programm bringt leichte 
und eingängige italienische Orgelmusik 
von Komponisten des 19. Jahrhunderts, 
darunter vom bekannten Padre Davide da 
Bergamo, aber auch von heute vergesse-
nen Komponisten wie Giovanni d’Andrea 
und Francesco Pagani. Der Nachmittag 
beginnt um 15 Uhr mit dem Konzert in der 
römisch-katholischen Kirche St. Stephan 
in Therwil. Nach dem Konzert gibt es Kaf-
fee und Kuchen im Kirchgemeindehaus 
Güggel. Das Vorbereitungsteam

Herbstwanderung vom  
8. bis 12. September

Die diesjährige Wanderung führt uns in 
den Kanton, der als Ganzes auf der «fal-
schen» Seite des Rheines liegt: ins Schaff-
hauserland. Wir wandern am Rande des 
ursprünglichen Rheinlaufes durch das 
Klettgauer- Blauburgunderland, lernen 
vom Rheinfall aus ein Stück des «neuen» 
Wegs des Rheins kennen und überqueren 
auch Teile der östlichsten Tafeln des Juras.
Sind Sie interessiert, mitzulaufen? Dann 
rufen Sie das Sekretariat an (061 401 13 
56) oder schicken Sie ein Email: info@ref-
kirche-ote.ch! Die Zahl der Teilnehmen-
den ist dieses Jahr beschränkt. 

Die Voranmeldungen laufen ab sofort – 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 20. März. 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse! 

Pfarrerin Ágnes Vályi-Nagy 
und Andreas Meyer

Öffnungszeiten 
Verwaltung/Sekretariat

Reformierte Kirchgemeinde  
Oberwil-Therwil-Ettingen

Während den Fasnachtsferien ist das Se-
kretariat der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen jeweils von 
Dienstag bis Freitag von 9 von 12 Uhr 
geöffnet.
Wir wünschen Ihnen allen schöne, erhol-
same Fasnachtsferien.

BiBo online: 

www.bibo.ch
PK: 60-707707-2 Und handeln: sehen-und-handeln.ch

Für das Herstellen von Bekleidung werden Menschen und Boden systematisch  
ausgebeutet und vergiftet. Dagegen kämpfen wir. Auch für kommende Generationen.

Wir sehen die Vergiftung von Mensch und Natur für die Kleider-Produktion.
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Parteien

ABFUHR-KALENDER 2014
Montag, 3. März Biogener Abfall, Therwil Ost & West
Montag, 3. März Papier und Karton, Therwil Ost & West
  ➔ verschoben auf den 10.3.2014

Dienstag, 4. März Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost
Donnerstag, 6. März Hauskehricht / Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West
Mittwoch, 12. März Grobsperrgut brennbar, Therwil Ost &
  West ➔ verschoben auf den 19.3.2014

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass / Wer Ort

27. Februar Feissdunschtig/Kinderumzug 
14 Uhr
2. März Strassenfasnacht Bahnhofstrasse 
14 Uhr
2. März Schnitzelbanggsingen in den Beizen  
16.30 Uhr
3. März Kinderumzug ab Kirchplatz  
14 Uhr
3. März Kindermaskenball Mehrzweckhalle 
ab 14.20 Uhr
3. März Guggenkonzert Hinterkirchweg 
19 Uhr
3. März Maskentreiben in den Beizen  
ab 19 Uhr

4. März Schnitzelbanggsingen/  
19.30 Uhr Guggenkonzerte in den Beizen

7. März Cherusball Mehrzweckhalle 
20.30 Uhr
9. März Fasnachtsfeuer und Reedlischwinge Besammlung: Kirchplatz
19 Uhr
12. März Musik und Plausch Güggel Therwil 
14.30–16 Uhr im Güggelchörli

Zu vermieten
per sofort in der Einstellhalle

Bahnhofstrasse 28, TherMitte, Therwil

Auto-Einstellplatz
Fr. 150.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Zu vermieten
per sofort an der Weidenstrasse

in Therwil

Auto-Abstellplatz
Fr. 40.– pro Monat

Gemeindeverwaltung Therwil
Bau – Raumplanung – Umwelt
Telefon 061 725 22 47

Die CVP wünscht  
eine tolle Fasnacht

Als Orts-Partei ist unser Leitgedanke im 
Partei-Slogan enthalten: «Für e Dorf wo 
läbt». Dafür setzen wir uns das ganze Jahr 
ein. Besonders freuen wir uns deshalb 
auch immer wieder auf die Därwiler Fas-
nacht. Da präsentieren uns die aktiven 
Fasnächtler den Spiegel, in dem wir sehen 
können, was das Jahr über in Därwil «so 
gelaufen ist», mal richtig, mal falsch, mal 
im Verborgenen, mal auf der grossen Büh-
ne. Je mehr Sujets aufgegriffen werden, 
desto mehr ist offenbar im vergangenen 
Jahr passiert, desto mehr hat das Dorf  
gelebt!
Wir wünschen allen aktiven Fasnächtle-
rinnen und Fasnächtlern eine tolle Fas-
nacht. Und wir ermuntern alle Leute im 
Dorfe, die Fasnacht zu unterstützen, da-
bei zu sein am Umzug am Sonntag und 
auch mal einen Besuch in den Beizen zu 
machen, um den Schnitzelbängglern und 
Guggenmusigen zuzuhören und sich vom 
Fasnachtsfieber anstecken zu lassen.

CVP Therwil-Biel/Benken
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»
www.cvp-therwil.ch

SP Therwil
Wie sinnvoll  
kann eine Fusion sein?

Wenn es um das Kantonsspital Baselland 
geht, sind kritische Fragen und Bemer-
kungen angebracht. Einen wichtigen Bei-
trag dazu leistet auch der Bericht aus dem 
Landrat von  SP Landrätin Pia Fankhauser 
auf den Oberwiler Parteiseiten dieser  
BiBo-Ausgabe. 
Eine andere Fusion, nämlich die unserer 
zwei Halbkantone, bewegt die Gemüter 
ebenfalls. Alle daran Interessierten tun 
deshalb gut daran, den Donnerstag, 20. 
März, vorzumerken. Dann findet nämlich 
in Bottmingen eine Podiumsdiskussion 
mit BefürworterInnen und GegenerInnen 
dieser Idee statt. Weitere Details werden 
folgen.
SP Therwil – für alle statt für wenige!
 www.sp-therwil.ch

Neue Organisation  
der Märtbeiz
Betreiber für  
Märtbeiz gesucht!

An unseren traditionellen Frühlings- und 
Herbstmärkten ist das Märtbeizli stets  
ein vielbesuchter Ort der Begegnung und 
des Rastens. Daher ist das Führen der 
Märtbeiz für jeden Därwiler Verein, Orga-
nisation, Institution oder Ortspartei eine 
gute Gelegenheit, sich bei der Bevölke-
rung zu präsentieren und gleichzeitig ei-
nen Zustupf für die Vereinskasse zu ver-
dienen. 

Bis anhin hat Frau Cony Moser neben dem 
Führen der Märtbar auch die Betreiber der 
Märtbeiz unterstützt. Diese Tätigkeit hat 
sie auf Ende 2013 aufgegeben. Deshalb 
gilt seit diesem Jahr eine neue Regelung 
für das Betreiben der Märtbeiz am 
Frühlings- und Herbstmärt:

1.  Die Gemeinde erhält eine Pauschalent-
schädigung von Fr. 300.– vom Verein.

2.  Die Bereitstellung der Infrastruktur 
(Festgarnituren, Buffet, Strom, Wasser) 
wird von der Gemeinde kostenlos er- 
ledigt.

3.  Der Rest ist Sache des Vereins (Ange-
botszusammenstellung, Einkauf, Per-
sonal etc.). 

4.  Der gesamte Umsatz gehört dem Ver-
ein.

Einzige Bedingungen der Gemeinde sind, 
dass Therwiler Wein angeboten wird und 
dass die Preise (wie bis anhin) moderat 
ausfallen.
Wer Interesse an der Führung der Märt-
beiz hat, kann sich mittels des Anmelde-
formulars für den jeweiligen Markt dafür 
anmelden (www.therwil.ch ➔ Kultur und 
Sport ➔ Markt) oder sein Interesse via 
E-Mail an Monika Wyss, Assistentin An-
lässe (monika.wyss@therwil.bl.ch), be-
kannt geben.
Die Gemeinde hofft, mit dieser neuen Re-
gelung die Therwiler Vereine wieder ver-
mehrt motivieren zu können, die Märtbeiz 
zu übernehmen. 

Achtung: Für den Frühlingsmarkt (26. 
April) suchen wir noch einen Därwiler 
Verein für die Märtbeiz. Bitte bei Mo-
nika Wyss melden.
 Arbeitsgruppe Därwiler Märt

Därwiler Fasnacht  
oder Skiferien

Wir wünschen allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern lustige und sonnige Fas-
nachtstage. Vergessen Sie für einmal die 
Sorgen des Alltags und geniessen Sie ein 
paar unbeschwerte Stunden im Kreise der 
Därwiler Fasnächtler.

Denjenigen unter Ihnen, die den Rummel 
auf den weissen Pisten dem bunten Fas-
nachtstreiben vorziehen, wünschen wir 
ebenso sonnige wie erholsame Ferien- 
tage. Die Gemeindeverwaltung

Bauinfo
Neugestaltung 
Dorfplatz –  
2. Ausbauetappe

Die erste Etappe für die Neugestaltung 
des Dorfplatzes ist abgeschlossen. Die 
Bauarbeiten für die zweite Etappe im Teil 
West beginnen Mitte März 2014 und wer-
den bis Mitte Juli dauern. Der Teil West 
beinhaltet die Parkstrasse mit dem Vor-
platz Volg bis Denner.
Wegen der Tiefbauarbeiten wird es in der 
Parkstrasse im Bereich von Volg, Denner 
und Hochhaus zu Verkehrsbehinderungen 
kommen. Wir bitten Sie, die temporäre 
Beschilderung für die Verkehrsführung 
und Parkierung zu beachten. 
Fragen und allgemeine Informationen zur 
zweiten Ausbauetappe richten Sie bitte 
an die Abteilung Bau-Raumplanung-Um-
welt unter Telefon 061 725 22 40.
Wir danken für Ihr Verständnis.
 Bau- Raumplanung- Umwelt

Fasnachtsferien
Schliessung der Schulhäuser 
und Turnhallen

Die Schulhäuser und Turnhallen bleiben 
während der Fasnachtsferien, das heisst 
von Samstag, 1. März, bis und mit 
Sonntag, 16. März, geschlossen. Vom 
Gemeinderat bewilligte Belegungen sind 
davon ausgenommen.

Wiederbeginn des Schulunterrichts: 
Montag, 17. März 2014.
 Bau-Raumplanung-Umwelt

Keine Sprechstunde wäh-
rend der Fasnachtsferien

Während der Schulferien vom 1. bis und 
mit 16. März findet die Sprechstunde von 
Gemeindepräsident Reto Wolf nicht statt.
Die nächste reguläre Sprechstunde ist am 
Dienstag, 18. März 2014, von 16.30 
bis 17.30 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
 Die Gemeindeverwaltung

Baugesuche

Nr. 0249/2014 – GesuchstellerIn: Wahlen-
Callegher Iris und Reto, Passwangstrasse 
7, 4106 Therwil – Projekt: Gartenteich 
Neuauflage: Profile, Passwangstrasse 7, 

Zivilstandsnachrichten
Trauungen
Binningen BL
21. Februar 2014: Delmas, Celine Beatrice, 
von Horw LU, und Kaeslin, Dominique-
Stephan, von Basel BS und Beckenried 
NW, beide whf. in Therwil.

Gratulationskalender

März 2014
80. Geburtstag
Sonntag, 16. März: Konrad Strub, Dah-
lienstrasse 12, 4106 Therwil

90. Geburtstag
Sonntag, 16. März: Elisabetha Stahel-
Schwegler, Im Mühleboden 47, 4106 
Therwil

92. Geburtstag
Mittwoch, 12. März: Robert Speitel de 
Cussy-Spinnler, Neubergweg 24, 4106 
Therwil

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden 
Jahren, viel Freude und schöne Stun-
den bei guter Gesundheit.

Therwil – ProjektverfasserIn: Meier F.F 
Design Landscape Gartengestaltung, 
Schulstrasse 25, 4450 Sissach.
Nr. 0339/2014 – GesuchstellerIn: Vorraro-
Vogt Antonio und Franziska, Spechtstras-
se 30, 4106 Therwil – Projekt: Schwimm-
bad, Spechtstrasse 30, Therwil –  
ProjektverfasserIn: Delta Pool Rofl Kleiber, 
Hauptstrasse 51, 4105 Biel-Benken.
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Bauabteilung) während der 
Schalteröffnungszeiten eingesehen wer-
den. Einsprachen sind bis zum 10. März 
2014 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das Bauinspektorat Basel-
land, Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu 
richten.

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo   8.30–11.30 Uhr
 13.30–18.00 Uhr
Di 10.00–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Mi, Do  8.30–11.30 Uhr
 13.30–17.00 Uhr
Fr   8.30–11.30 Uhr
 13.30–16.00 Uhr

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag  
(jeweils 9–12 Uhr)

Sozialhilfebehörde:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 725 22 30

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.bl.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.00–12.00 Uhr
Freitag 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch
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Dies und DasVereine

beobachtet, erkennt man, dass sie sich 
kein bisschen weniger freuen als die Kin-
der selber. Auch die Beizer aus dem 99er-
Dorf profitieren gerne von dem Angebot 
und holen sich Larven, mit denen sie ihr 
Lokal schmücken (wir verweisen hier auf 
unseren «Beizenbericht» im redaktionel-
len Teil von Oberwil).

Die Vorbereitungen sind in vollem Gange, 
und ganz Därwil befindet sich in Fas-
nachtsstimmung.
 Text und Fotos: Céline Saladin

Viele junge und ältere Fasnächtler 
tümmeln sich zwischen den Tischen 
des 99er-Treffs. Sie sind nervös und 
die Vorfreude steht ihnen ins Gesicht 
geschrieben. Überall im ganzen Raum 
liegen farbige Kostüme und Larven. 
Da ein lustiger Clown, dort ein flau-
schiges Löwengewand. Sich für ein 
Kostüm zu entscheiden, scheint alles 
andere als einfach zu sein.

Es ist Bring- und Holtag in Therwil. Eine 
Veranstaltung, welche Pius Heimgartner 

bereits seit bald zwanzig Jahren, zusam-
men mit dem Fasnachtskomitee Therwil, 
organisiert. Es handelt sich um eine Fas-
nachtskleidungbörse, bei der man Kostü-
me, welche nicht mehr gebraucht werden, 
abgeben kann oder einfach ein neues mit-
nehmen darf. Ein Angebot, das sich in  
den letzten Jahren herumgesprochen hat 
und von dem immer mehr Dorfeinwohner 
dankbar profitieren.

Als Familienvater weiss Pius genau, welch 
ein Aufwand es ist, jährlich wieder ein 

neues Kostüm für seine Kinder zu besor-
gen. Denn die Kinder wachsen, verändern 
sich und wollen nicht jedes Jahr im glei-
chen «Goschdym» Fasnacht machen. Die 
Kleiderbörse bietet die Möglichkeit, ein 
Jahr als traditioneller Waggis  und das 
Jahr darauf als Pirat die schönsten Tage 
im Jahr zu geniessen. 

Die bunte Fasnachtswelt ist bei den Kin-
dern äusserst beliebt, weshalb die Kinder-
kostüme fast schon Mangelware sind. Die 
Bingisse sind von den vielen verschiede-

nen Verkleidungen begeistert. Es macht 
ihnen Spass, in eine andere Rolle zu 
schlüpfen – beispielsweise als «gfürchiger 
Drache» die Eltern zu erschrecken oder als 
süsse Prinzessin die Leute am Strassen-
rand zu verzaubern.

Doch auch bei den Erwachsenen findet 
der Bring- und Holtag  grossen Anklang. 
Viele holen sich ihre Kleidung für den heu-
tigen «Feissdonnerstag» oder die kom-
menden Fasnachtstage selber. Und wenn 
man sie beim Anprobieren und Aussuchen 

Jedes Jahr die gleiche Frage: Bereit für die Fasnacht?

Vorschau Därwiler  
Kehrausball vom 7. März
Am Freitag, 7. März, findet der traditio-
nelle Därwiler Kehrausball in der Mehr-
zweckhalle in Therwil statt.
Mit den Guggenmusiken Rambasse, Furz-
gugge, Ruinenarre, Nuggi-Spugger und 
der Therwiler Gugge Samba-Schnoogge 
wollen wir die Fasnacht 2014 nochmals so 
richtig hochleben lassen.
Auch in diesem Jahr konnten wir die «X-
Large-Party  Band» aus Österreich ver-
pflichten, die dieses Mal sogar eine Sän-
gerin mit an Bord haben wird. Während 
des ganzen Kehrausballs wird auch die 
Regenschirm-Bar im Keller offen sein.
Nochmals zur Erinnerung und zum dick 
anstreichen im Fasnachtskalender:
Der Därwiler Kehrausball findet am Frei-
tag, 7. März, von 20.30 bis 3 Uhr in der 
Mehrzweckhalle in Therwil statt. 
Der Eintrittspreis beträgt Fr. 15.–, für  
Kostümierte wird der Preis erstmals um  
Fr. 5.– auf Fr. 10.– reduziert. 
Das Mindestalter beträgt 16 Jahre, der Si-
cherheitsdienst des Veranstalters macht 
entsprechende Ausweiskontrollen.
Auf ein zahlreiches Erscheinen von vielen 
Fasnächtlern und Fasnachtsbegeisterten 
und eine tolle Stimmung am Därwiler 
Kehrausball 2014 freut sich heute schon 
das Organisations-Komitee des Ringer-
Clubs Therwil.

Tagesfamilien Therwil

Fasnachtsferien
Büro geschlossen
Das Büro am Kirchrain 2 ist während der 
beiden Schulferienwochen (3.–14. März) 
geschlossen. Das Telefon wird nicht be-
dient, aber Ihre Mitteilungen auf dem Te-
lefonbeantworter oder per E-Mail werden 
sporadisch gelesen und beantwortet.
Das Büro ist ab Dienstag, 18. März, 
wieder folgendermassen offen: Dienstag, 
9–10.30 Uhr und Freitag, 14–15.30 Uhr. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Nun wünschen wir allen eine wunder-
schöne Fasnacht und erholsame Ferien.
 Der Vorstand Tagesfamilien Therwil

Kinder-Flohmi Therwil
Voranzeige
Am Mittwoch, 14. Mai, 14 bis 17 Uhr 
findet der Kinderflohmarkt auf dem Pau-
senplatz des Bahnhofschulhauses statt.
Bitte reservieren Sie sich und Ihren Kin-
dern dieses Datum. Details zum Flohmi 
folgen später im BiBo.

Im Herbst findet der Flohmi am 3. Sep-
tember statt.
 S Flohmi-Team Karin und Michèle

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

Neu! Comics für Erwachsene
Eine gute Auswahl von Comics für Erwach-
sene stehen neu für Sie bereit. Um nur  
einige zu nennen: Lancelot, Long John 
Silver, Saga, Carthago, Orbital, Söldner 
und andere. Sie finden die Erwachsenen-
Comics im Eingangsbereich.

Fasnachtsferien
Die Bibliothek bleibt während der Fas-
nachtsferien vom Samstag, 1., bis Sams-
tag, 15. März, geschlossen. Medien 
können via unserer Homepage www.bib-
liothek-therwil.ch verlängert werden.
Das Bibliotheksteam wünscht Ihnen schö-
ne Fasnachtstage.

Flower-Power-Dank

Der letzte Joint ist verraucht, die Hippies 
sind aus der Mehrzweckhalle abgezogen 
und machen den Fasnachtsnarren Platz. 
Die Musikantinnen und Musikanten der 
Concordia sagen vielen Dank für die volle 
Halle, für die vielen originellen Blumen-
kinder und an alle, die irgendwie zum gu-
ten Gelingen dieses Abends beigetragen 
haben. Mit den wunderbaren Melodien 
der Flower-Power-Zeit machte sich ein 
Hauch Nostalgie in der Mehrzweckhalle 
breit. Das dem Seufzen nahe, tiefe Durch-
atmen im Saal, bei El Condor Pasa oder 
San Francisco war auch auf der Bühne 
greifbar. Sicher hat sich  beim Gedanken 
an diese Zeit die eine oder andere Träne 
nicht vermeiden lassen und es wurde da 
und dort heimlich das Taschentuch gezo-
gen. Aber auch die Nachsiebziger im Saal 
liessen sich von der guten Stimmung mit-
reissen und belohnten uns mit viel Ap-
plaus.

Wichtiger Hinweis
An dr diesjährige Därwiler-
Fasnacht isch das «Sau-
grotto de Compostela»  
(Fasnachtsbar im Benkenkel-
ler) vom Sunntig bis am 

Zyschtig offe. D Sängerglungge im Pfar-
reiheim isch in däm Joor gschlosse!

E schöni Fasnacht wünscht
 S Därwiler Fasnachtskomitee

Kirchenkonzert
Nach den Fasnachtsferien werden wir uns 
einem ganz anderen Musikstil widmen 
und das Kirchenkonzert vom 6. April vor-
bereiten. Dieses findet in der St. Stefans-
kirche statt wo wir uns zusammen mit 
dem Frauenchor und dem Männerchor 
wieder über ein volles Haus freuen wür-
den.

Ihre Musikantinnen und Musikanten
der Concordia

Herzlichen Dank!

Seit nun mehr als einem Jahr haben wir 
unser Kinderwunderland geöffnet und 
freuen uns, dass wir mit begeisterten Au-
gen von Klein und Gross letzten Samstag 
an unserem Tag der offenen Tür den 
1. Geburtstag feiern durften.
Wir möchten uns bei allen recht herzlich 
bedanken. Euer Vertrauen schätzen wir 
sehr. Gemeinsam mit euch, freuen wir uns 
auf noch viele bunte und fröhliche Jahre 
im Kinderwunderland.
 Sybille Berner und Nicole Mürner

Leseclub
Ein Lesemuss!
Der neue Roman von Khaled Hosseini 
«Traumsammler» ist ein Lesemuss. «DIE 
WELT» schreibt: «Noch bewegender als 
Drachenläufer. Das Beste, was er bisher 
geschrieben hat!»

Nächste Bücherbesprechung:
Donnerstag, 6. März, 9–11 Uhr
im Güggel in Therwil (Jugendraum)

AET Arbeitsgruppe
für Erwachsenenbildung, Therwil

✁

Guetschin für e Chlöpfer
Gegä Abgob vo däm Guetschin git‛s am Fasnacht‛s Sunntig 

e Chlöpfer vom Grill 
in dr Sängerglungge am Hinterwäg in Därwil.

Es het solang‘s het! E Dankschön ins Kässeli isch willkomme.
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Wir bitten alle Besucher ab 22 Uhr Rück-
sicht auf die Anwohner zu nehmen und 
den Lärmpegel rund um die Halle so nied-
rig wie möglich zu halten. Wir danken den 
Besuchern, aber auch den Anwohner fürs 
Verständnis.

Das Organisationskomitee 
des Därwiler Kehrausballs

Spendenkonto 80-3100-6

projuventute.ch

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

$lles ]uviel?

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Falsche Freunde?
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 

Spendenkonto 80-3100-6

projuventute.ch

Foto: zVg
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Kinderkleiderbörse
Neu mit Kindervelo!
Freitag/Samstag, 4. und 5. April
Röm.-kath. Pfarreiheim Therwil

An der Kinderkleiderbörse 
verkaufen wir für Sie gut 
erhaltene Kleider und 
Schuhe (max. 3 Paar) für 
Kinder ab Grösse 50–176.

Annahme:
Freitag, 4. April, 15.30–17.30 Uhr
Verkauf:
Freitag, 4. April, 18.00–19.30 Uhr und
Samstag, 5. April, 10.00–12.00 Uhr
Rückgabe:
Samstag, 5. April, 14.00–15.00 Uhr

An dieser Börse werden auch Spielzeuge 
und Kindervelos angeboten! Wenn Sie 

Brockenstube Therwil

Unsere Brockenstube ist am Freitag, 28. 
Februar, von 16 bis 19 Uhr geöffnet, 
danach ist am Freitag, 14. März, wieder 
offen.
Wir haben für Sie wieder wunderschöne, 
neue Artikel liebevoll ausgestellt. Feine 
Tischwäsche, tolle Gläser und vieles mehr 
wartet auf Sie. Wir freuen uns auf Sie!
Gerne nehmen wir guterhaltene Artikel 
entgegen: Es wären dies: Porzellan, Glas, 
Tischwäsche, Nippes, Antiquitäten, Bilder, 
(Mode-)Schmuck, Spielwaren, Sammler-
objekte (Briefmarken, Blaggedde, Post-
karten, Uhren, CDs usw.), Oster- und Weih-
nachtsartikel. Zur Ergänzung 

mein Beitrag  
zum «Guggervärs»

E Warnig an d Ettiger, ich mein do die 
liebä Gugger
Bim neue Kreisel stöhn ab hütte Schugger

Kursangebote

Malkurs
Die faszinierende Welt der Farben
Gönnen Sie sich eine Auszeit und entdecken Sie das Spiel mit den Farben. Die feine 
Pastellkreide wird aufs Papier aufgetragen und mit den Fingern verrieben. Lassen 
Sie sich überraschen, was für ein Kunstwerk aus Ihren Händen entstehen kann.
Malen mit Kreide erfordert keine Vorkenntnisse. Lust und Neugierde genügen.
Der Kurs dauert drei Samstagvormittage. Teilnehmerzahl max. fünf Personen

Daten/Zeit:           22./29. März und 5. April 2014, jeweils 8.45–11.45 Uhr
Ort: Ref. Kirchgemeindehaus «zum Güggel», Hinterkirchweg, Therwil
Leitung: Frau Rita Bannwart, Nottwil
Kosten: Fr. 200.– (Kurs Fr. 170.–/Material Fr. 30.–)
Anmeldung: bis 15. März bei L. Goldoni, l.goldoni@bluewin.ch
 oder abends Telefon 061 721 50 66

Arbeitsgruppe Erwachsenenbildung Therwil

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE

Dies und Das ein Velo verkaufen möchten, bedarf das 
einer speziellen Liste, die Sie bitte per E-
Mail (therwiler-boerse@outlook.com) bei 
uns bestellen möchten. Gerne geben wir 
auch telefonisch Auskunft.

In der Dorf Drogerie Eichenberger finden 
Sie ab 10. März die Kleiderlisten mit den 
Kundennummern. Es liegen gleichzeitig 
auch Merkblätter auf, mit den Angaben, 
wie Sie die Ware etikettieren und was wir 
nicht annehmen.

Selbstverständlich können Sie sämtliche 
Informationen auch auf unserer Website 
abrufen: www.therwiler-boerse.ch.

Für weitere Auskünfte oder wenn Sie sich 
als HelferIn melden möchten, können Sie 
sich auch an Sandra Giess wenden: Tel. 
061 721 42 10.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Kinderkleiderbörse-Team

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus 
Platzgründen keine Möbel, Kleider, Bü-
cher entgegennehmen können. Ausser-
dem bitten wir Sie höflich, uns nur gute 
brauchbare und keine defekte Artikel zu 
überlassen. 
Wir bedanken uns sehr herzlich dafür! 
Dürfen wir Sie noch auf unsere Homepage 
aufmerksam machen:
www.brockitherwil20.com 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Margrit Zingg, Alemannenstrasse 20,
4106 Therwil, Telefon 061 401 02 79

Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 
ist immer für dich da!
Telefon Nr. 147

www.147.ch
Chat auf 147.ch

SMS an 147

Notfall!
Pro Juventute Beratung + Hilfe 147 

Spendenkonto 80-3100-6

projuventute.ch

Foto: zVg

Foto: zVg

Familia 
Müesli
div. Sorten, z.B. 
c.m. plus, 
2 x 600 g

10.40
statt 13.90

-25%

Halsfeger
Kräuterbonbon
3 x 90 g

4.95
statt 6.45Camille Bloch

Schokolade
div. Sorten, z.B. 
Ragusa Jubilé,
2 x 100 g

3.95
statt 5.–

COQdoré
Pouletbrüstli
nature, 100 g

2.80
statt 3.60

Emmi Gala
div. Sorten, z.B. 
Nature, 60% F.i.T. 80 g

1.80
statt 2.30

Hilcona Tortelloni
Ricotta/Spinat
2 x 500 g

10.80
statt 13.80

Margarine
div. Sorten, z.B. 
Lätta, 250 g

2.20
statt 2.80

Dr. Oetker
Pizza Ristorante
div. Sorten, z.B. 
Prosciutto, 330 g

4.95
statt 6.35

Kiwi
Italien, Stück

–.30
Peperoni
rot/gelb gemischt
Spanien, kg

3.90

Knorr Saucen
div. Sorten, z.B. 
Curry, 33 g

1.55
statt 1.95

Zweifel Chips
Nature 300 g und
Paprika 280 g

5.20
statt 6.50

-34%

Rhäzünser
Mineralwasser
Mineralwasser mit
Kohlensäure, 6 x 1,5 l

5.20
statt 7.95

-39%

Tempo
Papiertaschentücher
div. Sorten, z.B.
Classic, 30 x 10 Stück

5.50
statt 9.10

Ajax
div. Sorten, z.B. 
Glasreiniger Spray
+ Refill, 2 x 500 ml

7.20
statt 9.10

-33%

Lipton Ice Tea
div. Sorten, z.B. 
Lemon, 6 x 1,5 l

9.20
statt 13.80

6.40
statt 9.60

DOVE DUSCH & BODY
div. Sorten, z.B. 
Dusch Creme,
3 x 250 ml

5.60
statt 6.60

MAISKÖRNER
6 x 285 g

(Jahrgangsänderung vorbehalten)
10.90

statt 13.90

PRIMITIVO 
SALENTO IGT
Piana del Sole, 75 cl, 2012

9.95
statt 11.95

RED BULL ORIGINAL
ODER SUGARFREE
6 x 250 ml

Volg Aktion

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

 

Montag, 17. bis Samstag, 22.2.14

Elmex Zahnpflege
div. Sorten, z.B. 
Zahnpasta Kariesschutz,
2 x 75 ml

6.70
statt 8.40 Schlossberg 

Frottierwäsche, 3er-Set
Weiss, Blau, Grau

35.-
statt 69.-

6.45
statt 7.60

NIVEA RASIERSCHAUM
UND AFTERSHAVE
div. Sorten, z.B. Rasier-
schaum mild, 2 x 200 ml

6.95
statt 9.–

SCOTCH
BRITE SCHWAMM
div. Sorten, z.B. Cellulose 
Universal, 2 x 2 Stück

19.95
statt 32.55

PERSIL
div. Sorten, z.B. Gel Color 
Flasche, 3,504 l, 48 WG

In kleineren Volg-Verkaufsstellen  
evtl. nicht erhältlich 
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Zahnklinik am Aeschenplatz

Frage: Welche Vorteile hat die Zahnklinik?

Dr. Daniel Marschall: Das fängt bei den techni-

schen Hilfsmitteln an. Der Schädel und die Kiefer 

sind sehr komplizierte dreidimensionale Gebilde. 

Darum setzen wir beim Röntgen modernste 3D-

Technik ein. Durch das Erfassen der dritten Dimen-

sion gewinnen wir wichtige Erkenntnisse. Viele der 

Arbeitsgeräte, die wir einsetzen, würden die Lo-

gistik-, Know-how- und Finanzmöglichkeiten einer 

Kleinpraxis sprengen. Also haben wir dem Hausarzt 

etwas voraus.

Breite Angebotspalette in der 

Zahnklinik am Aeschenplatz

• Die neueste Generation der Implantate, die
Zirkondioxid-Implantate stehen bei der Zahnklinik

   am Aeschenplatz seit 2012 im Angebot

• Computerunterstützt- (sog. CAD-CAM) hergestellte
Porzellan-Inlays, -Onlays und Porzellankronen

• Normalbehandlungen sind Montag bis Samstag
   bis 22.00 Uhr möglich

• Notfallbehandlungen jeden Tag– 365 Tage im Jahr

Nebst des rechts abgebildeten Mikrolasers 

und des modernsten Gerätes „Reciproc“ für 

die schnelle und genaue Wurzelbehandlung, 

zählt die 3-dimensionale Röntgentechnik von 

Siemens zu den Hauptatout der Zahnklinik am 

Aeschenplatz in Basel.

Gutschein

Einlösbar bei einer Implantatberatung oder 

einer Implantatbehandlung ab CHF 200.–

Dieser Gutschein ist nicht kumulierbar mit anderen Gutscheinen

Gültig bis 31. März 2014

AAZ Am Aeschenplatz Zahnklinik, Dufourstrasse 49

Termine können vereinbart werden unter 061 276 90 00

CHF 50.–

Dr. Marschall, Dr. Manser, Dr. Koebel, Dr. Schlechtriemen, Dr. Schramm, Dr. Seher

Dr. Bock, Dr. Bonewitz, Med. dent. Frey, Med. dent. Wroblewski, Med. dent. Falski

Dank des Mikrolasers gehört das Skalpell bei der 
Wiedereröffnung des Implantats der Vergangenheit an.

Die Dauer der Wurzelbehandlung konnte dank neuester 
RECIPROC-Technik halbiert werden, wobei die exzellente 
Genauigkeit dank integrierter Messtechnik beibehalten 
werden konnte.

aaz
Dufourstrasse 49, Basel Tel. 061 276 90 00
AAZ am Aeschenplatz
Zahnklinik
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SKI- & BOARD-EXPRESS

SAANENMÖSER oder SÖRENBERG
Jeden Samstag und Sonntag bis 29. / 30. 3. 
Fr. 65.– inkl. TK für ALLE Altersklassen
ADELBODEN-LENK
Jeden Samstag und Sonntag bis 29. / 30. 3.
Fr. 79.– inkl. TK für ALLE Altersklassen

Automobilsalon Genf

TÄGLICH VON 6. BIS 16. MÄRZ
6.10 Uhr Laufen, Car-Terminal
(Gratis-Parkplätze sind vorhanden)
7.00 Uhr Basel, Meret-Oppenheimer-Strasse
7.15 Uhr Pratteln, Windrose
Carfahrt direkt zum Messegelände
Fahrt inkl. Eintritt Fr. 58.–
Nur Fahrt, Erwachsene Fr. 49.–

Shopping in Mailand

Samstag, 15. 3., 22. 3., 5. 4., 12. 4.
5 Stunden Aufenthalt im Zentrum  Fr. 65.–

* Winterferien in Tirol

Jeden Sonntag ab 19. Januar bis Sonntag, 
9. März, nach Seefeld (6 Hotels), nach Pertisau 
(6 Hotels), nach Fulpmes (1 Hotel)

Erlebnis- und Kulturreisen

*Andalusien mit Swiss
30. März – 6. April, 8 Tage Fr. 2395.– 
Saisoneröffnung im Tirol – Chiemsee
4.–6. April, 3 Tage Fr. 545.– 
*Apulien
6.–15. April, 10 Tage Fr. 1950.–
*Portugal mit Swiss
10.–17. April, 8 Tage Fr. 2490.–
Ostern in Holland
18.– 21. 4., 4 Tage Fr. 795.–
Ostern im Piemont
18.– 21. 4., 4 Tage Fr. 795.–
Ostern am Gardasee
18.– 21. 4., 4 Tage Fr. 795.–
*Sizilien
24. April – 2. Mai, 9 Tage Fr. 1995.–
*La Festa Sarda – Sardinien
20.–25. Mai, 6 Tage Fr. 1325.–   

Verlangen Sie noch heute unsere neuen 
Reiseprogramme 2014.
Die mit * gekennzeichneten Reisen werden 
im 5*-Brillant-Klasse-Car durchgeführt.

Sensationell
günstige Preise

auf
Waschautomaten
Wäschetrockner

Backöfen
Kühl-, Gefrierschränke
Grosse Küchen- und
Apparate-Ausstellung

Weitere Marken:

Miele, Bosch, Electrolux,

Bauknecht, FORS-Liebherr usw.

Mo–Fr, 9–12/14–18.15 Uhr

Sa, 9–12 Uhr

U. Baumann AG
4104 0berwil

Mühlemattstrasse 25

Telefon 061 405 11 66

Info@baumannoberwil.ch

www.baumannoberwil.ch 9
2

7
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5
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Atmen Sie durch –
die Lungenliga

Spendenkonto: 30-882-0
www.lungenliga.ch
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GLOSS 
Make-up Guide
190 Seiten, kartoniert
CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-1929-4

UNIVERSELLES HANDBUCH ÜBER

DIE KUNST DES SCHMINKENS

Die Make-up-Artists Dagmar Nitsche und Regula Zürrer führen in die 

Kunst des Schminkens ein. Der «GLOSS Make-up Guide» liefert nebst 

Fachwissen auch viel Wissenswertes über die neusten Schminktrends 

und Kosmetika sowie wichtige Ernährungs- und Gesundheitstipps für 

eine schöne Haut. Damit Sie immer perfekt aussehen wie Penélope Cruz, 

Sophie Hunger und die Stars der Baloise Session in Basel, die zu den be-

geisterten Kundinnen der Top-Visagistinnen gehören.

 
Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch



Parteien

Vereine

Schule

Veranstaltungskalender 2014

Datum Anlass/Wer Ort

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den
Vereinen bzw. Veranstaltern.

27. Februar Generalversammlung Kirchenchor Pfarreiheim
19 Uhr Kirchenchor Ettingen Ettingen

27. Februar Gönner- und Passivenapéro Aula, Schulanlage
19.30 Uhr Gugger-Gugge Ettigä Hintere Matten

4. März Gugger-Obe, Guggenkonzert Gemeindeparkplatz
19 Uhr Gugger-Gugge Ettingä 

6. März Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Senioren für Senioren SfS

15. März Kick-Off bei Thömus Oberried
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

20. März Seniorennachmittag Kath. Pfarreiheim
14–17 Uhr Frauenverein Ettingen

20. März Mittagstisch Blumenrain
12 Uhr Senioren für Senioren SfS

21. März GV Raiffeisenbank, Kirchenchöre Ettingen Therwil
20 Uhr und Therwil, Kirchenchor Ettingen

21. März Solo-Theater Denise Racine Bibliothek Ettingen
20 Uhr Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen

22. März CEVI-Tag Wald
13.30–18 Uhr CVJM/F-Jungschar Ettingen & Therwil

22. März Generalversammlung Ettingen
 Blauen Biker Mountain-Bike-Club 

Abfallkalender
Hauskehricht und brennbares 
Klein-Sperrgut
in der Regel jeden Dienstag 
(siehe Abfallkalender)

Brennbares Grob-Sperrgut
Mittwoch, 16. April 2014

Papier/Karton
Mittwoch, 5. März 2014
(in der Regel jeden 1. Mittwoch 
des Monats)

Metall-Abfuhr
Mittwoch, 25. Juni 2014

Häckseldienst
Mittwoch, 19. März 2014

Grüngut-Abfuhr
Mittwoch, 12. März 2014

Feuerwehr  
Ettingen

Sonntag, 2. März
Fasnachtsabsperrung
10.00 Uhr

Mittwoch, 19. März
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Mittwoch, 26. März
Leitungsausschuss Feuerwehr
19.30 Uhr

Samstag, 29. März
Delegiertenversammlung
Bettingen, Chrischona
13.00 Uhr

Mittwoch, 2. April
Of und Wm-Übung
19.30–22.00 Uhr

Mittwoch, 9. April
Mannschaftsübung
19.30–22.15 Uhr

Gugger-Gugge Ettigä
Liebi Fasnächtler, liebi Fründe 
vo dr Gugger-Gugge Ettigä

Au das Joor möchte mir euch 
alli ganz herzlich zu unserem 
Guggekonzert am Fasnachts-
zyschtig, em 4. März, ufem 
Gmeiniplatz z Ettigä ilade.

Mir freue uns uf folgendi Gastguggene:
– Glori-Moore, Hofstette
– Noote Heuer, Witterswil
– Grossstadtchnulleri, Kaiseraugst
– Rambasse, Reinach

Am 19.30 Uhr startet s Konzert mit em 
Uftritt vo dr erste Gastgugge. Selbstver-
ständlich wird au das Joor wieder fürs  
libliche Wohl gsorgt. Ab em 19 Uhr gits 
Würst vom Grill. Das Joor hen mir in Sache 
Verpflegig no ä kliini Überraschig für euch 
parat. Dir dörfet gspannt si.

Also kömmet verbi!
Mir freue uns, mit euch ä schöne Fas-
nachtsobig dörfe z gniesse.
 Euri Gugger-Gugge Ettigä

Speziell für unseri Gönner und Passivmit-
glieder: Mir freue uns, euch an unserem 
Gönner-/Passive-Apéro am Schmutzige 
Donnstig, 27. Februar, dörfe z begrüesse. 
Bitte beachtet euri persönlichi Iladig.

Fasnachtsferien

Während der Winterferien von Samstag, 
1. März, bis Sonntag, 16. März, haben 
wir die Bibliothek jeweils am Mittwoch 
von 16.30 bis 20 Uhr für Sie geöffnet.

Wir wünschen allen eine schöne Fas-
nachtszeit und sonnige Skiferien.
 Ihr Bibliotheksteam

Schliessung der 
 Gemeindeverwaltung

Die Gemeindeverwaltung bleibt am 
Montag- und Mittwochnachmit-
tag, 10. und 12. März 2014 (Basler 
Fasnacht) geschlossen.
Wir danken der Einwohnerschaft für 
ihr Verständnis und wünschen allen 
 eine schöne Fasnacht.

Die Gemeindeverwaltung

Gemeindeversammlung 
vom 17. März entfällt

Mangels dringender bzw. ausgereifter 
Traktanden entfällt die Gemeindever-
sammlung vom 17. März 2014. Die nächs-
te Gemeindeversammlung findet am 19. 
Juni 2014 statt. Der Gemeinderat

Ihnehoggede die erschti!

Dä Samschtig findet si also statt, die 
erschti Ettiger Ihnehoggede!
Chömmed und lueged – und hogged 
ihne: bim Ambros in dr Zipfi-Zapfi-Bar und 
bim Cello in dr Vogese-Rueche-Bar! Ab em 
spötere Nomidag freue si sich uf 
euch – Und dr Jörg het gseit am drei isch 
Füürobe! Mir hoffe uf zahlriichi Gescht 
und e glatte Obe. s Komitee
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Anordnung  
einer Urnenwahl
Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Schulrats der Primarschule 
und des Kindergartens
Frau Renate Müller hat dem Gemeinderat 
ihren Rücktritt als Mitglied des Schulrats 
der Primarschule und des Kindergartens 
auf Sommer 2014 (31.7.2014) mitgeteilt. 
Der Gemeinderat nimmt mit Bedauern 
vom Rücktritt Kenntnis und dankt Frau 
Müller für ihr Engagement zum Wohle der 
Ettinger Schülerinnen und Schüler.

Der Gemeinderat Ettingen hat daher die 
Ersatzwahl eines Mitglieds des Schulrats 
der Primarschule und des Kindergartens 
für den Rest der bis 31. Juli 2016 dauern-
den Amtsperiode angeordnet.

Gewählt werden können alle Personen, 
die in Ettingen stimm- und wahlberechtigt 
sind. Gemäss Gemeindeordnung findet 
die Wahl nach dem Mehrheitswahlverfah-
ren (Majorz) statt. Die Stille Wahl (die 
Zahl der Vorgeschlagenen ist gleich gross 
wie die Zahl der zu Wählenden) ist zuläs-
sig. Die Urnenwahl ist für den 18. Mai 
2014 vorgesehen.

Zur Ermöglichung einer Stillen Wahl müs-
sen Wahlvorschläge (die entsprechenden 
Formulare können bei der Gemeindever-
waltung bezogen werden) bis spätestens 
31. März 2014, 17.00 Uhr (48. Tag vor 
dem Wahltag), bei der Gemeindeverwal-
tung Ettingen eingereicht worden sein.

Bei Fragen zu den Aufgaben des Schulra-
tes wenden Sie sich bitte an den Schul-
ratspräsidenten, Herrn Christian Lischer, 
Telefon 079 821 91 82, christian.lischer@
srettingen.educanet2.ch.
 Der Gemeinderat

Wie komme ich als Schweizer 
Bürgerin oder Schweizer Bür-
ger, ausser telefonisch, rasch, 
einfach und bequem zu einem 
neuen Schweizerpass?

Indem Sie den neuen Ausweis oder die 
neuen Ausweise (Pass und IDK als Kombi) 
via die Internetplattform www.schwei-
zerpass.ch beantragen.

Die Vorteile der Ausweisbestellung via In-
ternet liegen klar auf der Hand. Sie kön-
nen während 24 Stunden an 7 Tagen 
in der Woche den Ausweis oder die Aus-
weise einfach und bequem bei www.
schweizerpass.ch beantragen, ohne län-
gere Wartezeiten oder gar mehrmaliges 
Anrufen in Kauf nehmen zu müssen.

Das Passbüro garantiert, dass alle Inter-
netanträge, die bis 16.00 Uhr eintreffen, 
am selben Tag (ausser Wochenende) ver-
arbeitet werden. Sie erhalten dann eine 
E-Mail als Bestätigung der Ausweisbestel-
lung und anschliessend, nach Prüfung der 
Daten, einen Link, wo Sie wiederum be-
quem und einfach sowie ohne zeitliche 
Einschränkung den Termin für die Aufnah-
me der biometrischen Daten selbst bu-
chen können.

Nutzen Sie diese einfache und von den 
Büroöffnungszeiten unabhängige Art der 
Ausweisbestellung! Herzlichen Dank.

Pass- und Patentbüro Basel-Landschaft
Mühlegasse 14, 4410 Liestal
Telefon 061 552 58 69

Zivilstandsnachricht
Todesfall
20. Februar 2014: Thüring-Buff (Juli) Pe-
ter, geb. 1934, von Ettingen BL, wohnhaft 
gewesen an der Brücklimattstrasse 32 in 
Ettingen. Abdankung Donnerstag, 27. Feb-
ruar, 14 Uhr in der katholischen Kirche  
Ettingen, anschliessend Beisetzung auf 
dem Friedhof Ettingen.

SP – ein Basel?
Kantonsfusion?  
Das grosse Podium

Aula, Burggartenschulhaus 
Bottmingen
Donnerstag, 20. März 2014, 20 Uhr

Die beiden Basel sind schon lange wirt-
schaftlich, kulturell und gesellschaftlich 
eng verflochten. Mit dem gemeinsamen 
Bildungsraum rücken sie noch näher zu-
sammen. Oft erweist es sich, dass für eine 
gemeinsame Entwicklung die Kantons-
grenze ein Hindernis darstellt. Oder müs-
sen sich die beiden Basel voreinander 
schützen? Basel-Stadt hat kaum ein Hin-
terland und Baselland fehlt ein urbanes 
Zentrum. Sind die beiden Kantone zusam-
men stärker oder wiegt der Verlust der Ei-
genständigkeit schwerer? Wo sind die Ri-
siken und die Chancen?

Am Donnerstag, den 20. März, diskutie-
ren Peter Schmid (SP, ehem. Regierungs-
rat, Co-Präsident «ein Basel»), Kathrin 
Amacker (CVP, ehem. Nationalrätin, Prä-
sidentin Regio Basiliensis, Co-Präsidentin 
«ein Basel»), Caroline Mall (SVP Land-
rätin, Mitglied pro Baselbiet), Jonathan 
Schwenter (Vorstand SVP Reinach, Mit-
glied pro Baselbiet) diese und weitere Fra-
gen. Moderiert wird diese Podiumsdiskus-
sion von Frank Linhart (Telebasel). 

Kommen Sie vorbei und bilden Sie Ihre ei-
gene Meinung!

 SP Ettingen, www.sp-ettingen.ch

Ersatzwahl Schulrat  
Primarschule  
und Kindergarten

Der Schulrat der Primarschule und Kinder-
garten Ettingen hat mit grossem Bedau-
ern vom Rücktritt von Renate Müller per 
Ende Juli 2014 Kenntnis nehmen müssen. 
Gleichzeitig bedankt er sich für ihr grosses 
Engagement ganz herzlich. Der frei wer-
dende Sitz muss nun wieder besetzt wer-
den. Um Interessierten die Entscheidung 
für eine Kandidatur zu vereinfachen, stel-
len wir das Amt kurz vor:
Der Schulrat hat die strategische Führung 
der Schule inne, ist Brückenglied zwischen 
der Öffentlichkeit und der Schule, nimmt 
Anstellungen vor, entscheidet über Ur-
laubsgesuche, ist Rekursinstanz etc. Er 
genehmigt zudem das Schulprogramm, 
nimmt jedoch keinen direkten Einfluss auf 
den Schulunterricht. Die Schulratssitzun-
gen finden monatlich – in der Regel an 
einem Donnerstagabend – statt.
Neben den ordentlichen Sitzungen muss 
Zeit für die Sitzungsvorbereitung und das 
Einlesen in verschiedene Themen einge-
rechnet werden. Dazu kommen Sitzungen 
in Arbeitsgruppen oder assoziierten Gre-
mien. Der Schulrat delegiert aus seinen 
Reihen auch die Vertretung der Gemeinde 
Ettingen in den Schulrat der Musikschule 

Baugesuche
Baugesuch Nr. 0338/2014
Parzelle(n) Nr. 210
Projekt:
Einbau Wohnungen und Büro, Hauptstras-
se 15, Ettingen
Gesuchsteller/in:
Schaub Stephanie, Hauptstrasse 13, 4107 
Ettingen
Projektverfasser/in:
Wicki Architekten AG, Bäumleingasse 18, 
4051 Basel
Auflage bis: 10.3.2014

Baugesuch Nr. 0356/2014
Parzelle(n) Nr. 3933
Projekt:
Einfamilienhaus, Fürstensteinstrasse, Et-
tingen
Gesuchsteller/in:
Stöcklin Thomas, Kirchgasse 11, 4107 Et-
tingen
Projektverfasser/in:
Bautec AG, Heinrich Wehrlistrasse 7, 5033 
Buchs
Auflage bis: 10.3.2014

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat Ba-
sel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn Ta-
gen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

1. März Tag der offenen Tür Herrenhof
10–12.30 Uhr Colibri in Ettingen

Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch

Leimental. Auch diese interessante Zu-
satzaufgabe muss nun neu besetzt wer-
den. Bringt jemand eine hohe Affinität zu 
Musik und zur Musikschule mit, kann 
auch ein neu gewähltes Mitglied für diese 
Aufgabe delegiert werden.

Interessierte sollten neben einer grossen 
Neigung für Schulentwicklungsthemen 
keine Mühe im Umgang mit dem Compu-
ter haben, da die Kommunikation fast 
ausschliesslich über dieses Medium er-
folgt. Nähere Informationen zum Wahl-
prozedere finden sich unter www.ettin-
gen.ch und im BiBo unter Gemeinde.
 Der Schulrat

Weitere Artikel finden Sie 

auf den Seiten 

LEIMENTAL und KIRCHE

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13,  
Telefon 061 726 89 89, Fax 061 726 89 88
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag 9–11 Uhr und 14–18.30 Uhr 
Dienstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Mittwoch 7.30–11 Uhr 
Donnerstag 9–11 Uhr und 14–16 Uhr
Freitag 9–13.30 Uhr

Gemeindepräsident:
Kurt Züllig 
Telefon 061 721 58 11
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der Bürozeiten: 
Telefon 079 269 66 78

Gemeindepolizei:
Jörg Linder, Tel. 061 726 89 74 und 079 796 29 34
Schalterstunden: Montag–Freitag 9–11 Uhr 
bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 und 079 241 90 64

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin, Tel. 079 645 95 10 (tagsüber) 
und 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 und 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch  
unter «Gemeinde» oder in den verschiedenen 
 Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.
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Kursangebote

Dies und Das

«Mir hän ä Gnuusch» – so lautet das Mot-
to der diesjährigen Ettinger Fasnacht. Ge-
mäss den Worten der Rumpelsuris vom 
Ettinger Fasnachts-Komitee hat an der 
Fasnacht fast jeder einmal e Gnuusch. Der 
Beizer bei den Bestellungen, der Bänggler 
beim Singen, der Fahrer am Umzug, die 
Kinder während der Konfettischlacht und 
natürlich auch die weinseligen Festkno-
chen in den Dorfbeizen und temporären 
Bars. Aber es ist Fasnacht und ein biss-
chen Durcheinander darf da durchaus 
sein. Unter dem Patronat des fünfköpfi-
gen Komitees ist bereits ab heute Don-
nerstagabend der Teufel los. Es findet der 
Maskenball in den Beizen statt. Zwischen 
20 und 22 Uhr besorgen sich die Aktiven 
im Pub eine Startnummer und ziehen 
maskiert von Beiz zu Beiz, um ja viele 
Punkte bei der Jury zu holen. Um 24 Uhr 
ist Demaskierung und Prämierung im Ris-
torante L’incontro zur alten Waage. Es 
winken tolle Preise. Bereits am Samstag 
gehts dann weiter mit dem Fasnachtstrei-
ben, die erste Ihnehoggede findet dann 
statt. Dr Ambros öffnet seine Zipfi Zapfi 
Bar und dr Walch Cello seine Vogese 
Rueche Bar. Ab dem späteren Nachmittag 
sind alle willkommen, unter dem Motto – 
«go luege – ihnehogge und luschtig ha».
Das absolute Highlight ist natürlich der 
grosse Umzug am Sonntag, 2. März, wo 
weit über 200 Fasnächtlerinnen und Fas-
nächtler auf die Piste gehen. Highlight ist 
da natürlich der grosse Umzug, der sich 
ab 14.30 Uhr mit diversen Wagen, Gug-
gen, Schissdräggzüügli und anderen grös-
seren und kleineren Formationen entlang 
der Hauptstrasse von Ettingen bewegt. 

Los gehts mit einem Urknall – anschlies-
send kann man die diversen Sujets der 
Wagencliquen begutachten. Die Haupt-
strasse bleibt für Platzkonzerte der Gug-
genmusiken und fürs Ausstellen der Wa-
gen bis 20 Uhr gesperrt. Am Abend 
schreiten die Gugger zur Beizenfasnacht, 
wo Schnitzelbängg, Guggen und Einzel-
massge den Ton angeben. Involviert sind 
hier das Restaurant Bahnhöfli, das Risto-
rante L’incontro zur alten Waage, das Pub 
zum scharfe Egg, der Fifti-Jörg, das Res-
taurant Rebstock mit Bar, das Restaurant/
Pizzeria Altane sowie das Guggerhuus. 
An diesen Orten und auch in diversen 
Dorfläden gibt es übrigens das offizielle 
Ettinger Abzeichen zu kaufen. Es ist von 
den Abzeiche-Wyber wiederum sehr indi-
viduell gestaltet worden und kostet nur 6 
Franken. Für alle Einheimischen und auch 
für die zugewandten Orte aus Därwil, 

Oberwil, Hofstetten, Flüh oder von weiter 
her gilt: Man kauft ein Abzeichen und hef-
tet es sich ans Revers oder an den Winter-
mantel. Mit dem Erlös des Abzeichens 
wird die Gugger-Fasnacht, die in weitem 
Umkreis berühmt ist und überall geachtet 
wird, subventioniert. 
Mit Umzug und Beizenfasnacht ist der fas-
nächtliche Hochbetrieb in Ettingen noch 
lange nicht beendet. Am Montag, 3. März, 
kommt es zur Konfettischlacht für Kinder 
und Jugendliche auf dem Gemeindeplatz, 
samt einem fröhlichen Umzug unter Fe-
derführung der Gugger Gugge Ettigä. In 
der Turnhalle steht anschliessend ein fas-
nächtliches Programm inklusive Disco be-
vor. Ein weiteres Pièce de résistance der 
Gugger-Fasnacht ist dann auch das Gug-
gekonzärt auf dem Gemeindeplatz am 
Dienstag, 4. März, um 19.30 Uhr. Ausser 
der Gugger-Gugge Ettigä werden auch 

die Gloori Moore aus Hofstetten, die Noo-
te Heuer aus Witterswil, die Gross-
stadtchnulleri aus Kaiseraugst und die 
Rambasse aus Reinach auf ihren Instru-
menten loslegen und all die Klassiker und 
Gassenhauer von «The Final Countdown» 
und «We Are The Champions» über «Al-
perose», «Dschingis Khan» und «La Cuca-
racha» bis hin zum «Fährimaa» intonie-
ren. Am Abend ist ein weiteres Mal 
Beizenfasnacht angesagt, erneut mit 
Schnitzelbängg, Guggen und Einzelmass-
ge. Am Sonntag, 9. März, folgt das tradi-
tionelle Fasnachtsfüür. Und der Schluss-
oobe der Fasnacht 2014 steigt dann am 
Samstag, 3. Mai, in der Turnhalle Hinter 
Matten. Dort stehen Prämierungen an, 
und es werden der aktuelle und der zehn 
Jahre alte Fasnachtsfilm gezeigt. Beiz und 
Bar werden durch die beliebten Tekkilla-
Buebe geführt. Lukas Müller

Gugger-Fasnacht – z Ettige isch öbbis los …

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rubrik 
erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Diese 
können – soweit nicht bekannt – bei der 
Gemeindeverwaltung Ettingen, Telefon 
061 726 89 64, erfragt werden.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung gestellt.

      Für Ältere: 

Fragen? Anliegen? 
  Bedürfnisse?  
 Sie erreichen uns  
  auch abends und  
   am Wochenende

061 401 01 01
Fragen kostet nichts!

Netzwerk Alters-Angebote Leimental

Turnverein Ettingen
75 Jahre Eierlesen!

Das möchte der Turnver-
ein Ettingen besonders 
feiern! Daher findet das 
Eierlesen in diesem Jahr 
an einem SAMSTAG 

statt. Neben den beliebten Stafetten und 
Gratis-Spiegeleiern wartet ein spezielles 
Programm auf alle Besucher: interessante 
Gastmannschaften, tolle «Showacts» und 
ein Festzelt mit Wirtschaft und Tanzmusik. 

Reservieren Sie sich jetzt schon den 
Samstag, 26. April, und kommen Sie 
ab 15.30 Uhr zum Guggerhuus an das 
75. Eierlesen. Wir freuen uns auf viele  

Fasnachtstreiben  
im Guggerhuus

Am diesjährigen Fasnachts-
treiben wird das «Gugger-
huus» am Fasnachtssonn-
tag, 2. März, ab 14 Uhr 

geöffnet sein. Wir servieren nebst Ge-
tränken auch Selbstgemachtes wie Suppe, 
Käseküchlein und vieles mehr.
Wir hoffen, an diesem Tag viele Schnitzel-
bänkler, Guggenmusiken und Fasnächtler 
begrüssen zu können. 
Da wir in Ettingen die Traditionen zur Fas-
nachtszeit weiter pflegen wollen, laden 
wir Sie am Sonntag, 9. März, zum Fa-
ckelzug in Richtung Rebhügel zum Fas-
nachtsfeuer ein. Sie können dort mit- 
erleben, wie das Fasnachtsfeuer mit den 
mitgetragenen Fackeln entzündet wird.  
Die Funken werden nicht nur beim Fas-
nachtsfeuer sprühen, sondern auch beim 
altüberlieferten «Schiiblischiesse». Die 
Fackeln werden gratis vom Kulturhisto- 
rischen Verein abgegeben. Die Abgabe 
erfolgt am Sonntag, 9. März, um 18.45 
Uhr auf dem Parkplatz beim Coop  
Ettingen.
Gerne erwarten wir wiederum ein reges 
Interesse an diesem Brauch und wün-
schen den Kindern und Eltern viel Spass 
bei den Vorbereitungsarbeiten und an 
diesen Tagen.
 Kulturhistorischer Verein Ettingen

KULTURHISTORISCHER VEREIN

ETTINGEN Kinderkleiderbörse  
im Rekizet
Mittwoch, 19. März  
und Donnerstag, 20. März

Wir verkaufen für Sie gut 
erhaltene, zeit- und sai-
songemässe Kinderklei-
der, Sportartikel, neu-

wertige Kinderschuhe, Kinderzubehör 
und auch grössere Spielsachen. Der Min-
destverkaufswert beträgt Fr. 3.–. Günsti-
gere Artikel nehmen wir als Frankenkorb-
Spende entgegen. Was im Frankenkorb 
übrigbleibt, geht an ein rumänisches Kin-
derheim und an arme Menschen in Osteu-
ropa. Vom Verkaufspreis der Artikel wer-
den 20% zugunsten der Aktivitäten und 
Veranstaltungen von S & E abgezogen.

=> Maximal 30 Artikel pro Person 
      Grösse 50–164
=> davon maximal 10 Buschi- und
      Kleinkindartikel Grösse 50–74.

Ihre fixe Kundennummer und Informatio-
nen über die Beschriftung der Kleider er-
halten Sie, indem Sie ein E-Mail senden 
oder anrufen. Geben Sie Ihren Namen, 
Adresse und Telefonnummer an.

Foto: zVg

Theaterkurs
für Erwachsene und  
Jugendliche ab 15 Jahren

Improvisation, Theatersport,
Playbacktheater

Neuer Kurs ab April 2014
Freitag 18 Uhr, in Ettingen
Schnuppern ab März
Infos: 061 721 03 34

Theaterkurs  
für Kinder ab 5 Jahren
Bewegungstheater, Tanz, Artistik,
Rollenspiel mit Text, Improvisation

Fortlaufende Kurse, Einstieg jederzeit
Freitag 16 Uhr, in Ettingen
Infos: 061 721 03 34

 theaterwerkstatt.wiggli@gmail.com

Fotos: Archiv BiBo/Kurt Gerber

Naturschutzverein Ettingen
Am Freitag, 7. März, 20 
Uhr, laden wir Sie ein ins 
Rekizet, Mühlegarten 2, zu 
unserer 24. Generalversamm-
lung. Nach dem kurzen ge-

schäftlichen Teil hält Dr. Matthias Kes-
tenholz, Biologe an der Vogelwarte 
Sempach, einen Vortrag unter dem Titel 
«Der Weissstorch – ein Stelzvogel im Auf-
wind» und berichtet vom Verschwinden 
und der erfolgreichen Wiederansiedlung 
in unserem Land. Anschliessend sind Sie 
herzlich eingeladen zum gemütlichen Zu-
sammensein bei Kuchen und Getränken. 
Wir hoffen, viele Mitglieder und Gäste an 
der Versammlung begrüssen zu dürfen.

Vereine Besucher und eine tolle Jubiläumsfeier  
mit Ihnen.
Turnverein Ettingen, www.tvettingen.ch

E-Mail: kleider-boerse@bluewin.ch
Telefon 061 721 51 00 (19–20 Uhr)

Annahme:
Mittwoch, 19. März, 8.30–11.30 Uhr

Verkauf:
Mittwoch, 19. März, 17.30–19.30 Uhr
Donnerstag, 20. März, 9.00–10.30 Uhr

Rückgabe:
Donnerstag, 20. März, 16.00–17.00 Uhr

Das Börsen-Team von
S & E, Schule und Elternhaus Ettingen

9
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0
6

3
1

Als „Besonders vorbildliche 

Spielstätte“ mit dem 

„GOLDEN JACK“ prämiert.

... ganz in Ihrer Nähe!

An der deutsch-schweizerischen Grenze sind die 

Casinos „Number One” ein Synonym für moderne Unterhaltung. 

Ausser einer Top-Einrichtung fi nden Sie bei uns 

immer die aktuellsten Geld-Spielgeräte. 

Nur das Beste ist uns für unsere Gäste gut genug!

Wir wünschen Ihnen viel Spass und einen 

schönen Aufenthalt in unseren Casinos!

www.hochrheincasino.de

Waldshut-Tiengen, 

Laufenburg,Lörrach, 

Bad Säckingen, Rheinfelden

Autoankauf zu Höchstpreisen.
Alle Marken, auch Toyota und

Unfallauto.

Barzahlung. Täglich 7–21 Uhr.

Tel. 079 584 55 55

auto.ade@gmail.com

Zu verkaufen

antiker Schiefertisch
Nussbaum, 87 × 118 cm
Preis nach Vereinbarung

Tel. 061 751 19 46

Inserate sind GOLDwert
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Die HSG Leimental verliert in St. Gallen 
gegen den klar überlegenen LC Brühl II mit 
40:28 (18:12). Von Beginn weg fehlten den 
Baselbieterinnen der Siegeswille und der 
nötige Kampfgeist der letzten beiden Spie-
le. Bereits beim Aufwärmen war eine ge-
wisse Hektik und Unaufmerksamkeit der 
Spielerinnen aus dem Leimental spürbar. 
Die Fahrt dauerte länger als geplant, die 
Zeit drängte und einige Teile des sonst ri-
tualisierten Aufwärmens mussten wegge-
lassen werden. Der Spielstart der Gäste in 
der Kreuzbleiche war dementsprechend 
unkonzentriert und verschlafen. Vor allem 
in der Verteidigung fehlte die nötige Ag-
gressivität. So waren die Leimentalerinnen 
von Beginn weg im Rückstand. Ein frühes 
Time-out brachte zwar eine kurzfristige 
Aufholjagd, nach einigen Fehlern in Folge 
und souverän ausgewerteten Gegenstös-
sen der Ostschweizerinnen konnten diese 
den Vorsprung aber wieder ausbauen. Die 
erste Halbzeit war aus Sicht der Gäste ge-
prägt von verlorenen Zweikämpfen in der 
Verteidigung sowie nicht verwerteten 
Chancen und Fehlentscheiden im Angriff. 

Pierre Barthlott, Nils Herren, Marvin Ger-
ber, Noëmi Heggendorn, Eszter Zsák und 
Alessandra Manzari heissen die Athletin-
nen und Athleten des Teams U10 Mixed, 
die als erstes Team überhaupt den LC 
Therwil am Schweizer Final des UBS Kids 
Cup Team vertreten werden! 

UBS Kids Cup Team Regionalfinal 
Wettingen
Mit sechs Teams war der LC Therwil am Re-
gionalfinal vertreten, drei davon schafften 
einen Podestplatz. Das Team der U14 Mäd-
chen mit Selina Amsler, Nisrin Bollhalder, 
Léanne Lossin, Tabea Saner und Muriel Fa-
bich schaffte den Sprung aufs Podest und 
verpasste die Finalteilnahme um lediglich 
einen Rangpunkt. Das Team U16 Mädchen 
hatte noch mehr Pech: Elina Lächele, Nives 
Meissner, Julia Schaub, Céline Bretscher 
und Livia Stingelin verpassten das Podest 
nur knapp. Das Team U12 Mädchen (Elisa 
von Flüe, Nadine Schmid, Ellin Lossin, Alys-
sa Savioz, Lena Egloff und Joelle Wassmer) 
wurde Fünfte und das Team U12 Mixed 
(Amé Voirol, Marina Zanoni, Nicolas Paul 
Höchli, Jonas Wilhelm, Svenja Gerber und 
Elena Reimer) verpassten mit dem vierten 
Platz den Podestplatz ebenfalls ganz 

Der Schlusspfiff  
bestimmt den Sieger

Die U13-Junioren des HC 
Oberwil haben am  vor-
letzten Spieltag der Sai-
son 2013/2014 mit sehr 
viel Engagement für ein 

paar graue Haare bei den Zuschauern ge-
sorgt. Die Juniorinnen und Junioren des 
HC Oberwil haben mit Herzblut und Ein-
satz gezeigt, dass Handball sehr span-
nend ist und auch vom Publikum einiges 
abverlangt. Mit drei Siegen, jeweils mit 
nur einem Tor und dabei immer bis zum 
Abpfiff spannenden Ausgang hat  das 
Team gezeigt, dass jede und jeder wichtig 
ist. Umso schöner ist es für die Trainer, 
dass alle für den Sieg ihren vollen Einsatz 
gegeben haben und die üblichen Tücken 
erst gar nicht ausgepackt haben.
Wer Interesse am Handball hat, kommt 
am besten am Mittwoch zwischen 17.30 
und 18.45 Uhr im Thomasgarten in 
Oberwil vorbei. Bis bald. 

Francesco Monteleone

Beim Berner Gambit Schnellschach-Tur-
nier der Junioren (2. Turnier des Berner-
Grand-Prix 2014) vom letzten Sonntag 
zeigten die fünf mitgereisten Junioren des 
SC Therwil ihre besten Züge.

Volleyball Therwil
Auswärts in Aadorf gegen den Aufstiegs-
kandidaten anzutreten ist ein schwieriges 
Unterfangen und wenn auch noch das ei-
gene Kader reduziert ist, dann kann das 
Ziel nur heissen, sich so teuer wie möglich 
zu verkaufen. So geschehen am letzten 
Samstag, als die Therwiler Volleyballerin-
nen in der NLB-Finalrunde in die Ost-
schweiz reisten. Damit es genügend Feld-
spielerinnen hatte, wurde mit Melanie 
Siegrist kurzerhand eine Juniorin aus dem 
2 verpflichtet. Sie ersetzte Selina Pfiffner 
in der Mitte und löste ihre schwierige Auf-
gabe gut. Der Startsatz gewann Aadorf 
mit den NLA erfahrenen Caluori-Schwes-
tern mit 25:19, danach verkürzte Therwil 
mit 23:25 zum 1:1. Doch der hohe Block 
der Widersacherinnen liess keinen weite-
ren Satzgewinn der Gäste aus dem Lei-
mental zu. 25:19 und 25:18 und somit 3:1 
ging diese Spitzenpartie an den VBC Aa-
dorf. Das VBT-Team kann zufrieden sein 
mit dieser Leistung. Am kommenden 
Samstag (wegen dem Ferienbeginn be-
reits um 16 Uhr) findet die nächste Meis-
terschaftsrunde statt, Fides Ruswil wird 
das Gastteam in der 99er Sporthalle sein. 
Das 4. platzierte Therwil wird versuchen, 
die Tabellenverfolger hinter sich zu lassen, 
damit der Anschluss nach vorne nicht 
ganz verloren geht. 
Die 1.-Liga-Herren spielten zu Hause ge-
gen Obwalden. Sie gewannen 3:1 und 
etablieren sich auf dem hervorragenden 
3. Rang. Sie werden am Samstag um 14 
Uhr in Allschwil bereits das letztes Meis-
terschaftsspiel bestreiten.

S. Moser

Die beiden Teams trennten sich zur Halb-
zeit mit einem Zwischenresultat von 18:12. 
Auch die Trainer Müller/Zbinden waren 
über den Verlauf der ersten Halbzeit verär-
gert und riefen in der Kabine zu einer 
kämpferischen zweiten Halbzeit auf, in der 
nicht Einzelspielerinnen, sondern ein Team 
zu sehen und spüren sein sollte. Die Nord-
westschweizerinnen konnten den Auftrag 
nicht umsetzten. So war bereits nach 45 
Minuten klar, dass das Spiel verloren ge-
hen würde. Positiv hervorzuheben ist, 
dass die Leimentalerinnen trotz klarem 
Spielausgang im letzten Spielteil nicht auf-
gaben und im Angriff sowie in der Vertei-
digung einige schöne Aktionen zeigten. 
Am Resultat wurde allerdings nichts mehr 
verändert. Die St. Gallerinnen verwerteten 
ihre Chancen souverän, zeigten eine ag-
gressive Verteidigung und gewannen das 
Spiel verdient.
Nun gilt es diese Partie schnell abzuha-
ken, nach vorne zu schauen und weiter 
um den Ligaerhalt zu kämpfen; zumindest 
rechnerisch ist noch alles möglich.

Livia Fricker

knapp! Für die dritte Medaille war das 
Team U10 Mädchen besorgt. Tabea Am-
mann, Maelle Dürring, Leslie Jörger, Méa 
Voirol, Lorena Zanoni und Lisa Oser holten 
sich die Bronzemedaille.

Schweizer Meisterschaften  
Nachwuchs Halle
In Wettingen standen die jüngeren Athle-
tinnen und Athleten des LCT im Einsatz, in 
Magglingen, an den Schweizer Meister-
schaften der Nachwuchskategorien in der 
Halle, die älteren. Leider schieden Jason 
Joseph und Dominik Süess bereits bei den 
60 Meter Vorläufen aus. Matina Amrein 
qualifizierte sich dann aber mit einem Se-
riensieg und neuer PB für den A-Final. 
Dort war die Nervosität nach einer Ver-
warnung des Starters doch zu gross, so-
dass am Schluss der 8. Rang herausschau-
te. Bei den ersten Schweizer Meister-
schaften von Matina Amrein ein beachtli-
cher Erfolg! Jason Joseph qualifizierte 
sich sicher als Fünfter für den Final über 
60 m Hürden, was dann auch im Final die 
Endrangierung von Jason Joseph mit neu-
er persönlicher Bestleistung war.
Herzliche Gratulation an alle erfolgrei-
chen LCTler Philipp Schmid

Der SC Therwil kann 
neu auf die Dienste  
eines ungarischen  
Talentes U14 zählen

Livia Fricker bei einem Durchbruch gegen die starke Abwehr. Foto: B. Schoeffel

In der Kategorie U18 bei 20 Teilnehmern 
erreichte unser junger, erst 13-jähriger 
und sehr talentierter Junior aus Ungarn 
Manuel Galambos (Arlesheim) auf Anhieb 
3 Punkte aus den möglichen 7 Punkten, 
was ihm den 13. Rang einbrachte. Man 
sah schnell, dass er nichts von seiner frü-
heren Klasse eingebüsst hat, es wären 
sogar 4 oder 5 Punkte im Bereich des 
Möglichen gewesen, jedoch verpasste er 
mit ungenauen Zügen eine bessere Klas-
sierung.
Manuel Galambos ist Doppelbürger Un-
garn/Schweiz, er betrieb in renommierten 
Schachclubs von Budapest während vier 
Jahren den Schachsport. Seit eineinhalb 
Jahren lebt er nun wieder mit seinen El-
tern in der Schweiz. Im Schachsport legte 
er während dieser Zeit eine schöpferische 
Pause ein. Nun möchte Manuel auch in 
der Schweiz voll angreifen. Der SC Therwil 
ermöglicht ihm diese Perspektiven und 
unterstützt ihn in seinen Zielen.
Noch etwas besser lief es Sandro Prato 
(Oberwil) beim Turnier, welcher sein neu 
einstudiertes Eröffnungs-Repertoire sei-
nen Gegnern vorführte, mit 4 Punkten, so 
schaute am Ende des Tages der beachtli-
che 9. Rang heraus.
In der Kategorie U13 bei 22 Teilneh-
mern  erreichte Jannick Wolfensberger 
(Aesch) mit 2 Punkten  den 20. Rang.
In der Kategorie U10 bei 31 Teilnehmern 
zeigten unsere zwei Clubfreunde aus Kan-
dern wiederum ansprechende Leistungen. 
Maximilian Wehrle erreichte mit 3 Punk-
ten den 19. Rang. Sein erst 6-jähriger Bru-
der Valentin Wehrle erreichte stolze 2,5 
Punkte, was ihm am Ende Tages den 27. 
Rang einbrachte. Peter Niklaus Hugwww.sporthilfe.ch
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Volleyball
99er Sporthalle, Therwil 
Samstag, 1. März
16.00 Uhr: Damen NLB Finalrunde 
VB Therwil – Volley Fides Ruswil 

Handball
Spiegelfeld, Binningen
Freitag, 28. Februar
20.30 Uhr: SPL2 
HSG Leimental – LK Zug II 

Samstag, 1. März
15.30 Uhr: Herren 1. Liga
HSG Leimental – US Yverdon 1 

SportagendaHandball SPL2:
Höheflug abrupt 
beendet

Thun wir kommen!

Wer nicht aufpasst, kassiert das Tor – Hopp 

Sebastian Foto: Francesco Monteleone

13-jähriges Schachtalent, Manuel Galam-
bos aus Arlesheim. Foto: zVg
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Lösung Nr. 8/2014: SUPERLEAGUE

europ.
Fürsten-
tum

Ort zu
Beginn d.
Leimentals

Stoff, in
Zigaretten
enthalten

Planet

Gegenteil
von Erster

gekürzte
Strasse

Gletscher-
eis

in Schweiz
sehr häu-
figer Fam.-
name

endloser
Russ

weibl.
Vorname

dort sieht
man Ko-
losseum

Satz, im
Tennis

Kürzel für
eine ARD-
Kultur-
sendung

das Un-
bewusste

folgt auf
Gebet

kurz ge-
haltene
Entfernung

Gedrängt-
sein

Kurzwort
für Religi-
onsunter-
richt

engl.:
sitzen

.i.t =
Gewürz 
v. Rinde

Trugbild

Kreis, kurz

Doppel-
vokal

kleine,
feine Süs-
sigkeit

Schweiz.
Stadt m.
vielen
Lauben

alleweilMonat

Frucht,
gibt viel
Energie

franz.:
in, auf

bibl. Figur,
umgekehrt:
milliard-
ster Teil

Nutztier wichtiges
Getreide

dies und
Mordio

Kürzel f.
europ.
Freihand.-
zone

Tiere m.
grossen
Ohren

artig

Fragewort
der Art

starker
Faden

diese
Basler
Brücke

längliche
Vertiefung

nicht um
alles in
der Welt

er ähnelt
teils uns

er fliesst
durch
Passau

europ.
Autokenn-
zeichen

endlos

Karten-
spiel

Internet-
adresse
v. Angola

Ausruf d.
Erstaunens

das fas-
nächtliche
steigt
in Basel

Bündnis
zw.
Staaten

Ort im
Seeland

mediterr.
Nadel-
baum

CH-Auto-
kenn-
zeichen

hochin-
telligent

.oo. =
blöd

kurzer
Dienstag

li...n =
sehr ger-
ne haben

Benutzer
(v. Com-
putern)

man nennt
sie auch
Vipern

chem.
Zeichen
f. Barium

Gedanken-
blitz

röm. Zahl
sieben

Dorf (BL)
am Hang
des Gisi-
berges

Abk. f.
Netzteil

ausge-
dehnt

Staat
in Nord-
europa8

11

5

4

10

7

3 6

2

9

1

Mann-
schaft

Lösungswort Nr. 9/2014

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort auf einer Postkarte, per Fax oder E-Mail bis
Montag, 3. März, an: Cratander Verlag, «Kreuzworträtsel», 

Postfach 393, 4012 Basel, Fax 061 264 64 33, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis geht an:

Hedy Weber, Gempenstrasse 27, 4106 Therwil

Pro Innerstadt Bon

Der Geschenkbon zum Erleben. proinnerstadt.ch
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Die Erde – Müllhalde oder Planet?
Mit den beiden folgenden Beiträgen der 
Klasse 1Pa der Sekundarschule Therwil/
Ettingen beenden wir die «Serie» über 
Abfall. Die Artikel der Schülerinnen und 
Schüler haben viel Resonanz erhalten und 
viele (Erwachsene) betroffen gemacht.
Unsere Erde ist «der blaue Planet». Er 
besteht meist aus Wasser, doch langsam 
wird die Erde eher zu einer vollgestopf-
ten Müllhalde. Wir sollten etwas dage-
gen unternehmen – und das möglichst 
bald! Es ist ja schon tragisch, dass so viele 
Menschen Abfall einfach auf den Boden 
werfen, doch dass jährlich mehrere Mil-
lionen Tiere sterben müssen, weil wir, 
die Menschheit, zu faul ist, ein paar Me-
ter zum Abfallkübel zu laufen, das ist 
wirklich ein wenig zu viel des Guten!
Das ist auch uns, der Klasse 1Pa der 
 Sekundarschule Therwil, bewusst ge-
worden. Wir starteten am 20. Januar ein 
Anti-Littering-Projekt. Wir liefen durch 
Therwil und sammelten in knapp vier 
Stunden zusammen fast 5000 Abfall-
stücke im Umkreis vom Bahnhöfli Ther-
wil … Wir führten auch Interviews mit 
Passanten, wo wir ihnen Fragen stellten: 
Werfen sie oft Abfall auf den Boden? 
Was denken Sie, wie lange eine PET-Fla-
sche hat, um vollständig in der Natur zu 
verrotten? Finden Sie Therwil sauber? 
All diese Fragen stellten wir  sowohl 
Frauen, Männern als auch Kindern. Wir 
stellten fest, dass am häufigsten ältere 
Menschen Probleme mit dem gelitter-
ten Abfall in der Gemeinde haben. Doch 
auch Kinder sind schockiert, dass sogar 
die grössten Tiere der Erde – nämlich die 
Wale – an unseren Abfällen sterben kön-
nen. Wir möchten Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass Sie mit jedem Stück 
Abfall, dass Sie in den Mülleimer wer-
fen, helfen können, Tiere vor dem Tod 
zu bewahren. Unsere Klasse erstellte 

auch Texte und Kurz filme. Diese werden 
in Therwil und Ettingen publiziert res-
pektive aufgehängt. Wir hoffen, dass 
Sie, wenn Sie dies hier im BiBo lesen, uns 
helfen, dass es weniger Abfall in der 
Umwelt hat.

Abfall in Therwil und Besuch 
des Werkhofes
Wir haben auch von Eric Bühler ein Schrei-
ben erhalten, das wir auszugsweise ver-
öffentlichen: Die Klasse 1Pa lernte eine 
Woche lang etwas über Abfall und 
musste verschiedene Dinge auch selber 
tun. Frau Schumacher (Umweltpädago-
gin) hat uns viele Dinge erklärt, die wir 
noch nicht wussten. Am Dienstag muss-
ten wir um 7.25 Uhr beim Bahnhöfli in 
Therwil sein. Wir mussten im Dorf den 
Abfall auflesen und Interviews mit Pas-
santen führen. In nicht einmal fünf Stun-
den haben wir rund 5000 (!) Abfälle ge-
sammelt! Davon waren über die Hälfte 
Zigaretten, das hat alle sehr beeindruckt 
respektive bedrückt! Aber auch andere 
Abfälle wie Bierdosen, Glasflaschen, 
Süs sigkeiten, Verpackungen, PET-Fla-
schen und diverse Papierchen wurden 
aufgesammelt. Dieser Tag war fordernd 
und anstrengend zugleich …

Am letzten Projekttag haben wir den 
Werkhof besucht und dort spannende 
Dinge über Therwil und dessen Abfall-
bewirtschaftung erfahren. Als Höhe-
punkt kam eine Polizistin und erklärte 
uns die Pflichten und Rechte rund um 
das Thema Littering. Am letzten Tag hat-
te es die Klasse gemütlicher. Nach vier 
anstrengenden Tagen durften wir im 
 Jugendhaus Therwil zusammen kochen, 
essen, spielen, ausruhen sowie die Pro-
jektwoche entspannt ausklingen lassen.

 Georges Küng

Abfallpädagogin Barbara Schumacher (Biel-Benken) erklärt im Werkhof Therwil den Schü-

lerinnen und Schülern der Klasse 1Pa, was umweltgerechtes Entsorgen heisst. Foto: zVg

Vietnam – die historische Perle Indochinas heute
Die beiden Fotojournalisten Petra und Ger-
hard Zwerger-Schoner bereisten über ei-
nen längeren Zeitraum Vietnam. Neben 
ihren ganz persönlichen Erfahrungen prä-
sentieren sie dem Publikum in einer Live-
Multivision ein informatives und umfas-
sendes Bild Vietnams. Zu sehen ist dies am 
kommenden Dienstag, 4. März, um 19.30 
Uhr im Volkshaus in Basel.
Der «rote Tiger mit dem goldenen Stern» 
hat zum Sprung in eine neue Zukunft ange-
setzt. Vietnam, das Land zwischen Me-
kong und dem Roten Fluss, entwickelt sich 
rasant. Die beiden Reisejournalisten Petra 
und Gerhard Zwerger-Schoner entdecken 
während mehrerer Reisen, was den Tiger 
so unschlagbar macht: jahrtausendealte 

Kulturschätze und der Einfallsreichtum sei-
ner Bewohner.
Die beiden Journalisten tauchen in die pul-
sierende Metropole Saigon im Süden ein 
und reisen 1700 Kilometer weiter nördlich 
entlang des Südchinesischen Meeres Rich-
tung der alten Hauptstadt Hanoi.
Auf ihrem Weg liegen unter anderem die 
endlos weiten Strände der Smaragdinsel 
Phu Quoc, die schwimmenden Märkte im 
grünen Mekong-Delta, die alte Kaiserstadt 
Hue, der grosse Cao-Dai-Tempel mit seinen 
Gebetszeremonien und viele beeindru-
ckende Begegnungen mit den gastfreund-
lichen und heiteren Menschen Vietnams.
 (pd/kü)
Weitere Infos: www.explora.ch

Pensionierung richtig planen
Mit dem Tag der Pensionierung beginnt ein neuer Abschnitt. Damit diese Lebens-
phase finanziell möglichst unabhängig gestaltet werden kann, lohnt es sich, sich 
frühzeitig damit zu befassen. Wie hoch wird das Einkommen nach der Pensionie-
rung sein? Ist eine Rente besser als der Bezug des Pensionskassenkapitals? Was 
kostet eine frühzeitige Pensionierung? Für Hausbesitzer  sind zudem Themen wie 
Amortisation und Tragbarkeit mit den Renteneinkünften von Bedeutung.
Diese Fragen sollten bereits im Alter von fünfzig Jahren angegangen werden. Aus 
diesem Anlass veranstaltet die Basellandschaftliche Kantonalbank (BLKB) am Mon-
tag, 31. März, ein weiteres Vorsorgeforum. Zwei Fachleute aus dem Finanz- und 
Vorsorgebereich halten Referate zu den Themen «Vorzeitige Pensionierung» und 
«Rente oder Kapital?». Der Anlass ist kostenlos, die Teilnehmerzahl ist limitiert. 
Die Experten der BLKB bereiten seit über zehn Jahren Kundinnen und Kunden auf 
die finanziellen Aspekte des Rentnerlebens vor. Eine persönliche Beratung ermög-
licht die realistische Einschätzung der eigenen Situation und zeigt auf, welche not-
wendigen Schritte auf dem Weg in die Pensionierung noch zu tun sind.

BLKB-Vorsorgeforum: 31. März, 18.30 Uhr, Coop Bildungszentrum Muttenz
Anmeldung (bis spätestens 19. März) via www.blkb.ch/vorsorgeforum oder 
Telefon 061 925 94 94



Küchenpreis bei 

Baumann inklusive,

Top-Beratung,

Markengeräte, Montage,

Bauabnahme und

Zufriedenheitsgarantie.

Küchen für jedes Budget

Das Abfallsystem 

einfach cleverer

U. Baumann AG
Oberwil über 30 Jahre Erfahrung

Mühlemattstrasse 25/28     061 405 11 66     www.baumannoberwil.ch
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BLKB Vorsorgeforum.

Informationsanlass zum Thema  
rund um die Pensionierung.

Montag, 31. März 2014
18.30 Uhr | Muttenz

Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.blkb.ch/vorsorgeforum 
oder Telefon 061 925 94 94.
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Ihre Glückstage

auch auf Medikamente

Ihre Glückstage
Jeder Kunde erhält am

Dienstag, 4.3. und Mittwoch, 5.3.

10% Rabatt
ausgenommen Abfallvignetten 

Rabatte nicht kumulierbar
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Günstig einkaufen an jedem 

1. Mittwoch des Monats:

Mittwoch, 5. März 2014

10% Rabatt
auf das ganze Sortiment

(ausgenommen Kehrichtmarken)
Rabatte nicht kumulierbar

Baslerstrasse 31, 4102 Binningen,

Tel. 061 421 47 12, Fax 061 421 90 48

schiffbinningen@gmail.com

www.schiffbinningen.ch

Schweizerische und  

italienische Spezialitäten

•  täglich frische hausgemachte  

Teigwaren

•  täglich 3 verschiedene  

Tagesmenüs

•  Saal für 30 Personen 

•  Kegelbahn

7  Tage offen

auch während der Basler Fasnacht

Mo bis Fr 10.00–14.00 /18.00–23.30

Sa und So 11.00–14.30 /18.00–23.30
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Suche von privaten Kunstsammlungen
•	 Gemälde	vom	17	Jh.	bis	Mitte	20	Jh.,	gross	und	kleine		
	 Formate.	Stillleben,	Portrait,	Landschaft,	heilige	Bilder.	
•	 Bronze	Figuren	und	Skulpturen	und	diverse	Antiquitäten.
•	 Suche	auch	Armbanduhren	(alle	Marken,	Zustand	egal)		
	 und	alles	mit	Uhren.	
•	 Barzahlung.	

Barras Albert 079 217 59 33
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Gutschein

10.-
bei einem Einkauf ab 50.-

bei einemEinkauf ab 100.-
Ausgenommen Fan-Shop, Switcher, Odlo und reduzierte Ware 

20.-

Ihr Sportfachgeschäft

in der Region

- Freizeitmode

- Vereinssport

- Sponsoring

- Textildruck 

- Stickatelier

- Arbeitsbekleidung

Sandro- Sport

Mühlemattstr. 9

4104 Oberwil

Tel. 061 401 54 27

info@sandro-sport.ch

www.sandro-sport.ch
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Winterschnitt!
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Das ABC des Erfolges ist Werbung
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